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Var Neueste vom Tage.
Soldatenmitzhandlung.

Wiesbaden,  9 . Juli . Vom Artillerie-
Regiment Nr. 27 von Oranten, welches seit
einlgen Tagen nach dem Schießplatz„Senne"
ausgerückt ist, wurden 1 Vize-Wachtmeister, 1
Unteroffizier und 5 Kanoniere in Unter-
suchungshast znrücktransportiert, weil sie im
Verdacht der Rekruten-Mißhandlung stehen.

Gefrierpunkt.
Perleberg sMarkj, 8. Juli . Die Temperatur

sank auf den Gefrierpunkt, so daß an mehreren
Stellen die Kartoffeln erfroren sind.

Englische Unterseeboote.
London,  9 . Juli . Eine Flottille von

Unterseebooten legte gestern den Weg von Dover
nach Firth of Forth in 40 Stunden zurück. Die
390 Meilen lange Strecke wurde ohne Unter-
irechung durchfahren: die Boote befanden sich
während der ganzen Zeit unter Wasser und nur
die Türme ragten hervor.

Keine neue Algeciraskonferenz.
Madrid, 9. Juli . Eine neue marokkanische

Konferenz wird nicht einberufen. Keine der
Mächte, welche die Algecirasakte unterschrieben,
wünscht eine neue Konferenz. . Die spanische Re¬
gierung ist nicht gesonnen, ihre in Marokko
befindlichen Truppen zurückzuberufen.

Zusammenkunft Aehrenthals mit Tittoni.
B u dap est. 9. Juli . Tittoni wird im

Lause des Sommers einen Jagdausflug auf
österreichisches Gebiet unternehmen und die Ge¬
legenheit benutzen, mit Baron Aehrenthal zu-
sammenzutrefsen, um über die Politische Lage
und über die Beziehungen beider Staaten mit¬
einander KU sprechen. Zwischenfälle aus der
letzten Zeit sollen erörtert werden. Zeit und
Ort der Begegnung sind noch nicht festgesetzt.

Mordverdacht.
Paris , '9. Juli . Der Hausmeister Renarid,

der unter dem Verdachte den Bankier Remy er¬
mordet zu haben, verhaftet wurde, leugnet die
-Tat auf das entschiedenste. Er will beweisen,
daß er schon einige Tage vor dem Tode Remys
sich um eine Hausmeisterstclle in der Provinz
beworben habe, daß also die Sorge, seine Stel¬
lung zu verlieren, nicht in Betracht komme.

Abdnl Asis.
Tanger,  9 . Juli . Nachrichten aus Ginge-

borenenkrciscn bestätigen, daß Abdul Asis de-
reits morgen nach Marakesch aufbrechen werde.
Die Haltung mehrerer Keids gibt zu ernsten
Bedenken Anlaß. Man befürchtet, daß sie mit
Muley Hafid gemeinsame Sache machen. Unter
der europäischen Bevölkerung herrscht große
Besorgnis.

Der Wettbewerb
der englischen und deutsche»

vampserlinien.
Trotz aller Friedensversicherungen hören

die Beunruhigungen nicht auf, wovon uns
namentlich das enipfindliche Barometer , die
Börse,  Kustde gibt. Wo ist die Quelle
dieser nicht nachlassenden Beunruhigung?
Immer mehr kommt man zu der Ueberzeu-
gung, daß die englische Politik die Mißstim¬
mung gegen Deutschland hervorruft , weil
der deutsche Wettbewerb auf dem Gebiete
des Handels und der Schiffahrt England
immer unbequemer wird . Man möchte die
deutsche Kriegs - und Handelsflotte am lieb¬
sten mit einem Schlage Niederdrücken. Auch
der starke Personenverkehr auf deutschen
Dampfern paßt England nicht. Unter den
zahlreichen englischen Ozeanreedereien hat
es zwar eine nach jahrelangen Anstrengun¬
gen fertig gebracht, die "führenden deutschen
Schiffahrtsgesellschaften in der Fahrtlei¬
stung zu überflügeln . Aber sie hat iu diesem
Wettbewerb zwischen deutschen und englischen
Dampferlinien den Sieg nur erringen kön¬
nen, weil sich die englische Regie¬
rung  ihr an die Seite stellte und die e n g-
lischen Steuerzahler  zur finan¬
ziellen Beihilfe in diesem Kampf heranzog.
Denn nichts anderes bedeutet die Gewäh¬
rung einer ŝtaatlichen Subvention an die
Cunard -Gesellschaft in Liverpool , die unter
der Bedingung bewilligt wurde , daß eine
Geschwindigkeit von mindestens 25 Knoten
ans der Ozeanfahrt erzielt würde . Diese Be¬
dingung wurde mit Hilfe eines Kostenauf¬
wandes, der die Rentabilität der Dampfer
von vornherein in Frage stellte, tatsächlich

erfüllt , und Old England darf sich rüh¬
men, nunmehr wieder in der transatlanti¬
schen Fahrt die Führung zir haben. Das ist
aber auch alles.

In einem anderen Punkte hat sich die
Konkurrenz der C u na r)d - Gje s e ll -

schüft gründlich verrechnet.  Es
sollte nämlich nickt nur das blaue Band des
Atlantik zurückgewonnen, also ein idea,ler
Erfolg erzielt werden, sondern es sollte vor
allem auch ein geschäftlicher Vorteil ange¬

strebt werden. Die âußerordentliche Be¬

liebtheit der deutschen Passagierdampfer war
den englischen Großreedereien seit langer
Zeit ein Dorn im Auge. Der Umstand, daß
gerctde die „potentesten" Reisenden, vorzüg¬
lich aus den Vereinigten Staaten , sich lieber
einem deutschen Schiff und deutscher Füh¬
rung anvertrauten als einem enojlischen

Ozeandampfer, mußte die englischen Schiff-
sahrtsgesellschaften kränken, sowohl wegen

des entgangenen Gewinnes als auch wegen
der Zurücksetzung, die damit der ersten see¬
fahrenden Nation vor aller Welt zuteil
wurde. Es galt also, die D e u t sche n we¬
nigstens (in dem Wettbewerb  um die
K a j ü t r ê i s e n d e n aus dem Felde zu
schlagen und diesen Teil des atlantischen

Reiseverkehrs der englischen .Schiffahrt zu
sichern. . , , .

Man glaubte in England — und auch ötc
englische Regierung ist offenbar durch diese
Voraussetzung mit bestimmt wosiden, erne
staatliche Subvention zu gewähren — -das
die sonst anspruchvollsten Reisenden auch be-
züglich der Reisedauer die höchsten Anforde¬
rungen stellen und das jeweilig schnellste

Schiff zur Ueberfahrt benutzen wurden.
Nachdem jetzt die deutschen Schnelldampfer
und die Turbinenschnelldampfer Lusitama
und Mauretania mehrere Monate hindurch
nebeneinander im Wettbewerb gestanden ha¬
ben, darf man sagen, daß diese Hoffnung der
englischen Interessenten sich ajs irrig erwie¬
sen hat . Die Londoner Blätter müssen in
ihren Berichten iiber Schiffahrt usw., wie
dies kürzlich der Daily Telegraph tat , offen
zugeben, daß die d e u t sche n Bote  in dem
Bemühen, Reisende erster Klasse zu bekam-
men, erfolgreicher sind als die

genannten Cunard - Dampfer.
Dasselbe Blatt ' teilt z. B. mit , daß in einem
Falle die Lusitania,  die 24 Stunden
vor Ider Kaiserin Auguste Viktvpia
Neuyork verließ, 260 Reisende erster Kajüte
an Bord hatte , daß dagegen auf dem deut¬
schen Dampfer , obwohl dieser einen Tag spä¬
ter absegelte und etwas ' längere Fahrzeit
hatte , 540 Reisende erster Klasse die Ueber¬
fahrt machten.

Die Londoner Blätter glauben die Ur¬
sache dieser unangenehmen Erscheinung al¬
lein darin suchen zu sollen, daß Liverpool für
die nach Europa reisenden und oft zunächst
den .Kontinent (den Rhein , Italien , die

Schweiz) besuchenden Amerikaner ein wenig
geeigneter Ausgangspunkt ist, und sie ver¬
treten demgemäß die Forderung haß lbke

Cunarid-Dampfer einen Kanalhafen anlau-
fen sollten. Diese Betrachtung mag manches
für sich haben, aber es kommen gewiß noch
andere. Gründe in Frage . Immer wieder
muß von englischer Seite der Behauptung
entgegengetreten werden, daß der Gang der
Turbirjertdampfer viel zu wünschen silbrig
lasse, und daß die Erschütterungen
des  S chi f f es erheblich stärker sein sollen
als auf den sehr ruhig laufenden Schnell¬
dampfern der Hamburg-Amerika-Linie und
des Norddeutschen Lloyd. Vielleicht entspre¬
chen diese Angaben doch mehr, als man wahr
haben will, den Tatsachen. Daneben dürfte
auch der Umstand ins Gewicht fallen , daß
auf den deutschen Schnelldampfern die Ord-
nung an Bord, die Handhabung des Dien¬
stes, die Fürsorge für die Reifenden gerade¬
zu musterhaft und nirgends sonst erreicht ist.
Den Weltruf deutscher Tüchtig¬
keit und Zuverlässigkeit  hat der
deutsche Ueberseeverkehr aufs neue zu Ehren
gebracht. Die große Masse der Reisenden
fragt wenig danach, ob sie einige Stunden
früher oder später das Ziel der Ozeanfahrt
erreichen, wenn sie nur das Bewußtsein der
denkbar größten Sicherheit und
der denkbarbesten Aufnahme «und
Behandlung  haben.

Politische Tagesüberficht.
Von der Ostsee bis zum Persischen

Die neuerdings verschiedentlich von Pa¬
ris und anderswo aus in Umlauf gesetzten
Gerüchte über eine wahrscheinliche deutsch¬
türkische Allianz  werden vom „Daily
Graphic " in London als interessant und kei¬
neswegs ernster Erwägung unwert erörtert.
Das Blatt hält ein solches Bündnis .zwar
augenblicklich nicht für wahrscheinlich, be¬

zeichnet es indeß als eine Möglichkeit, mit
der die europäischen Staatsmänner zu rech¬
nen hätten . Mit keinem anderen Lande un¬
terhalte die Türkei so ausnehmend freund¬
liche Beziehungen, wie mit dem Deut¬
schen Reiche.  Mit der weiteren Ent-
N-icklung der Hilfsquellen der asiatischen

Gedanken einer Weltdame.
Die Frau, von der man spricht, ist vielleicht

die Beste, sicher die Langweiligste.
Ist es nicht bemerkenswert, daß Sage und

Geschichte nur Heroen, keine Heroinen der
Freundschaft kennen?!

Zwei Menschen sind erst dann wirklich in¬
tim, wenn sie sich zwanglos anschweigen
können.

In der Ehe kompromittiert die Untreue, in
der Liebe die Beständigkeit.

f Der größte Triumph einer Frau ist die
Niederlage einer anderen.

Eine Frau hat entweder gar keinen Ruf,
oder einen schlechten.

Wie sie den Mann nimmt, hält und läßt —
darin kennzeichnet sich das innerste Wesen
einer Frau.

„Rache muß kalt genossen■werden" heiht's.
Aber bis sie kalt ist, hat man meist den Appetit
daran verloren.

Gute Gesellschaft und gute Ehemänner ha-
bcn oft schlechte Augen. . .

Indiskretion ist für die Gesellschaft, was der
Tod für die Menschheit, — sie dezimiert.

Der Haß ist eine Illusion geradeso wie die
Liebe.

Opfer sind ein en-gros-Artikel: man bringt
ihrer Dutzende oder keins.

Männer verlieren den Glauben an die Liebe,
wenn sie zu viel. Frauen, wenn sie zu wenig
geliebt worden sind.

Nicht nur der Stil , auch der „Krach" ist der
Mensch.

Frauen sprechen leicht von ihrer „besten"
Freundin, — weil sie keine gute haben.

Der Mann ist indiskret, die Frau mitteil¬
sam. Der Mann erzählt, die Frau beichtet.

Man verzeiht einem Manne eher, daß er
zur Unrechten Zeit kommt, als daß er zur
rechten geht . . .

Man tut den Menschen immer Unrecht, wenn
man sie „Bestien" nennt. Die Meisten sind
nur Quallen.

Carry Brachvogel -München.

Theater und Volk.
Es ist gewiß sehr schön, wenn immer wieder

liebenswürdige Idealisten mit heiligem Eifer
daran gehen, uns die Bedeutung des Theaters
als einer moralischen Anstalt im Sinne Schil¬
lers ins Gedächtnis zu rufen, oder wenn sie
gar für den von allem Dogma befreiten Men¬
schen das Theater als Erbauungsstätte anstelle
der unzulänglich gewordenen Kirche empfehlen.
Man darf mit Freude alle solche Bestrebungen
verfolgen und mag sie tatkräftig unterstützen^
sofern sie daraus hinzielen, die Bühne den un¬
heilvollen Einwirkungen geschäftlicher Notwen¬
digkeiten 'u entziehen, oder der Heimatkunst in
wohltätiger Losgelöstheit vom Großstadtlärm
freundliche Tempel zu bauen und einem festlich
gestimmten Volke hier und dort klassische Mei-
sterspiele zu bieten. Je mehr Streben , je mehr
Bewegung, um so besser,

Aber wir sollen darüber nicht vergessen, daß
das Theater als volkstümlichstealler Kunst¬
anstalten zunächst einmal in den Stand gesetzt
sein muß, auf das Volk zu wirken,
aus die nroße Masse, ans den Durchschnitt,
nicht aus die einzelnen anspruchsvollsten Röchst-
gebildeten. Damit ist sa keineswegs gesagt daß
die Bühne sich dem Geschmack des niedersten
Bildunasnöbess unpassen soll.

Das Publikum gebt tatsächlich mit derselben
Grnndforderuna ins Tbeater. mit der essin die
Kirche aeht oder einstmals ning. das beibt: es
will sich ans knrre ^ e!f von Neu Eindrücken und

Vorstellungen des Alltags befreien und im
Spiel eine neue,  aber in irgend welcher Be¬
ziehung ideale  Wirklichkeit vor sich gestaltet
sehen, die seine Gedanken von der gewöhnlichen
Bahn ablenkt und, es angenehm aufrüttetnd, bei
seinen allgemein menschlichen Gefühlen packt.

Ebenso wie eine Kirche ihren Zweck verfehlt,
die nicht sofort durch ihren Raum in starkem
Gegensatz zur gewohnten Arbeits- oder Heim¬
stätte steht und durch die Form des Kultes nicht
den künstlerischen Instinkt gesunder Sinne befrie¬
digt, so würde auch als Volksinstitut jedes
Theater seinen Zweck verfehlen, das dem Publi¬
kum nicht das bieten wollte, wofür es so gern
sein Geld bezahlt, nämlich eben. jenen schönen
Schein einer durch künstliche Mittel erreichten
höheren Wirklichkeit.

Dazu gehört in allererster Linie die Unter¬
haltsamkeit. Die ganze Dramaturgie beruht
ganz einfach auf der Notwendigkeit., für zwei
bis drei Stunden die Teilnahme einer kom¬
pakten Menschenmenge zu fesseln und dadurch
Aufmerksamkeit für das Wort des Dichters zu
erzwingen.
(Nord und Süd ) Ern -t von Wolzogen.

Sühne und Leben
Wiesbadener Residenz -Theater

Mittwoch: „Lumpengesindel ". Tragi¬
komödie von Ernst von Wolzogen. — Linse-
mann-Gastspiel,

Die Wiesbadener Gemeinde des in Darm¬
stadt benachbarten Freiherrn ist nicht gering
Von Zeit zu Zeit siebt man den Alten gern.
Und wo am Ende der letzten Saison im Musen-
tempel an der Bahnhofstraße Else Laura ihre
Triumphe feierte, durfte gestern abend ihr
Gatte, der espritvolleCauseur, eine fröhlicheWie»
derauserstehung feiern. Von Berlin aus machte
man bereits vor Monden den Versuch die Ko¬
mödie der Boheme in empfehlende Erinnerung
zu brinaen. die der Dichter vor Jahren zwei

wohlbekannten literarischen Brüdern „auf den
Leib schrieb". Und die von aristophanischem
Geist erfüllte Komödie verdient sehr wohl diese
Neubeleoung angesichts eines fühlbaren Man¬
gels an guten Novitäten.

War es doch Wolzogen, der dem aufge¬
blühten Naturalismus die pessimistische, erdruk-
kenoe, schwüle Stimmung zu nehmen suchte, um
dafür ein fröhliches Literaturzigeunertum an
die Rampen zu bringen. Mit all ihren Leiden
und Freuden beobachten wir die Familienwirt,
schaft der Gebrüder Kern, diese„Ehe zu Dreien"
aus Gewohnheit. Scharfe satirische Streiflichter
flitzen und flackern wie knatternde Raketen
durch den Handlung, aus der sowohl die Charak¬
tere der Hauptgestalten, als auch die leicht kari-
kierten Posscmypen des Quartier latin mit
deutlicher Plastik hervortreten.

Mitten drin in diesem Milieu voll burschi¬
koser Ungebundenheit und genialer Verwahr¬
losung steht aber ein kleines liebes Weibchen,
für besten Geschick Wolzogen derart zu inter¬
essieren versteht, daß selbst die breit ausgespon-
nenen Szenen der BohHmiens nur als Staf¬
fage empfunden werden. In der Vergangen¬
heit dieser Frau, die ein halbes Kind noch ist,
liegt das iranische Element des Stückes. Der
„dunkle Punkt"! Im Rausch der Jugend ist
sie gefallen. Bevor sie den berühmten Mann,
dem sie fürs Leben angehörcn wollt«, kannte.
Mit einer Lüge ist das arme Mädel in die Ehe
getreten. Als Frau Else, mit ihrem Mann
geistig eng verbunden, empfindet sie auch, wie er
jede Lüge und Heuchelei als verwerflichsten
Wesenszug des Menschen. Das Erscheinen des
Jugendgeliebten wenn man ihn überhaupt
so bezeichnen darf — bringt den Konflikts auS
dem jedoch, dank des versöhnlichen, arnnlbgütigen;
Her-ens Wolzogens und seines Helden mit dem
Kindergemüt, die büßende Magdalene als um so
glücklicheres in Gnaden aufgenommenes Weib-
chen hervorgeht.

Leutchen, die man lieb gewinnt— um mit
Presber «, reden— sind eS. denen wir in dem|
bunten Milieu der Bohtzme-Bude begegne», j
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Türkei einerseits und der deutschen See¬
macht andererseits würde ein Bündnis

'zwischen Deutschland . Oester¬
reich und der Türkei  Wohl als sclbstvcc-
stäüdlich folgen, und daß eine solche Verbin¬
dung Mcit mächtiger wäre als der heutige
Dreibund , sei nicht schwer nachzuweisen. Es
sei ein Irrtum , zu glauben , daß der „kranke
Mann " hoffnungslos sei. Der Osiuane sei
so zäh Wie nur je und zeige neuerdings
Merkmale einer gesunden Lebenskraft. Je¬

denfalls sei man in Deutschland dieser An¬
sicht, und die Deutschen seien zu kluge Leute,
.um ihr Geld in einem Staate anzulegen, der
in einem Augenblick auseinanderfallen könn¬
te, wo sie außerstande wären , ihn zu stützen.
In nicht sehr ferner Zeit konnte die Ttirkei
als Verbündeter der Pflege wert erscheinen,
uns als Glied einer Verbindung , die sich von
der Ostsee bis zum Persischen
Golf  erstrecke, könnte ihr Einfluß auf die
Welttzolitik und das Weltgleichgewichtüber¬
raschend wirken. — Diese Ausführungen des
Londoner Blattes dürften den Tatsachen
sehr nahe kommen. Die deutsche Politik hat
ihre Stellung im Orient in kluger Berech¬
nung seit langer Zeit befestigt.
Die englisch-russischenVerharrdlirngen

über Mazedonien.
Der^ russische Botschafter in Konstanti-

nopel, S i n o w j e w, hat Petersburg ver¬
lassen. Bis Zu seiner Rückkehr auf seinen
Posten in Konstantinopel dtirften jcidoch
noch einige Wochen vergehen. Nach verläß¬
lichen Petersburger Nachrichten sind die
ckng l i s ch!-/r u ss i sich!e n Verhand¬
lungen  über das mazedonische R c-
sormprojekt  am SanOtag zum - Ab¬
schluß gelangt , indessen steht noch nicht fest,
ob das Reformprojekt as gemeinsamer eng¬
lisch-russischer Vorschlag den Mächten unter¬
breitet wird oder ob Rußland als alleiniger
Autor figurieren soll.

* "t

Kleine politische Nachrichten.
— N a t io ma tga r a n ti e für

Schiffsschäden in Kriegszeiten.
Ein Bericht des englischen Finanzkomitees
über die Nationalgarantie für Schiffsschä¬
den,in Kriegszeiten gibt der Meinung Aus¬
druck, es sei nicht wünschenswert, daß der
Staat es unternehme , Schiffseignern oder
Gewerbetreibenden Verluste zu ersetzen, die
sich infolge von Beschlagnahme des Schiffes
durch Feindeshand sin Kriegszeiten ergäben.
Das Komitee sei nicht in der Lage, die An¬
nahme der Nationalgarantie in irgend einer
Form zu empfehlen, mit Ausnahme derjeni¬
gen, die durch die Aufrechterhaltung einer
mächtigen Flotte geboten ist.

— Staatssekretär Dernburg  ist in
P r i e s k a eingetrofscn. Er tritt von hier
aus eine Landreise über Upiugon,uud Uka-
mas nach Keetmanshoop an.

Neue; a«z aller weit.
Großfeuer. In der Klarenniühle auf der Vor¬

derbleiche bei Breslau  brach letzte Nacht
Großfeuer aus, das den ganzen Dachstuhl ver¬
nichtete und das dritte Stockwerk in Mitleiden¬
schaft zog. Die ,Mühle ist fiskalisches Eigentum.
Der Schaden ist durch Versicherung gedeckt. —
Ebenfalls in verflossener Nacht brach in der
großen Holzschneiderei Klein in Bensheim
Großfeuer aus, das bedeutenden Schaden an-
richtetc. Es wurden beträchtliche Vorräte ver»
nicktet., ,

Familicntragödie. Aus Hannover  wird
uns gemeldet: Gestern abend um 11% Uhr er¬
schoß in einem hiesigen Hotel der Gerichtsvoll¬
zieher Gruhe aus Dresden seine beiden im Al-

■ter von acht und zehn Jahren stehenden Söhne
und beging dan Selbstmord durch Erhängen.

Diese Leutchen menschlich zu vermitteln muß
: eine Freude für jeden Darsteller sein. Es war
auch eine abgerundete Aufführung, die unter
der Regie L i n sem a n n geboten wurde. Das
zahlreicher, denn sonst erschienene Publikum
folgte mit Verständnis der Dichtung und Dar¬
stellung. Das befreiende Lachen ließ den tra¬
gischen Nnterton des Stückes nicht aufkommen.
Und selbst die höchste Tragik, da der alte Wacht-

, meister Polke — Elsens Vater — den Ver-
' sichrer der unglücklichen Tochter niederknallen
will, löste sich in wohltuenden Humor ans, als
unmittelbar darnach die beiden getreuen Brüder

. einen stillen Salamander reiben, um sich zu
• trennen. Das behagliche Kolorit des Stückes
wurde restlos von der glänzenden Darstellung
erschöpft.

Für die Gebrüder Kern waren Paul Köll-
mer  und Karl Kämmerer  virtuose Ver-
itretcr, wäbrend Clarissa Linden  die zarte
unter der Gewissensschuld leidende junge Frau
anmutia und sympathisch gestaltete. Wollte ich
die Verdienste der übrigen Darsteller würdigen,
müßte ich den Theaterzettel abschreiben. Jeder

-war an seinem Platz. Man hätte gestern einen
brillanten Beitrag zu einer Psychologie des

' ..lachenden Wiesbaden", haben können. Vom
stiffvergnüoten Kichern, vom verständnisinnigen
Lächeln bis zum homerischen Gelächter swenn
der heruntergekommenesächsische Nationalöko¬
nom Knibert Dipvel über den Spickaal ver¬
fällt, oder seine Garderobe zum Teil einbußt,

'oder W--NN die Berliner Zimmervermieterin
Wwe. Sckwumbe ihren falschen Zopf ablegt.
UM den Scheuerbesen zu handhaben) konnte man
die ganze Skala fröhlicher-Teilnahme beob¬
achten. Im Sinne seiner vorstehenden Be¬
frachtung über den kulturellen Wert der Bühne

Gruhe war von Hamburg gekommen und weilte
seit etwas sechs Tage hier. Er hatte vor kur¬
zem seine Frau durch den Tod verloren und
die Tat ist wohl auf diesen Schicksalsschlag zu¬
rückzuführen.

Eine schwere Explosionskatastrophe wird aus
Budapest, 8. Juli , gemeldet: Infolge einer Ben-
zincxplosion brach in der 200 Arbeiter beschäf¬
tigenden Kovaldschen chemischen Fabrik Feuer
aus, das schnell um sich griff. Von den Arbei¬
tern, die sich mittels Sprungtuches retten woll¬
ten, starben vier an den erlittenen Verletzungen.
Man befürchtet, daß viele Arbeiter infolge der
schnellen Ausbreitung des Brandes in den
Flammen umgekommcn sind. Die Rcttungsgc-
sellschast, die Feuerwehr und das Militär betei¬
ligten sich an den Rettungsarbciten.

Braudstistuiig. Ter Oil City-Schacht in Lem¬
berg soll nicht durch einen Blitzstrahl, sondern
durch Brandstiftung entzündet worden sein, um
dadurch der lleberproduktion an Rohöl ein Ziel
zu setzen.

Mord. In Kobulety wurde, wie man uns ans
Batum meldet, der Direktor Rosenfeld der Pc-
troleumleitung Baku-Batum ermordet. Man
nimmt an, daß ein entlassener Arbeiter die Tat
vollführte.

Eisenbahnunglück. Am Mittwoch früh stieß
auf dem Staatsbabnbofe in Fürth 'der um 4
Uhr 19 Minuten fällige Gütcrzng aus Würz-
bürg mit einem Rangierzug zusammen. Der Lo¬
komotivführer Stenger aus Aschafsenburg ist
tödlich veruglückt, mehrere Wagen wurden zer-
trümmert.

Juwelendiebstahl. Juwelen im Werte von
600000 Francs wurden in einem, Hotel in
Genua  am Dienstag einem Reisenden des
Diamanthändlers Hermann Ullmann in Paris
namens Peyrousse, gestohlen.

Guer durch Wiesbaden.
* Ordensverleihung . Oberleutnant Hacffit er,

Mitinhaber des Hotels „zu r Ros e" wurde die
Erlaubnis zur Anlegung des Fürstlich Schwarz-
kergischcn Ehrenkrcuzes3. Kl. verliehen. Direktor
Elger  vom Hotel „Kaiserdorf" erhielt diese Er¬
laubnis für denselben Orden 4. KI.

* Graf Zeppelins Fahrt den Rhein entlang.
Für die Fahrt des Zeppelinschen Luftschiffes
nach Mainz ist eine Zeit von 10 Stun¬
den  vorgesehen . Die Entfernung /von
Friedrichshafen über Basel—Straßburg be¬
trägt 455 Kilometer . Sollte Graf Zeppelin
auf der Fahrt bis Straßburg seststellen, daß
er einige Zeit -erübrigt , so will er als Gruß
für Straßburg eine Schleife um den Mün¬
sterturm herumfahrcn . Die Schweizerfahrt,
vom Mittwoch läßt die Zeitersparnis wahr¬
scheinlich! erscheinen. Die einzelnen Entfer¬
nungen der Strecke Fried richshafe n—
Mainz  und Este Fahrtdauer bei Annahme
einer Stundengeschwindigkeit von etwa 50
Kilometer würdcn . etwa betragen : Friedrichs¬
hafen—Basel 145 Kilometer gleich drei
L-tunden , Basel —Mülhausen 30 Kilometer
gleich 40 Minuten , Mülhausen —Colmar 35
Kilo Nieter gleich 45 Minuten , Colmar —-
Straßburg 60 Kilometer gleich 1 Stunde 10
Minuten . Die ganze Strecke Friedrichs-
Hafen—Straßburg , die 270 Kilometer be¬
trägt , würde er also in fünfeinhalb
Stunden  tzurücklegen. Von Straßburg
nach Mainz sind dann noch 185 Kilometer,
die nicht ganz vier Stunden  Fahrzeit
erfordern . Graf Zeppelin ist vorläufig nach
seinem Gute Giersberg in der Schweiz ab¬
gereist. Dennoch dürfte die Ausführung der
Rheinfa 'hrt in allernächster Zeit zu erwarten
sein.

* Ein widerliches Bild. Gestern mittag
gegen 12 Uhr kugelte sich eine total betrunkene
Frauensperson auf der Rheinstraße in der
Gosse umher. Zwei Schutzleute konnten die
Person nicht transportieren . Es wurde ein
Dienstmann mit einer Ziehkarrc herbeigeschafft,
welcher die Frauensperson nach dem Polizei-
Gefängnis in der Friedrichstraße fuhr.

hatte uns jedenfalls .Wolzogen, unterstützt von
einem flotten Ensemble, trefflich unterhalten.

Wilhelm Clobes.

Zick-Zack.
— Ein Sang vom Rhein . Herrn Kurin-

spckor Macurcr ist aus Wien das folgende Tele¬
gramm des bekanntlich auf einer Sängerfahrt durch
Oesterreich bcgriffenenMainzerMänncrgesang-Vereins
zugcgangen: „Bei dem gestrigen1. Dienstag: Bc-
grüßungsabcnd der Wiener Sängerschaft hat Ihr
„Sonniger Sonntag am Rhein", komponiert von
Julius Oertling, unter allen Chören  den
Vogel abschossen. Wolle, Präsident, Krcmi, Chor-
meister".

— Der Kunstverein für Rheinland u . West¬
falen , im Jahre 1829 zu Düsseldorf gegründet,
zählt heute 11000 Mitglieder. Er erstrebt die
Förderung der Kunst, indem er zu allgemeiner
Teilnahme für das Schöne anregt, Künstler und
Kunssiüngcr in ihrem Streben ermuntert und den
Schmuck des öffentlichen und des Privatlebens
durch Werke der Kunst erleichtert. Eine statt¬
liche Reihe von ersten Kunstwerken Deutschlands
verdankt ihr Entstehen der Anregung und finanziellen
Unterstützung des ' Vereins. Weiter sucht der
Verein seiner hohen Aufgabe durch jährliche
Ausstellungen und die damit verbundenen Ankäufe
und Verlosungen guter Oelgcmäldc und Skulpturen,
sowie durch die Verteilung auserlesener Werke der
Vervielfältigungskunst an seine Mitglieder gerecht
zu werden. Für diese Zwecke hat der Verein bisher
über 5 Millionen Mark ausgegeben. Das dies¬
jährige Vereins- Nietenblatt, eine wohlgelungcne
farbige Wiedergabe des Claus Meyer'schen Oel-
gemäldes: „Bei den Beguinen", ist im Schaufenster
des Piroth'schcn Einrahme-Gcschäftes, Goldgasse 2,
ausgestellt.

* Soldalcumißhandlung . Im Laufe des
verflossenen und Anfang dieses Monats wurden von
der 4. fahrenden Batterie der auf dem Schießplatz
Senne zur Schießübung befindlichen Fcld-Artillcrie-
Rcgiment Nr. 27 von Oranten, ein Vice-Wacht-
meistcr, ein Unteroffizier und vier Kanoniere in den
Militär-Arrest zu Wiesbaden in Untersuchungshaft
verbracht. Die Chargierten sind beim 1. Bataillon,
die Kanoniere beim2. Bataillon des Füsilier-Regi¬
ment von Gcrsdorff inhaftiert. Sämtliche Arrestanten
stehen im Verdacht der Rckrutcn-Mißhändlungeii.
Tic Sache wurde nachträglich von einem inzwischen
am 1. April 1908 abgcgangcncn Einjährig-Frei¬
willigen zu Anzeige gebracht. Gestern nachmittag
gegen5 Uhr wurden abcnnals 1,Gefreiter und 2
Kanoniere vom Schießplatz Senne aus 'hier' cingc-
licfcrt und nach der Kaserne an der L-chicisteiNcr-
straßc in Untersuchungshaft verbracht.

* Von Krämpfen bcsallcu wurde gestern
um die Mittagszeit ein Mann in der Herder-
straßc, so daß die SanitätSwache angcruscn
werden mußte. Mitleidigen Menschen gelang
cs indes bald, den Mann wieder aus die Beine
zu-bringen, ehe noch die Sanitätswache erschien.

*  Zimmerbrände in der heißen Jahreszeit
entstehen in besonders großer Zahl dadurch,
daß die Bewohner in den kühlen Abendstun-
den, wenn die Fenster geöffnet sind, die bren¬
nende Petroleumlampe auf die Fensterbank
oder in die Nähe des Fensters setzen und als¬
dann, wenn die Stubentür geöffnet wird und
dadurch Zug entsteht,, die Gardinen oder Vor¬
hänge gegen das Licht geweht und so in Brand
gesetzt werden.. Es kann daher nicht dringend
genug davor gewarnt werden, die Lampen
oder anderes offenes Licht in die Nähe des
offenen Fensters zu bringen.

* Ringsrcies Bier . Ter Ring der Brauereien
ist seit dem 1. Juli durchbrochen, indem einige
Brauereien ans dem Kartell ausgetreten sind.
Mit dieser Kündigung ist auch der von dem
Wirteverband so sehr bekämpfte Kunden-
schu tz durchbrochen  worden , da die aus
demRing ausgetretenen Brauereien nunmehr
freie Hand haben und ihr Produkt ' nicht allem
jedem ihnen beliebigen Wirte verkaufen, son¬
dern auch eigene Wirtschaften in solchen Lo¬
kalen eröffnen können, in denen seither an¬
deres Bier verzapft worden ist.

Errichtung von drei Oberlehrcrstcllen.
An der städtischen Obcrrealschule i. E. am
Zietenring sind wegen des weiteren Ausbau¬
es der Anstalt — Errichtung der Oberprima
und einer zweiten Unterprima .j— Ostern
1909 drei neue Oberlehrerstellen zu besetzen.
Verlangt werden Lehrbefähigungen für
evangelische Religion , beschreibende Natur¬
wissenschaften und neuere Sprachen , er¬
wünscht sind solche für Deutsch, Geschichte,
Erdkunde, Mathematik und Turnen . Ge¬
haltsverhältnisse wie an Staatsanftallten,
doch beträgt Vas in seiner ganzen Höhe pen¬
sionsfähige Wohnungsgeld 900 Mark . Be¬
werbungen mit Lebenslauf und beglaubigten
Zeugnisabschriften werden bis zum 20. Au¬
gust an den Direktor der Anstalt, Dr . Hofer,
erbeten.

* Jagdverpachtung . Die Gemcmdcjagd zu
Königshofen, 1078 Morgen groß, wird am Donners¬
tag, den 23. Juli , 4 Uhr nachmittags, verpachtet.

* Tnrntracht s>' r Mädchen. Der Kultus¬
minister hat in einer Verfügung an die Pro-
vinzialschnlkollegien und Regierungen Anlaß
-genommen, erneut auf die schwere gesundheii-
liche Schädigung hinzuweisen, die beim Turnen
dem sich entwickelnden weiblichen Körper durch
Znschnürende Kleidung zugefügt wird. Der
Zweck des Turnens kann bei solchen Schülerin¬
nen, die mit Korsett turnen, nicht erreicht wer¬
den, da es die ausgiebige und wirkungsvolle
Ausführung der wichtigsten Hebungen, inson¬
derheit auch derjenigen Rnmpfübungen hindert,
die der Gesundheit besonders dienlich sind und
eine freie, aufrechte, schöne Körperhaltung för¬
dern. Daher sei das Tragen einschnürender
Kleidung beim Turnen nicht zu dulden. Der
Minister macht darauf aufmerksam, daß in der
Berliner Königlichen Landestnrnaustalt eine
Tnrntracht für Mädchen erprobt ist, die zur
Einführung in Mädchenschulen und Lehrerin¬
nenseminaren empfohlen werden kann.

* Vom Deutschen Turnfest. Vom 13. bis
23. Juli wird im Empsangsgebände ans dem
Festplatz eine Lesehalle  für die Besucher
des Festes von morgens 9 bis abends 8 Uhr
geöffnet sein. In dieser Lesehalle hängen über
hundert Zeitungen aus allen Teilen Deutsch¬
lands, sowie aus Oesterreich, der Schweiz und
den Vereinigten Staaten von Amerika aus.
Auch ist für bequeme Schreibgelegenheit ge¬
sorgt. Der Ordnungsausschuß hat folgende
Anordnungen für den R e t t u n gs d i c n st
während des Festzuges getroffen: An zehn
Stellen werden Wachen, die mit Aerzten und
Heilgehilfen besetzt sind, errichtet. Der Festzug
wird von 260 Mitgliedern der Sanitätskolon¬
nen von Frankfurt , dem Kreis Höchst, Darm¬
stadt und Mainz begleitet, die mit Labeflaschen
und Verbandszeug ausgerüstet sind. Die Haus¬
besitzer werden gebeten. Trinkwasser oder sonst
Trinkbares an den Haustüren bereit zu halten.

* Der steinerne Mann , oder wie Professor
Virckow sagt: „Das größte anatomische Wunder
der Gegenwart wird in den nächsten Tagen sei¬
nen Aufenthalt hier beenden. Er hat auch in
hiesigen Aerztekreisen berechtigtes Aufsehen und
im Publikum begreifliches Erstaunen erregt.
Schwarz wurde mehrmals den Aerzten vorge-
uhrt . Er wird jetzt zunächst noch seiner Hei¬
mat Rumänien znrückkehren. Zur Reise hat er
ich hier in Wiesbaden equipicrt und ist es nicht
ohne Interesse, zu erfahren, wie der Schneider
ur ihn arbeiten muß. Der versteinerte und
daher in hohem Grqde unbewegliche Körper
kann nicht in die Kleidungsstücke bineinschlüpsen.
ändern diese müssen über den Körper geknöpft
werden. Da sich jedoch die einzelnen Stücke
äußerlich nicht von der normalen Kleidung
unterscheiden sollen, so fand die Firma Großhut,
Metzgergasse 27, einen ingeniösen Ausweg. So
ist z. B. der Rock in zwei getrennten Teilen ge¬
arbeitet. welche nach dem Anziehen durch einen
unsichtbaren Druckverschlnk! vereinigt werden.
Die einzelnen Kleidungsstücke sind aus einige

Tage im Schaufenster der Firma ausgestellt.
Da sich in letzter Zeit bei Schwarz wieder An¬
zeichen einer fortschreitenden Versteinerung be¬
merkbar machen, so wird er im Herbste. eine
Berliner Kapazität konsultieren.

* Eine fehlerhafte Wohltätigkeit wurde dieser
Tage in der Charlottenburger Waisenverwal¬
tung gerügt. Die beherzigenswerten Ausfüh¬
rungen treffen auch hier in mancherlei Bezie¬
hung zu, zumal unsere Armenverwaltung für
ein kleines Heer von Waisen- und Pflegekindern
zu sorgen hat. Dabei dürften folgende Worte
eine treffliche Richtschnur sein: „Seht ihr bei
den Pflegecltcrn ein glückliches Kind, und seht,
daß sic wirklich lieb mit ihm sind, so reißt es
nicht von ihnen, wenn nicht die zwingendste Not
cs fordert, laßt lieber etwas Nachsicht in Bezug
auf Ordnung und Sauberkeit walten, aber dem
Kinde laßt die Heimat, cs tvird es euch danken.
Bedenket bei all eurer Mühe und Sorgfalt
bei den eurer Obhut unterstellten Kleinen, daß
sie in den Familien, wo sie untergebracht wer¬
den, ein Heim finden sollen, einen Ersatz für
das verlorene Vaterhaus, daß sie fest wurzeln
sollen, und nicht aus irgendeinem vielleicht un¬
wichtigen Grunde von einer Familie
zur andern getrieben werden.  Wenn
auch der erste Beweggrund zur Annahme des
Kindes der Verdienst ist, so wird sich doch das
fremde verlassene Kind bald ein Plätzchen in
dem Herzen der Fron erobern. In den meisten
Fällen wird cs dann von der ganzen Familie
tvic dazu gehörig gehalten. Nur so kann es ein
fröhliches Kind  werden und nicht schon
von Jugend an mißtrauisch und verbittert durch
den Wechsel v vn Hand zu Hand,
wie ein Stück Ware. Gerade das früh getötete
Vertrauen ist oft die erste Grundlage zu einem
verfehlten Leben. Die Verbitterung vernichtet
und erstickt oft die besten Keime."

* Von der Marine . Reichspostdampfer„Bür-
germeister" mit dem Ablösungstransport für
„Bussard" und „Seeadler" ist am 6. Juli auf
der Ausreise in Neapel cingetroffen und hat
am 6. Juli die Reise nach Port Said fortge¬
setzt. „Hertha" ist am 7. Juli in Aandalsnes
cingetroffen und geht am 8. Juli nach Molde
zurück. Flnßkanonenboot „Vorwärts " ist am
6. Juli in Wuhn Pangse einaetroffen und geht
am 8. Juli nach Kinkiang ab.

- liim : utuniiuji ocr ueriKuiuuutiauiie rui
den Sommer 1908 ist jetzt in einem handlichen
Heftchen von den Preußisch - Hessischen
Staatsbahnen  heransgegeben worden. Fe¬
riensonderzüge werden abgelassen am 3. August
von Straßburg nach Köln, Bremen und
Hamburg, am 7. und 8. August von Köln,
Rheydt, Elberfeld, Barmen. Duisburg, Mül¬
heim (Rhrj nach Bremen und Hamburg, am
7. und 8. August vvn Metz (über Koblenz-Gie¬
ßens, mit Einschluß nach Bremen und Ham¬
burg, Köln, Elberfeld, Düsseldorf Mülheim
Ruhrs und Oberhausen nach Berlin , am 8.

August nach Aachen, Köln und Duisburg nach
Kassel, am 8. und 10. Aug. von Köln, Düsseldorf
und Duisburg nach Thüringen (Erfurts , am
9. August von Düsseldorf nach dem Harz
(Thales, am 7. August von Dortmund, Hagen,
Düsseldorf und Köln nach München, am 7. Au¬
gust von Dortmund und Hagen nach Fried¬
richshafen, am 7. August von Dortmund, Essen,
Hagen und Köln nach Basel über Straßburg,
am 8. August von Dortmund, Essen, Hagen,
Krefeld und Köln nach Basel über Karlsruhes
am 8. August von Dortmund, Barmen-Ritters-
hausen und Köln nach Konstanz und Schaff-
Hausen, am 18. Juli von Leipzig nach Köln.
Die Uebersicht über die Feriensonderzüge, wel¬
che alles Wissenswerte enthält, ist ans den
Eisenbahnstationen unentgeltlich  zu erhal¬
ten. Anerkennung verdient, daß die Reihe der
Stationen, nach welchen Fahrscheine veraus¬
gabt werden, vermehrt wurden ist. Wiederauf-
genommen ist der im vorigen Jahre zum ersten
Male eingefügte Sonderzug nach Friedrichs¬
hafen mit den Fahrscheinstationen Stuttgart,
Ulm — den günstigen Ausgangspunkten zum
Besuch des schwäbischen Hügellandes und der
Schwäbischen Mb — sowie Friedrichshofen für
Reisende nach dem Bodensee, Ostschweiz und
Tirol. Für diesen Sonderzug, sowie für
dieienigen Zuge nach dem Harz, Kassel
und Thürigen werden nur je höchstens
500 Fahrkarten ausgegeben und, wenn diese
Kabl erreicht, ist, der Verkauf geschlossen. Die
Fahrichelnstationen des Schwarzwaldes wur-
den, vielfachen Wünschen der Schwarzwaldbe-
ucher gemäß, um Karlsruhe, Baden-Baden,

Mullheim, Villingen, Freudenstadt und Wild-bad vermehrt.
* Jubiläum des ältesten europäischen

Luruszugeö. Der älteste europäische Luxnszug,
der Orientexpreß. konnte in diesen Taaen sein
fünfunozwanzigiährigesJubiläum feiern Der
3,ug wurde im Jahre 1873 als erster ' euro¬
päischer .̂nxuszng eingerichtet. Die Inter¬
nationale Schlaswagengesellichaft hat inzwüchen
.« andere Expreßzuge, zahllose Schlaf-" und
^pcisewagendiensteeingerichtet, die sich überdie ganze alte Welt, von Lissabon und Mn.,
ciras bis Wladiwostok und Port Arthur er¬
strecken Zur Feier ,des Jahrestages hatte' sichdieser Tage auf Einladung des Fürsten
dw°nd von Bulgarien eine Abordnung HnGeneraldirektion der Schlafwagens,
nach Sofia begeben. Nach einer Hriva ÄÄ
wurden die Herren zu einem Festesseneingeladen, bei dem der Fürst einen Trinfsov,.^
aui das Gedeihen der Gesellschaft ausbrn ŝt-

3», bis « « ÄN d->«Wagen mit Pferden mit den 01
Bahnen verbunden werden Imman allein zwei Tone mußte
man allein zwei Tage zubringen.^Welche"groß'

.ten

iift-
derF̂ hrtuRttb7eck̂ q7m°NeL ^ ^ °"? L upb
reich sind am 1. Jnli ^ L" R" k°br mit. Frank-«.t - —,. onr ■ — ^s ., ähnlich wie im Ver-

uenpc -̂ aiwillng zum tadellosen Ausbau hatdie landeruwsaffendeSckövs„n„ , 1,(11
Jabren durchgemachj' ' 0 ln bcn  ätzten

I«S. « tt Sdsie», «eniÄB ™ inÄfS
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Gültigkeitsdauer der Fahrkarten tauch Buch-
fahrkartenj beträgt für die Folge für die ein¬
fache Fahrt bei größeren (Entfernungen bis
einschließlich 600 Kilometer vier Tage , bei grö¬
ßeren Entfernungen fünf Tage ; für Hin - und
Rückfahrt allgemein zwanzig Tage . Für den
Verkehr zwischen Wiesbaden und Stationen der
Paris -Lhon-Mittelmcerbahn und der Paris-
Orleansbahn beträgt die Gültigkeitsdauer der
Luchfahrkarten zehn Tage . Die Fahrtunter-
brechung kann für die Folge bei Benutzung von
Fahrscheinheften auf den Endstationen sowie auf
den aufgedruckten Aufenthaltsstationen .eines
jeden Fahrscheins stattfinden , nur auf den
Strecken der französischen Nordbahn und den
deutschen Bahnen ist außerdem die Fahrtunter¬
brechung auf allen übrigen Stationen gestattet,
jedoch auf Strecken der französischen Nordbahn
nur gegen Bescheinigung des betreffenden Sta¬
tionsvorstehers , was auf deutschen Bahnen be¬
kanntlich nicht mehr erforderlich ist. Bei Fahr¬
karten für die einfache Fahrt ist eine einmalige,
für Hin - und Rückfahrt je eine einmalige Un¬
terbrechung der Fahrt auf der Hin - und Rück¬
reise auf den Strecken einer jeden Verwaltung
mit Ausnahme der belgischen Bahnen gestattet.
Die Fahrunterbrechung muß auf den franzö¬
sischen Bahnen vor Verlassen des Bahnhofs be¬
scheinigt werden , da die Karte sonst ihre Gül¬
tigkeit verlieren würde.

' * „Man verschläft den Zug nicht mehr", wenn
die vom Prüfungsausschuß für das deutsche
.Gastwirtsgewerbe in Berlin befürwortete Ein¬
richtung betreffend die Zentral - Weckuhr
zur Einführung gelangt . Die mit einem Patent
geschützte Uhr soll imstande sein, eine beliebige
Anzahl von Hotelgästen auf die einfachste Weile
zur gewünschten Zeit sicher zu wecken. Der
Reisende hat nur anzugeben, zu welcher Zeit er
geweckt sein will . Ein dienstbarer Geist stovselt
dann diese Zeit an der Uhr und alles ist er¬
ledigt. Zur gewünschten Zeit ertönt im Zimmer
des Gastes das Wecksignal, und zwar entweder
als Glockenzeichen, als Klopfen , als Summen
oder Schnarren . Der Wecker bleibt auf Wunsch
zwei Minuten in Tätigkeit . Das dürfte ge¬
nügen, um selbst den bequemsten Langschläfer
aus dem Bette zu bringen . Den Hotelbesitzern
wird die Anschaffung dieser Zcntral -Weck-
uhr vom Prüfungsausschuß mit dem Bemerken
empfohlen, daß jeder Gasthofbesitzer nach dem
§ 278 des Bürgerlichen Gesetzbuches zum Scha¬
denersatz für nicht pünktliches Wecken verpflich-

tCt ^Vakanzenliste Nr . 38 ist erschienen mrd
liegt auf unserer Expedition zur kostenfreien Ein¬
sichtnahme auf.

#

Tagesanzeiger für Donnerstag
Kgl . Schauspiele:  Ferien vom 6. Juli bis

einschl. 31. August. , , „ _ .. .
Residenz - Theater: „Allerseelen ". 7 Uhr.
Kurhaus:  Mail -eoach-Ausflug Uhr. —

Abonnementskonzert und 8% Uhr.
Walhallatheater: „Ein Walzertraum.

s'hallen - Theater:  Variätä -Bor-
stellung, abends 8 Uhr.Sirkus Henry:  Vorstellungen4und8Uhr.rophon» Theater,  Wilhelmstr. 6: Täglich
Vorstellungen bis 10 Uhr. Von 9—10 Uhr:
Overetten -Abend.

Kaiser - Panorama:  Täglich geöffnet bis
10 Uhr abends.

Konzerte  täglich abends : Hotel Kaiser-
hof — HotelMetropol - Ta u n u s -
Hotel — Hansa - Hotel — Wal¬
halla - Restaurant — Nonnenhof—
Friedrichshof — Deutscher Hof.

Var Nassauer Land.
Nassauischer Gewerbe -Verein.

Der Gewerbe - Verein für Nas¬
sau war in Weilburg  zu einer
zweitägigen Tagung zusammengetreten . Wie
der in der Sitzung erstattete Schulde-
richt  hervorhebt , sind alle bisher in der
Fortbildungsschule gemachten Fehler eine
Folge der irrigen Ausfassung , daß die Fort¬
bildungsschule lediglich ein Ausbau der
Volksschulle, n^cht einv selbständige Unter¬
richtsanstalt mit Spezialzielen zu sein habe.
Tie Fortbildungsschule müsse auch für das
Leben,erziehen , man müsse das Ehrgefühl
des Schülers wecken und fördern , statt es zu
untergraben , wie es u . a . 'durch die allge¬
lsteine Anrede der Schüler mit „du " geschehe.
Von reaktionärer Seite wurde gegen die
letzte Anregung sowie überhaupt gegen die
Ausdehnung des Fortbildungsfchulpro --
gramms Einspruch erhoben . Der in der
Sitzung anwesende Ministerialkommissar
stellte sich mit aller Entschiedenheit auf den
Standpunkt des Referenten . Auch er sieht
das Endziel der Fortbilduygsschule darin,
eine allgemeine Volksbildungsschule zu wer¬
den , die zu einem nutzbringenden Gebrauch
feiner staatsbürgerlichen Pflichten 'anleite.

— Der Fortbildungsfchulinspektor Siegle
hält im weiteren einen Vortrag über das
Thema : „Unter welchen Voraussetzungen
wird die gewerbliche Fortbildungsschule ihre
Aufgabe als solche erfüllen ?" Seiner An¬
sicht nach stehen die Leistungen der Fortbil¬
dungsschulen vielfach nicht im richtigen Ver¬
hältnis zu dem Aufwand an Geld und Zeit.
Die Schuld liege , meint er , am System , der
schwierigen Handhabung der Schulzucht , der
unzureichenden Vorbildung der Lehrer , den
ungenügenden Schulränmen und auch an dem
geringen Interesse , das man in manchen
Kreisen den Schulen heute noch entgegcn-
bringe . Die Stellung der Gewerblichen
Fortbildungsschule müsse unter den Lehr¬
anstalten eine absolut selbständige sein . Die
Anklänge an die Volksschule verleideten den
Knaben den Besuch der Fortbildungsschule.

Zum 350jährigen Jubiläum
cfer Universität Jena

£ds neue Un/versitäfcoetöi/d*
Unser Bild zeigt das neue UnivcrsitätSgebäude

von Jena , daS am 1. August feierlich eingeweikt
werden soll. Die Universität Jena , im Jahre 1558
von dem großherzigen Johann Friedrich von Sachsen
in der Zeit erwachenden ForschungSgeistcsu Wissens¬
dranges beoründet, hat eine an Schicksalen und Er¬
folgen reiche Vergangenheit.

Sie hat stets zu den besuchtesten Hochschulen
Deutschlands gehört, und sich bis auf den heutigen
Tag einen eigenartigen Charakter erhalten Jetzt,
wo die Besucherzahl bereits die 1500 überschritten
hat, ist nun ein Neubau erforderlich geworden.
Seine Ausführung wurde in die Hand des be¬
kannten, jetzt nach München berufenen Architekten
Fischer gelegt.

Das fast fertiggcstellte Gebäude hat ein mittel¬
alterliches, an einen Klosterban erinnerndes Gepräge
und ist um ;wci ungleich große Hose gruppiert, die

durch einen Zwischenraum, der die Aula enthält,
getrennt sind. Beherrscht wird das ganze Maucr-
werk von einem weithin sichtbaren, weiß gehaltenen
Turm mit architektonischgestaltentem Turmhelm.
Die Außenfassaden des Gebäudes sind in deutscher
Renaissance gehalten, doch zeigen sie auch stark ro¬
manische Anklänge. Das Dach ist mit roten Ziegem
gedeckt

Auch schöne, plastische Figuren sind kn dem Ge¬
bäude angebracht, so die von Brütt entworfenen
Gestalten der vier Fakultäten, die den Giebel zieren.
Zum Teil sind alte historische Stücke, alte Zimmer¬
decken und Türen, mit eingebaut. Jedenfalls dürfte
das neue Universitätsgebäudc, das in seiner inneren
Ausstattung nicht nur dem künstlerischen Geschmack,
sondern auch den praktischen Anforderungen der Neu¬
zeit entspricht, eine der schönsten Hochschulen unseres
Vaterlandes sein

In den großen Zielen müsse Einheit , in klei¬
nen Freiheit herrschen . — An der Diskussion
beteiligten sich Baurat Winter -Wiesbaden,
Küfermeistcr Ries -Wiesbaden , Schreiner-
meister Schneider -Wiesbalden , Schreinermei¬
ster Haufohn -Wiesbaden , Lehrer Fehler-
Cronberg u. a.

Im weiteren wurde folgenden Anträ¬
gen der Lokalvereine zugestimmt . 1. Antrag
R üd e s h e i m betr . die Ermöglichung der
Beteiligung auch kleinerer Gewerbetreiben¬
der und Handwerker bei öffentlichen Ver¬
gebungen , 2. Antrag Wiesbaden  betr.
ein Vorgehen gegen die Rabattgewährungcn
an Offizier - und Beamtenvereine , 3 An¬
trag Wiesbaden  betreffend die Nicht-
Zugestehung weiterer Vorteile bei
der Hergabe von Darlehen,aus Reichs - und
Landcskassen an dieselben Vereine als sie
auch anderen Darlehensgebern bewilligt
werden , 4. Antrag W e i l m ü n st e r betr.
Herabsetzung des Mindestsatzes der Arbeits¬
tage zur Berechnung der Beitragspflicht zur
Heffen -Naffauischen Baugewerks - Berufüge-
nossenschaft von jährlich 300 Temen auf die
Hälfte , 5. Antrag Hachenburg  betr . die
nicht weitere Verkürzung der sonntägigen
Verkaufszeit bei Detailgeschäften , 6. Antrag
Wiesbaden  betr . die Wiedereinführung
der Fahrpreisermäßigung bei Gesellfchafts-
fahrten , 7. Antrag Breithardt  betr . Er¬
schließung der Taunusstrecke Idstein — Ehren¬

bach—Libbach— Strinzmargarethao — Breit-
hardt —Langenschwalbach durch eine Bahn¬
verbindung , 8. Intrag W a l f e r h a u s e n
betr . die Weiterführung der Bahnlinie
Weilmünster —Laubuseschbach nach Ober¬
brechen resp . Zollhaus , 9 . Antrag Vocken¬
hausen auf baldigen Ausbau des zweiten
Gleises der Bahnstrecke Frankfurt —Nie¬
dernhausen —Limburg , 10. Antrag Rod-
heim  a . R . betr . Wetterführung der Bie¬
bertalbahn als Vollspurbahn , 11. Antrag
Breitscheid  betr . den Bau einer Eisen¬
bahn von Weilburg nach Haiger , 12. Antrag
R o d a. d. W. betr . Weiterführung der Bahn
Höchst—Königstein über Schmitten , Rod a.
d. W. nach Audenschmiede.

*

Y. Biebrich , 9. Juli . In der gestrigen
Stadr - Verordneteniitzung  wurden

anstelle des Gerichtsmannes Feidt,  der sein
Amt aus Gesundheitsrücksichten niedergelegt
hatte , die Herren Ludwig Schmidt  und
Friedrich K i m m e l als Vorsteher des Orts¬
gerichts gewählt . — Bon seiten der Anlieger
der Rheinstraße war s. Zt . ein Gesuch an den
Magistrat gerichtet worden , dahingehend, daß
im Falle der Schließung des Eisenchahnberzs
eine andere unmittelbare Verbindung
zwischen der Rheinstraße und der Friedrich¬
straße geschaffen werde. Es ist nun sin dem
Fluchtlinienplan eine Straße vorgesehen wor¬
den, welche etwa geaenüber dem Bohrmann-
schen Hruie rechtwinklicki zur R .beinstroße das
Gelände des arobtz. Holchoss durchichniedet,
dann im rechten Winkel nach der. Oranier-
kirchc sich hinwendet und nach einer aber-
mallaen recbtwinklichen Biegung auf die

Friedrichstraße stößt. Ursprünglich war beab¬
sichtigt, das Adolfsgäßchen für die Verbin¬
dungsstraße zu verwenden, aber es hätte zur
Verbreiterung das Hotel Bellevue so tief an¬
geschnitten werden müssen, daß der entstehenden
Kosten wegen davon abgesehen werden mußte.
Oberbürgermeister Vogt  teilt mit , daß die
Finanzkvmmission zu dem Beschluß gekommen
sei, den Antrag zu vertagen und ihn in einer
gemeinschaftlichen Sitzung nochmals zu be¬
raten , du ihr Zweifel entstanden sind, ob die
geplante Fluchtlinienführung dem Interesse
der Stadt und der Anwohner entspricht.
Stadtverordneter Platt  bittet , den Bau
einer Volksschule auf diesem Gelände in Er¬
wägung zu ziehen. — An dem Lembach'schen
Grundstück an der Rheingaustraße , das von 3
Straßen durchschnitten wird , sind die Stra-
ßenbaukvsten sehr hoch. Deshalb finden , sich
keine Käufer . Infolgedessen haben die Besitzer
gebeten, die Straße entweder ganz zu kassieren
oder sie zu verschmälern. Der Magistrat be¬
antragt eine Verschmälerung von 12 auf 10
Meter . Der Antrag des Magistrats gelangte
zur Annahme. — Zur Vergrößerung
des Turnplatzes  bei der Freiherr vom
Steiickchule werden 12 000 A  bewilligt . — Der
Magistrat beantragte eine Erhöhung der
Gebührenordnung  für die Beerdigung
3. Klasse von 10 auf 12.50 JL  Dazu stellt Stadt¬
verordneter 11s e n e r den Zusatzantrag , auch
die übrigen Klassen und zwar die 2. von 40
ans s0 Ä und die 1. von 80 auf 100 A  zu er¬
höben. T iese Anträae gelangten zur Annahme.
— Der seitheriae Standesbeamte  Herr
Leonb-' rdt bat am 1. Juli lein Amt niederge-
leat. Als Nacksiolaer ist in Ausstcbt genommen
sein seitheriaer 1. Stellvertreter Herr Hauvt-
mann a. D . Freiberr v. Tautvhveus.  Das
Gebalt soll ans 18M Ä,  mit Steigung von 2

g Jahren bis 2NM A  ststaesestt werden , bei
Renstons - u. Reliktenversorgnnasberechtrgung.
Die Anstellung wird von der Versammlung ge-
--ebmiat.

h. Schierstein . 9. Juli . Gestern abend
batten sich in dar Kalle der T u r n g e -
meinde  ca . 60 auswärtige Tnrner aus
dem 1. und 2. Bezirk 'des Gaues Süd -Nassau
einaestmden , um die Freiübungen zum deut¬
schen Turnfest in Frankfurt gemeinsam
unter Leitung des Gauturnwarts Oswald-
Riidesheim durchzuüben . Die Hebungen
klappten insgesamt vorzüalich . Nach den
Freiübungen turnten dia Mnstarrieaen der
einzelnen Vereine an Reck, Barren und
Pferld . Die Turner , welche von der Spiel-
mannschaft der Turngemeinde vom Bahnhof
abaeholt worden waren , kehrten nach 11 Uhr
wieder in ihre Heimat zurück.

*— Dotzheim, 9. Juli , Hilfsvrediaer El¬
bach . ein Sobn des biestaen Konststorialrats
Eibach, wurde von Griesheim nach C r o m -
h e r a bei Baldninstein versetzt, welche Pfarrei
er vom 1. August an vollständig verwalten
wird.

es  NcuUgrs . 9. Juli . Gestern Rachnisttag
wurde der 25 Jahre alte Friedrich M a st ans dem
Felde tat aufgcsunden.  Er soll an einem
Blitzschlag  verschieden fein. Der Vater des M
und cm Arbeiter, welche im Weinberg beschäftigt
waren, fanden ans dem Heimweg den Toten in
einer Furche liegend.

ss 9. Juli . An dem deutschen Turn¬
feste in Frankfurt am Main wird sich auck der

hiesige Turnverein  durch Stellung einer Muster
lieg: am Pferd, sowie Freiübungell, Keulenschwingen
beteiligen.

y Riidesheiin , 9. Juli . In der 46. Vor»
standssitzung der Landwirtschaftskammer für
den Regierungsbezirk Wiesbaden gelangte
eine Vorlage , betr . den Mustergeflü-
g e l h o f der Landivirtschaftskammer zu Ru-
desheim a. Nh. zur Erledigung . Es war.
Beschluß zu fassen: 1. darüber , ob der Bor»
stanld es für notwendig hält , den Musterge¬
flügelhof der Landwirtschaftskammer zu er-
halten : 2. war bezüglich der Uebernahme des
Mustergeflügelhofes oder dessen Inventars
auf die Kammer zu beschließen. Die Ab¬
stimmung über die Frage : „Ob der Vorstand
der Landwirtschaftskammer die Erhaltung

des Mustergeflügelbilfes flir die Kammer
als notwendig erachtet ?" ergab die einstim¬
mig vom Vorstand geäußerte Ansicht, daß der
Mustergeflügelhpf der Landwirtfchllftskam-

mer erhalten bleiben müsse. Weiter heschloß
ider Vorstand , den Minister zu bitten , die
Uebernahme des Inventars auf dem Muster¬
geflügelhof auf Grund des neu ausgearbei¬
teten und mit Herrn Siebe  r -Rüdesheim
abzuschließenden Vertrages zu genehmigen
und die hierzu erforderliche Beihlllfe zu go
währen . Der fehlende Betrag soll durch ein
unverzinsliches Darlehen .gedeckt werden.
Eine Uebernahme des ganzen Betriebes des

Geflügclhofes auf die Kammer hält der
Vorstand mit Rücksicht auf die Mittel der
Kammer für undurchführbar . Nach einge¬
henden Verhandlungen hat der Minister ein
aus Staatshilfen zu deckendes Darlehen im
Betrage von 4000 M bewilligt . Infolge¬
dessen ist mit Herrn Sieber ein neuer Ver¬
trag abgeschlossen worden , wodurch die Bei¬
behaltung des Muster .qefliigelhofes auf wei¬
tere 6 Jahre gesichert ist.

s . Rüdesheim , 9. Juli . In dem Eis¬
werk von I . F . Goebel , dahier , ereignete sich
ein schwerer  U n g l ü cks f a l l . Ein bei
der Familie Goebel zu Besuch weilendes 10-
jähriges Mädchen besichtigte unter Führung
des Mitinhabers der Firma , Herrn Fabiail.
die Maschinenanlagen . Hierbei kam das
Kind einem Transmjfsionsriemen zu nahe,
der dessen Haare erfaßte . Fabian riß das
Kind zwar sofort zurück, wodurch das schreck¬
lichste verhütet wurde , er selbst aber wurde
ohnmächtig und ließ das kleine Mädchen in
ein vor ihm stehendes , mit Wasser gefülltes
Bassin fallen . Glücklicherweise wurde das
Kind dem Wasserbade bald entzogen , so daß
die Hoffnung besteht, das bedauernswerte
Kind trotz seiner schweren Kopfverletzungen
am Leben zu erhalten.

$ Brauüach , 8. Juli . Das diesjährige
Schützenfest nahm am Sonntag bei .günstiger
Witterung einen glänzenden Verlarrf . Vor¬
mittags früh fand Reveille und um 11 Uhr
ein Ständchen mit Abschieds-Frühstück beim
Schützenkönig H. Wahl  statt . Nachmittags
nach 2 Uhr zogen die hiesigen Schützen und
die Schützenvereine von Geisig und Sulzbach
nach dem Schn 'ßstand . Das Königsschießen
war in diesem Jahre schnell beendigt , denn
gar bald gelang es Herrn Emil S t ö h r den
Vogel abzufchießen, worauf ihm die Insig¬
nien der Königswürde überreicht wurden.
Anschließend daran fand Preisvogekschießen
statt mit folgendem Resultat : 1. Vogel : rech¬
ter Flügel M a y-Sulzbach , linker Flügel O.
W i e g h a r ldt , Kopf W. F ü l I e n b a ch,
Rumpf : nach langem Ringen Förster Hil¬
fe  n i tz aus Schweighausen . 2. Vogel : rech¬
ter Flügel M a y-Sulzbach , linker Flügel
W. Füllenbach.

S . Boppard , 9. Juli . Der vor einiger
Zeit im benachbarten „Engelrödchen " völlig
entblößt umhcrirrende ältere Mann ist jetzt
gefunden worden . Es handelt sich, wie man
vermutet hatte , um einen Geisteskranken.
Der Bedauernswerte wurde nach der Pro-
vinzialirrenanstalt gebracht.

ö Gonzenheim , 8. Juli . Die Bewohner
unseres Dorfes , das mit Homburg v. d. Höh«
fast .ganz verwachsen ist,, zahlen keine Ge¬
meind estouertt.  Auch jeder neu Zu¬
ziehende ist von den Gemeindeumlagen be¬
freit . und da es in dem schön gelegenen Orte
noch sehr billiges Bauterrain gibt , so ist
eine glänzende Entwicklung vorauszusagen.
Gonzenheim verdankt seinen Reichtum sei¬
nem großen Grundbesitz , >der sich ursprünglich
bis in die Mitte der Stadt Homburg hinein
ausdehnte . Selbst die berühmten Hambur¬
ger Quellen waren einst . Eigentum Gonzen¬
heims . Noch heute umklammert Ganzen-

heimer Gemarkung Homburgs Parkanlagen
und die Chulalongkornquelle , deren Fassung
bisher nicht erfolgt ist, liegt in Gonzenhei-
mer Wicksengelände. Für Homburg wäre

eine Eingemeindung Gonzenheims von rie¬
sigem Vorteil.

11 Esch, 9. Juli Unsere Gemeindevertretung
hat der Anstellung einer Diakonissin zur Kr ankcn-
psiege zugcstimmt. Die Krankenschwester rst bw
reit? ringet, offen und hat vorläufig m Rnchrnbach
Wohnung genommen, wo schon fett längerer Zeit
eine Pflegerin stationiert ist.

= Bad Weilbach. 9. Juli . Der Sun d det
«anbiuirte,  Abteilung Nassau, veranstaltet
wie im vorigen Jahre , so auch für 1908 am
näüistn Sonntag für den 1. und 2. naffaurschen
Wahlkreis ein Bundesfest mit, ernem sehr
r»ichhalt,gen Programm . Oekonomrerat Lucke-
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Vatershausen , Christian -Nnterliederboch uno
Redakteur Obersteiner -Frankfurt werden An¬
sprachen halten . Die Gesangvereine von Weil-
bach und Flörsheim haben ihre Mitwirkung
zugesagt und die Kapelle der Nnteroffizier-
schule zu Biebrich wird ein reiches Konzertpro¬
gramm zu Gehör bringen . Abends findet ein
Tanzkränzchen statt.

a. Holzhausen u. A., 9. Juli . Herrliches
Wetter war dem hiesigen Gesangverein
zur Feier seiner Fahnenweihe  beschieden.
Außer den 17 Vereinen des Aarsängerbundes
und 15 anderen Vereinen nahm noch eine große
Anzahl Gäste aus nah und fern an dem glän¬
zend verlaufenen Feste teil. Kurz nach 2 Uhr
bewegte sich der stattliche Festzug durch die
Straßen unseres Dorfes . Nach Uebergabe dertahne durch eine der Festjungfrauen hielt dererbandsvorsitzende die Weihrede. Der vorge¬
tragene Massenchor „Blumengeplauder " vonBal-
damus , dirigiert vom Bundesdirigentcn Cezanne
aus Igstadt fand stürmischen Beifall.

£ Mellnau (Westerwalds, 9. Juli . Ein Knabe
st ü r z t e von einem Kirschenbaum so unglück¬
lich auf ein Gartengeländer , daß ihm eine
spitze Zqunlatte tief ins Bein drang . Die Latte
mußte durchsägt werden und der bedauerns¬
werte Junge wurde mit dem im Bein stecken¬
den Hvlzstück in die Marburgcr Klinik trans¬
portiert.

z. Dillenburg , 9. Juli . Dem Personenzug,
der früh um 6% Uhr nach Oberscheld abgeht,
fuhr ein Rangierzug in dieFlankc.
Fünf Wagen wurden umgeworfen , doch kamen
glücklicherweise nur leichte Verletzungen von
Passagieren vor.

Aus den Nachbarländern.
E . Mainz , 9. Juli . Das 19jährige

Dienstmädchen Anna N e u g c b a u c r aus
Ka,st,el war vor Pfingsten, , als sic sich in
gesegneten Umständen befand , in eine neue
Stellung bei einer Familie in der Wallau¬
straße 56 cingetreten . Dort kam sie schon

' am zweiten Tage aus ihrer Stube nicht zum
Vorschein und gab auf Befragen ihrer
Dienstherrschaft vor , unwohl zu sein. Als
sie drei Tage nicht ihr Zimmer öffnete , wur¬
de die Polizei benachrichtigt , welche die Tür
mit Gewalt öffnete . Die Neugcbauer , die
im Bette lag , gab mut an , unglücklich gebo¬
ren ,zu haben , worauf sie in die Entbin-
dungsaitstalt gebracht wurde . Dort wurde
sie nach einiger Zcii wieder entlassen , wo

.rauf sie in Alzey in Stellung trat . Nun
wurde gestern bei Entleerung der Aborl-

.grübe in Her Wallaustraße 56 eine weibliche
Kin des lseiche aufgesunden . Wegen
Verdachts des Kindesmovds wurde jetzt die
Neugebauer in Alzey verhaftet.

-4- Kostheim. 9. Juli . Ein hiesiger Brief¬
träger  wurde gestern verhaftet  und in
das Untersuchungsgefängnis nach Mainz cin-
geliesert. Schon seit längerer Zeit klagte man
vier über unregelmäßige Zustellung von Post¬
sachen, bis man jetzt endlich der Ursache dieser
Klagen auf die Spur kam. Bei einer Haus¬
suchung in der Wohnung des Verhafteten fand
man über 2 5 0 n i ch t bestellte Briefe,
darunter solche vom Vorjahre , vor . Die ein¬
geleitete Untersuchung wird ergeben, ob noch
weitere Unredlichkeiten vorliegen.

tz. Groß -Steinheim , 9. Juli . Die hiesige
gemeinnützige B a u g e n o s senschaft  hat
setzt 68 Mitglieder mit 80 Geschäftsanteilen
und einem Stammkapital von 16 000 Ji. Jim
Jahre 1907 wurden vier Häuser errichtet.
Der Verkaufspreis für ein Haus stellt sich
auf rund 65 000 Ji. Seit ihrer vierjährigen
Tätigkeit hat die Genossenschaft zirka 100600
Mark verbaut . Insgesamt , sind jetzt 15

Wohnhäuser niit 30 Wohnungen durch die
Genossenschaft errichtet ; sie sind von 130 dem
Arbeiterstailde angebärigen Personen 1 be¬
wohnt . Die hiesige Gemeinde hat der Ge¬
nossenschaft für ein Betriebskapital von
•10000 M Bürgschaft geleistet.

v. Ost'citbach, 9. Juli . Der lßiänricie Kaus-
mannslebrling Gustav Hai uz bat sich vor
einigen Tagen aus seiner elterlichen Wohnung
entfernt und ist bis jetzt noch nicht zurückge¬
lehrt. Tic Eltern nehmen an. daß sich der
fange Manu ein Leid angetan  hat . weil
ihm seine S 'etse gekündigt wurde.

— LndwiaHase », 9. Jnli . Die Maschinisten
und Heiner der holländischen Rhein flotte
beabsichtigen in den Streik  einzutreten , da
sich bis jetzt die Reeder geweigert haben, die
vorgeschlagenen Aenderungen des Tarifs anzu-
nehmen.

u. Butzbach, 9. Juli . Zwei Soldaten der drit¬
ten Kompagnie des hier liegenden Bataillons
168er gerieten in Streit,  wobei der eine den
anderen mit einem Schemel erschlug.

§ Wetzlar , 9. Juli . Ein tödlicher  11 n-
f a"l l ereionete sich gestern an dem Frauen¬
berg. Infolge eines Schwindelanfalles stürcke
der Arbeiter Trailer  vom dritten Stock-
werke auf das Pflaster , wo er mit zerschmet¬
tertem Schädel tot lieaen blieb.

Eerichtssaal.
Rückfälliger Betrüger.

' Der wegen Betrugs oft vorbestrafte Mau¬
rer Wilhelm Theis von Bottenhorn
kam int Februar 1908 nach Biebrich und ar¬
beitete in den chemischen Werken vormals
Albert & Co . Er nachm bei einer Frau Korn
Ouartier . Nach Verlaus >vou 4 Tagen erbat
er sich von der Frau drei Mark mit der Vor¬
spiegelung , er wolle sich etwas kaufen ; er
würde ihr den Betrag ani Löhnungstage
wieder zurückgeben . Am folgenden Tage

war T 'heis spurlos verschwunden . Die Straf¬
kammer nahm ihn als riickfälliger Betriiger
in drei Monate Gefängnis«

Es bleibt dabei!
Der Fabrikarbeiter Josef Cierzniak

war am 1. April 1908 vom Schöffengericht
zu Höchst a . M . zu 2 Wocheit Gefängnis
verurteilt worden . Cierzniak war am 25.
Januar 1908 mit dem Fabrikarbeiter Ar¬
nold in einen Wortwechsel geraten , wobei er
dem Arnold mit einer Maurerklammer ca.
5 Hiebe auf den Kopf versetzte. Arnold er¬
griff seinerseits , um den Angriff abzuweh¬
ren , ein Holzmesser und brachte dem Cicrz-
niak ebenfalls eine Stirnverletzung bei . Ge-
ten das Schöffengerichtsurteil hatte Cierz-
uiak Berufung eingelegt . Dieselbe wurde
heute von der Strafkammer verworfen.

Wegen zwei Mark ein Jahr Gefängnis.
Der Maurer Albert Max Vogel,  gebo¬

ren am 15. Dezember .1885 in Höchst a. M .,
zuletzt fdort wohnhaft , arbeitete lauf  den
Farbwerken in Höchst. Er verübte am 6.
Juni 1908, Samstags abend nach Fabrik-
fchluß , einen Einbrgchdiebstahl , indem er
durch ein Oberlicht in einen verschlossenen
Fabrikraum drang , den in diesem Raum be¬
findlichen Schrank mittelst Dietrich öffnete
und demselben ein paar Schuhe und eine ge¬
streifte Bluse entnahm . Die Gegenstände
veräußerte er für 2,60 Ji.  Vogel war ge¬
ständig . Er verfiel wegen schweren Diebstahl
ini Rückfall , nachdem ihm noch einmal mil¬
dernde Umstände gebilligt wurden , in eine
Gefängnisstrafe von eine nt .I ahre.  Drei
Wochen der erlittenen Untersuchungshaft ka¬
men in Anrechumrg.

Ein Freispruch.
Der Bergmann Otto Bischofs,  geboren

am 11. August 1880 zu Hannover , war im
Laufe des Jahres in eine Messerstecherei
nndRevolverschießerei verwickelt worden und
hatte sich gestern wegen Körperverletzung vor
der Strafkammer zu verantworten . Im
Verlauf der Beweisaufnahme stellte sich auch
heraus , ,daß Bischofs dem Feuerwehrmann
Krebs in derHitze des Gefechts einen Messer¬
stich in den linken Oberschenkel versetzt hatte.
Als man dem B . mit Uebermacht nachsetzte,
und von einer nicht festzustellendeu Person
einigeRevvlvcrschüsse gefallen waren , ergriff
Bischofs einen Schirmständer und schlug da¬
mit auf seine Angreifer ein . Bischofs fluch/
teie dann auf den Boden , mit sich seinen Ver¬
folgern zu entziehen . Hier wurde er von
zwei Schutzleuten festgenommen , weil die
Behauptung aufgestellt wurde , er habe ge¬
schossen. Der Vertreter der Anklage bean¬
tragte gegen Bischofs wegen gefährlicher
Körperverletzung , begangen an Krebs , drei
Monate Gefängnis . Das Gericht war aber
der Ansicht, Bischofs habe sich bei dem allge¬
meinen Angriff aus ihn in Notwehr befun¬
den und sprach ihn kostenlos frei.

Ein geriebener Gauner.
Der Schlosser Ernst M e y e r , geboren

am 26. November 1881 zu R c g c n s b u r g,
hat schon schwere Vorstrafen wegen Diebstahl
hinter sich. Am 16. Dezember 1907 kam er
zu einer Frau Hartmann  zu Höchst  a.
M . und mietete eiu Zimmer , welches noch
ein anderer Arbeiter mit ihm teilte . Er¬
gab bei der Frau an , müde zu sein und wolle
etwas schlafen . Mit einem Nachschlüssel
öffnete er den Kleiderschrank und eignete sich

von seinem Zimmerkollegen einen Anzug
an . ^ lls ec- dann wegging , schöpfte die Frau
Verdacht . Sie sah auch im Kleiderschrank,
daß der Anzug fehlte . Frau H. begckb sich
zur Polizei und diese erwischte den Ausrei¬
ßer auf dem Bahnhof . Er gab an , Reinbard
Ueckcrt zu heißen . Dieser Name wurde auch
in das Gefangenenbuch eingetragen , zumal
Meyer Jnvalidenkarte und sonstige Papiere
auf den "Kamen lleckert hatte . Meyer brach
dann aus dem Höchster Gefängnis aus und
es wurde ein Mann , welcher den Namen
Ueckcrt trug , für ihn eingefaugen . Meyer
wurde heute von der Strafkammer wegen
Urkundenfälschung und wegen Diebstahls im
Rückfall in eine Strafe von einem Jahr und
drei Monaten Gefängnis genommen.

Zum Tode verurteilt.
Essen (Ruhr ). Der Nähmaschinenrciscndc

Jakob  E l s ni a n n,  dcr im Februar er. seine
Frau mit einem Revolver erschoß, wurde vom
Schwurgericht nach dreitägiger Verhandlung zum
Tode  verurteilt.

Prozeß Eulenburg.
Berlin,  8 , Juli.

Als erster Zeuge wird heute bei Beginn
der Beweisaufnahme der Fischer Jakob
Ernst  weiter vernommew Er must -noch
einmal alle die Einzelheiten seiner Bezieh-
ungeir zum Grafen Eulenburg dar legen.
Ernst bestätigte , daß der Münchener Hof -
rat K i st l e r wiederholt zu ihni gekommen
sei und ihn gebeten  habe , von de»
v o r g e k io nt m enen Ächmutze , reien
n i cht s zu sagen.

Nach Beendigung der,Vernehmung des
Zeugen Ernst werden nacheinander Bürger¬
meister Rettend erg,  dann der Fischer
Franz S chr e p p aus Starnberg und der
Schlossermcister Rieder  vcrnonnnen.
Während diese Zeugen verhört werden,
bleibt Justizrat Bernstein  im Saale an¬
wesend . Sie alle können nur sagen , daß ge¬
gen Ernst 's und Riedel 's Glaubwürdigkeit
nichts einzuwenden i»

Schlosser Ried  e r wird außerdem noch
über den Verlauf des Städele -Prozcsses als
Zeuge gehört . Im Verlauf seiner , Dar¬
stellung gibt er an , es sei ihm damals so vor-
gekommen , als ob der Vorsitzende des Stä-
dele -Prozeffes Oberlandesgerichtsrat Meyer
aus den Zeugen Ernst und Riedel die Aus¬
sagen herausgepreßt habe . Auch sei cs ihm
so gewesen, als wenn diese beildeu Zeugen in
Gegenwart des Justizrats Bernstein nicht
unbefangene Erklärungen abgeben könnten.

Weiterhin wird der Stallmeister G c g -
g e I e und der Vizewachtmeisier R o g a t -
t i aus Tutzing vernommen , in dessen Bezirk
Riedel früher ein Unwesen hatte . Diese
beiden sind ebenfalls Leumundzeuzen für
Ernst und Riedel und können nur die besten
Auskünfte geben . Dizewachtmeister Schöps,
der früher in Starnberg beamtet war , cha¬
rakterisiert den Riedel folgendermaßen : Rie¬
del sagt grade heraus , was ihm auf der
Zunge liegt , ganz gleichgültig , ob es für ihn
ein Glück oder Unglück bedeutet . Die Ver¬
handlungen werden nach 3 Uhr abgebrochen
und auf morgen vertagt . Ter Angeklagte,
der ziemlich erschöpft ist, wird in das
Kranken -Automobil getragen . Nach der ge¬
wöhnlichen halbstündigen Spazierfahrt kehrt
er in die Charitee zurück.

In der Verhandlung kam auch der
B r i e s d e s F ü r st c n T o h n a zur Spra¬
che, in welchem von der Verlogenheit
des Fürsten Eulen bürg  die Rede ist.
Eulenburg soll sich in sehr scharfen Aus¬
drücken über Dohna geäußert und gegen sei¬
ne Hineinziehuiig in _ den Prozeß protestiert
haben . Es sei auch angeregt worden , den
Fürsten Dohna als Zeugen zu laden . Ob
dies beschlossen wurde , perlautet nicht.

Die Orden des Fürsten Philipp Eulenbnrg.
Die Meldung , daß aus Veranlassung

des Kaisers Ordenskauzler Generalfeldmar¬
schall von Hahnke  den Fürsten Philipp
Eulenburg einige Tage vor deist Beginn des
Schwurgerichtsverfahrens ersuchte, ihm die
Abzeichen - des S chw a r z e u A dler-
ordcus auszuliefern  und Euleu-
burg dieseiu Ersuchen entsprochen habe , ist
dahin zu ergänzen , daß der von Fürst Eulen-
burg ausgesprochene Wunsch-, während der
Hast die Insignien des Schwarzen Adler¬
ordens im Tresor des Ordens aufzubewah-
ren , gewährt worden sei.

*

Eulenlmrgs Beziehungen zum Grasen Wedel.
Berlin , 7. Juli . Interessante Einzelheiten

über die Beziehungen des Fürsten Eulen-
burgvom  0 )rasen Edgar Wedel  bringt die
„N . W. Pr .". In Liebenberg  wurden
nämlich 6 Bücher über  H o m o s c x n a l i -
t ä t beschlagnahmt. Diese Bücher tragen auf
dem Umschlag den Namen „Graf Edgar We¬
del", den Fürst Eulenburg mit eigener Hund
geschrieben batie . Die Bücher gehören aber
garnicht dem Grafen Wedel , sondern dem Für¬
sten Eulcnburg . Der Fürst behauptet , die Bü¬
cher seien ihm unverlangt zugesandt worden.
Nun soll der Buchhändler Spohr darüber ver-
nommen werden , ob er die Bücher ohne Auf¬
trag dem Fürsten inö HauS geschickt habe. —
Interessant ist dabei, daß Fürst Eulen¬
bur  g zum Grafen Edgar Wedel  bringt die
intim befreundet  zu sein. Graf Wedel,
dem als seitens des Fürsten Eulenburg empfoh-
len / vom regierenden Kaiser der Graientitei
verlieren wurde , ist auf der Polizei längst be¬
kannter Homosexueller. Zu seinen Teeabcn-
den  pflegten die meisten hochgestellten Homo¬
sexuellen zu kommen. Graf Wedel toll vor
einigen Jahren in M ü n chc n in den Anlagen
links von der Isar in unzweideutiger Situation
mit einem Mann betroffen auf die Poli¬
zeiwache gebracht worden sein. Das Polizeipro¬
tokoll, das damals mit ihm ausgenommen wurde,
bat Landgerichtsrat Schmidt , der jetzt die Un¬
tersuchung gegen den Fürsten geführt hat, nach¬
dem Maximilian Harden darauf hingewiesen
hatte , in München gefunden. Eine Abschrift die¬
ses Protokolls ist von der Behörde an den
Oberkammerberr Fürst Solms -Barnt geschickt
worden . Fürst Solms hat dem Kaiser  Vor¬
trag gehalten, der verfügte , daß Graf Wedel
sofort ^ seine Dienstwohnungen räu¬
men,  die Titel Kammerherr und Zeremonien¬
meister ableaen und außerdem vernein Ehren¬
gericht gestellt werden soll. — Graf Wedel hat
vor dem Untersuchungsrichter in Sachen Eu-
lenburg sein Zeugnis verweigert . Ob er als
Zeuge zur Hauptverhandlung erscheinen wird,
ist unbekannt . Wenn nicht, so wird in dem Pro¬
zeß Maximilian Harden vernommen werden.

Prozeß Lcwandowski.
Unser sh.-Korrespondent berichtet uns über

den letzten und 16. Hü ! Verhandlungstag des
aufsehenerregenden Lewandowski-Prozeß wie
folat : Ter Angeklagte Graf Arz zu Vasegg äu¬
ßerte sich: Es ist nicht meine Schuld , wenn ich
ein unnützes Mitglied der menschlichen Gesell-
>Rast geworden bin. Meine Erziehung , meine
Krankheit und meine Vorbildung haben mir
nicht gestattet, einen Beruf zu ergreifen . Mein
einziger Reichtum war mein Name , und mit
diesem Namen mußte ich trachten , êine Stel¬
lung -u erwerben , und io wurde die tzeirat eine
nxê Jdee bei mir . Die meisten hier behandelten
Geschäfte sind nicht von mir abgeschlossenwor¬
den, sondern von den Agenten , ich habe immer
nur uutericbriebeu . — Frau Lewandowski führt
aus : Ter Gras hat mich ausgesucht, um ihn zu
verheiraten und dafür babe ich mich redlick, be¬
müht . Ter Graf hat aber ein doppeltes Spiel
niii mir getrieben . Als der Gras in mein HauS
kam, batte ich keinen Pfennig Schulden , jetzt
habe ich alles verloren , soaar das Geld , das ich
einem verst ebenen Konfirmanden ausmbän-
diaen batte. Ich babe dem Grasen 37 000 JL  teils
bun rnaencm, teils von dem mir anvertrauten
Gelde gegeben. — Nach siebenstiindiger Be¬

ratung wurde , wie berichtet, folg. Urteil verkün-
bet: Graf Vasegg wird wegen Betrugs zu 1
Jahre Gefängnis verurteilt , vier Monate der
Untersuchungshaft werden ihm auf die Strafe
angerechnet. Frau Lewandowski wird zu einem
Jahre sechs Monaten Gefängnis verurteilt . Der
Gerichtshof hat bei dem Grafen elf Fälle vol¬
lendeten und elf Fälle versuchten Betruges an-
genommen, bei Frau Lewandowski ' drei Fälle
vollendeten und einen Fall versuchten Betruges.
Bei der Strafbemessung kam in Betracht , daß
eine ganze Anzahl von Fällen derart sind, daß
man mit den Geldgebern kein Mitleid haben
könne: Anderseits muß aber auch die Frivolität
in Rechnung gezogen werden, mit der die An¬
geklagten operiert haben, indem sic sich nicht
scheuten, den Nomen einer hochstehenden jungen
Dame mit sich in Verbindung zu bringen und
Gerüchte über sic zu verbreiten , die man nur
als niederträchtig bezeichnen kann. Das läßt ans
eine verbrecherische Gesinnung der beiden An¬
geklagten schließen. Für den Grafen kam straf¬
mildernd in Betracht , daß er unter dem Einfluß
der Frau Lewandowski stand. Um ihm sein
Fortkommen nicht zu erschweren, sind ihm die
bürgerlichen Ehrenrechte belassen worden.

Ws man tagt.
DerbLndstagungen nnd Versammlungen.

Die Lage dcr Privatbeamterr beschäftigte n.
ä- am gestrigen Mittwoch den in München tagenden
Kongreß des Nationalvereins für das
liberale Deutschland.  Es wurde folgende
Resolution angenommen: „Um den Privatangestelltcn,
Organisationen für ihre heilsame Tätigkeit zur Bes¬
serung der wirtschaftlichenund sozialen Lage aller
Gruppen dcr Privatangestcllten die Wege zu ebnen,
fordern wir vollste Freiheit des Kcalitionsrechtes
und uneingeschränkte rechtliche Anerkennung der Be¬
rufsorganisation als selbständiges Rcchtsgebildc im
öffentlichen nnd privaten Recht. Mit Entrüstung
verurteilen wir die Eingriffe des bayrischen
Metall - Industriellen - Verbandes in das Recht
freier Organisation, die von völliger Verständnis¬
losigkeit zeugen, für soziale Fragen im allgemeinen
wie im speziellen für die gewaltigen Lefftungen und
Aufgaben dcr Privatangestellten für die Entwicklung
unserer Nationalwirtschaft."

Deutsche Bcrnfsvormünder-Tagurig. Am
Mittwoch Abend wurde in Anwesenheit von Ver¬
tretern dcr Ministerien mehrerer Bundesstaaten,
mehrerer preußischen Provinzialverwaltungen, vielen
städtischen Gerichtsbehördenund charitativen Organs«
sationcn die III , Deutsche Berufsvormündertagung
in Straßburg eröffnet.

Sport.
Fußball.

Hockey. Das vor einigen Tagen unter den
Eichen ausgetragene Hockey-Match zwischen der
ersten Mannschaft des Bensicld -Colleg und der

ersten Mannschaft der Hockey-Abteilung des
Sport -Vereins Wiesbaden endigte unentschieden
2:2. Sport -Verein führte gleich nach Beginn
durch R . v. Cvnter  bis kurz vor der Pause,
wo Lytwiche  von Beusield gleichzog, 1:1.
Nach der Pause errang Beusield durch Bam-
bor  die Führung , die jedoch durch W. Ni es¬
sen eingeholt wurde. Ein vom gleichen Spieler
kurz darauf geschossenes Tor wurde vom Schieds¬
richter nicht anerkannt.

Rudersport.
DieRudcrgescllschaft in Trier  beging

bas Jubelfest ihres 25sähcigcn Bestehens.
Mit dieser Feier war die dritte Regatta des
Südwestdcutschen RuderverbandeS verbun¬
den.

Bei der Wettfahrt von Travemünde
nach Warnemünde erhielten den ersten Preis
in der Klasse A 1 Gerniania , in der Klasse
A 2 Susanne , in der 15 Meter -Klasse Mice,
in der 10 Meter -Klasse Orchis und in der 8
Meter -Klasse Windekirbd-Berlin.

Athletik.
Die Eröffnung der Olympischen Spiele wird

am nächsten Montag in feierlicher Weise vor
sich gehen. König und Königin von Englano.
sowie Prinz und Prinzessin von Wales werden
den festlichen Veranstaltungen im Stadion bei-
wohnen. Die imposante Zahl von 2500 Leichc-
athleten aller Länder werden sich den Anwesen¬
den vorstellen.
o Die englischen Amateur -Meisterschafte» für
Leichtathletik kamen im Stadion in London tu
Anwesenheit des Kronprinzen von Schwaden
und von etwa 20000 Zuschauern zur Entschei¬
dung. An den Konkurrenzen nahmen auch ver-
ichiedene Ausländer teil , die sich den Enalän-
dern teilweise stark überlegen zeigten. So ^qin-
gen fünf Meisterschaften außer Landes Der
Kanadier Kerr gewann das Laufen über 220
Aards in 22,4 Sek. und über 100 Aards in 10
isek. Das 120 Jards -Hürdenlaufen beendete
der ehemalige deutsche  Meister V. Lunker,
der zetzt Südafrika bei den olvmpischeu Spielen
vertreten wird , in 16y5 Sek . als Erster . Hm
Stabhochsprung brachte es der Kanadier auf
3,60 m. und schlug den Schweden E . Sffderströmum 5 cm.

LuftsPort.
Ehicago. 6. Juli . Die B a l l o n w e t t -

fahrt  die von hier aus ihren Anfang nahm
und an der sich nenn Ballons beteiligten hat
gestern abend mit der Landung des Ballons
Fielding in der Nahe von Westshefford in Que-
bec, 800 Meilen vom Anfstiegpunkt, ihren Ab¬
schluß gefunden. Der zweite Ballon hat 700
Meilen zuruckgelegt. Fünf Ballons landeten in
Kanada , die übrigen im Staate Michigan . Zwei
Ballons gerieten ui den Michigan -See/von
denen es einem schließlich gelang, wieder in die
vohe zu kommen, wahrend die Insassen der
Gondel des zweiten von Bootssportlenten oerettet werden konnten. **

Ehrungen der Grasen Zeppelin.
Reichskanzür v o n B ülo w und der Staats,

sekretar des Reichsamtes des Innern , v. B eth-
mann - Hollweg,  richteten an Graf Zeppelin

I
»
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herzliche Glückwunschtelegramme. Es wird fer¬
ner berichtet : .

Leipzig. 8. Juli . Tie naturwissenschaftliche
Fakultät der Universität Leipzig hat den Gra¬
fen Zeppelin zum Ehrendoktor  ernannt.

Lindau , 8. Juli . Zu seinem siebzigsten Ge¬
burtstage hat auch die Stadt K o n st a n z dem
Grasen Zeppelin das Ehrenbürgerrecht
verliehen.

Ein Glückwunsch kam auch vom Rektorat und
Senat der Technischen Hochschule in Han-
nover: „In Anerkennung der großen Errun¬
genschaft für Wissenschaft und Technik."

Vom König von Württemberg hat Graf Zep¬
pelin ein Telegramm erhalten , in dem es
heißt : „Ich mache mir die Freude , aus dem
heutigen Anlaß Ihnen meine große Gol¬
dene Medaille für Kunst und Mil¬
se nscha ft  am Bande des Kronenordens als
äußeres Zeichen meiner Gefühle zu verleihen.
Auch habe ich Ihrem kaufmännischen Vertreter
Herrn Uh l a n d das Ritterkreuz erster Klasse
des Friedrichsordens verliehen und hoffe auch
damit Ihnen eine erfreuliche Ehrung ^ er¬
weisen."

Die Königin  hat gleichfalls ein Tele¬
gramm geschickt.

Dev Groß Herzog von Baden  telegra - .
phierte : „Indem ich Ihnen zum 70. Geburts¬
tag herzlich gratuliere , verbinde ich damit mei¬
nen aufrichtigsten Glückwunsch zu Ihrem gro¬
ßen Erfolg , dem schönen Lohn Ihrer unermüd¬
lichen Ausdauer ."

Letzte Drahtnachrichten.
Brückeneinstur;

Köln , 9 . Juli . Die im Bau be¬
findliche südliche Rheinbrücke ist heute
vormittag eingestürzt . Menschen
sollen verunglückt sein . Einzelheiten
fehlen noch.

Nordlandreise des Kaisers.
Kristiansand , 8. Juli . Der Kaiser setzte bei

bestem Wetter die Fahrt fort . Er passierte die
englische Flotte,  welche in Parade Auf¬
stellung genommen hatte . Die See ist ganz
ruhig . An Bord alles wohl.

Ovde, 8. Juli . Die „Hohenzollern " ist nach
vortrefflicher Fahrt bei gutem Wetter hier eiu-
getroffen.

Kundgebung eines englischen Admirals.
London,  9 . Juli . Admiral Lord Beressord

richtete ein in scharfen Worten abgesaßtcs Me¬
morandum an die Admiralität , in dem er fcst-
stellte. daß er mit der unter seinen Befehl ge-
stellten Flotte nicht imstande sei, die Sicherheit
Großbritanniens gegen einen fremden Angriff
zu gewährleisten.

Begrüßung der deutsch-amerikanischcn Sänger.
Bremen, 9. Juli . Zu Ehren des Brok-

lyner Männergesangvereins veranstalteten
die vereinigten Bremer Mannergesangver¬
eine u . a. einen Kommers , der von etwa
2000 Personen besucht war . Senator Ras-
sow hietz die deutsch-amerikanischen Sänger
willkommen . Er pries die idealen Zwecke
des Vereins . Im Namen des Brooklyner
Vereins erwiderte dessen Präsident Tr . Füh¬
rer , daß der Verein mit der Mission betraut
sei, das deutsche Lied , wie es in Amerika ge¬
sungen werde , hinauszutragen ilber den
Ozean . Der Freundschaftsbund , welcher jetzt
zwischen den zwei größten Nationen der Welt
bestehe 'zur Glorie des deutschen Liedes , mö¬
ge weiter bestehen bleiben . Heute vormit¬
tag fetzten die amerikanischen Sänger ihre
Fährt nach Berlin  fori . (Der Brook-
lyner Gesangverein „Orion " wird bekannt¬
lich am 29. Juli auch im Wiesbadener Knr-
hause Konzert geben .)

Austritt aus dem Flottenverein.
Rudolstadt , 9. Juli . Der Landesverband

Schwarzburg -Rudolstadt , Vorsitzender General
Kleist, erklärte seinen Austritt aus dem Flot¬
tenverein.

Telephonverkehr zwischen Deutschland und
Frankreich.

Paris , 9. Juli . Im Ministerium des
Aeußeren wurde das neue Abkommen betref¬
fend den Telephonverkehr.  zwischen
Deutschland und Frankreich  vom
Botschafter Fürsten Nadolin und dem Mini¬
ster Pichon unterzeichnet.

Neuer lenkbarer Ballon.
Berlin , 9. Juli . Major Parseval

stellte einen neuen lenkbaren Ballon fertig
nach dem u n st a r r e n S y st e m in abwei¬
chender äußerer Form , indem er den Ballon
vorne dick und hinten spitz, also birnenförmig
gestaltete . Die Probefahrten stehen unmit¬
telbar bevor.
Französisches Urteil über Zeppelins Lustschifs.

Paris , 9. Juli . Der bekannte Luft¬
schiffer Gras de la Vaulx  äußerte sich
über die jüngsten Fahrten des Zeppelinschen
Luftschiffes . Graf de la Vaulx sagte , man
müsse offen gestehen , daß die D e u tsche n
in her Lustsch ' stahr : die Franzosen weitaus
überflügelt  haben . Ter französische
Lenkballon „Republigne " sei gewiß invezug
auf rasche Ausrüstung und Fahrbereitschaft
praktischer , aber das Z •?PPclin s che

Luftschiff sei ein h e r Vo r r a g e n d e r
Kreuzer.  Zeppelin Hai alle französischen
Rekords geschlagen und er wird un3 noch
andere für unsere Eigenliebe peinliche Ueber-
raschungen bereiüa . Man sagt , das Jeppe-
ltnsche Luftschiff habe einen großen Fehler:
die Schwierigkeit der Landung ; aber wenn
ich berufenen Persönlichst :,len glauben darf,
wie zum Beispiel dem Erzherzog Leopold
Salvator , mit welchem ich über diesen Punkt
sprach so wird diese Schwierigkeit gewiß ge¬
löst werden.

Der Streit in der englischen Flotte.
London , 8. Juli . Bei den Hebungen

der Kanalslotte in der Nordsee hatte in der
vergangenen .Woche, wie bereits gemeldet,
der Admiral Sir Percy Scott  einen von
-dem Oberbefehlshaber der Kanalslotte , Lord
Charles Beressord,^  erteilten Befehl
nicht befolgt . Admiral Scott hat auf die
Frage des Lord Beressord , warum Scott sei¬
nen Befehl nicht ausgeführt habe , geantwor¬
tet , er habe die Ausführung des Befehls un¬
terlassen , weil nach seiner Ansicht blinder
Gehorsam mit .Ge fahr verbun¬
den  gewesen wäre . Hierauf habe Beres-
ford signalisiert : Scott habe vollständig rich¬
tig gehandelt , istdem er den Befehl nicht be¬
folgte . Der „Standard " sagt , daß durch,die
aüf diese Weise ohne die geringste Gehässig¬
keit erfolgte Regelung des Zwischenfalles

eine A u s s ö 'h n u n g zwischen Beressord
und Scott herbei geführt wurde.

Verstoß gegen die Algecirasaktc.
Tanger , 8. Juli . Ter Generalinspekteur der

marokkanischen Polizeitruppe , Oberst Müller,
hat beim diplomatischen Korps Protest gegen
die Ueberführung der Polizeitruppe von Maza-
gan nach Azemur als gegen die Algecirasakte
verstoßend eingeklagt.

Standesamt.
Wiesbaden.

Geboren:  Am 1. Juli dem Küferge¬
hilfen Ludwig Stöcklein e. S . Franz Wil¬
helm Ludwig . —Am 3. dem Fabrikarbeiter '
Michael Flaschmann e. S . Otto Johann Mi-
chael. — Am 4. dem Gärtner Georg Messerer
e. T . Margarete Elisabeth . — Am 4. dem
Schriftsetzer August Fischbach e. S . August.
— Am 4. dem Bauarbeiter Ludwig Bartel
e . T . Klara Wally Berta.

Aufgebotena  Gastwirt Johan ir Ge¬
org Calmbacher in Frankfurt a . M . mit

Seite 5.

Franziska Brückner daselbst. — Kaufmann
Reinhard Möller hier mit Elsa Fleck hier . —
Schutzmann Karl Volland hier mit Klara
Zopf hier.

Verehelicht:  Kaufmann Otto Lemp
hier mit Klara Becker hier.

Gestorben:  6 . Juli Heinrich , S . des
Bureaugehülfen Heinrich Preuß , 1 I . — 6.
Fabrikbesitzer Karl Schwengels , 67 I . —
6. Anna geb. Ulster . Ehefrau des Schneiders
Philipp Müller , 62 I . — 6. Margarete Ka¬
tharine geb. Wiemer , Witwe des Schneiders
Peter Nies , 88 I . — 6. Else , T . des Depar¬
tements -Tierarztes Dr . Otto Augstein , ! 8
I . — 7. Museumsaufseher Franz Koenig,
50 I . — 6. Gartenbantechniker Christian Jo¬
sef Fritz Steinmetz , 28 I.

Chefredakteur; Wilhelm Clobe
Viran wörtlich fiir P-Ulik, Bolkswin 'chaft und Handel : Paul
Loren - , lür Feuilleton, Thraker, Kunst und den gesamten übrigen
Teil : Wilhelm EI ob ei . sür de,, Anzeigenteil: Earl Rösiel,
sämtlich in Wiesbaden. Druck und B -rlag des Wiesbadener

Gen - ral - A o zeigerS Ser,bald & Kranz  bühler.

Temp. nach0. !! Barometer gestern 740 mm
Voraussichtliche Witterung für IN. Juli von

der Dicullsteltc Weilburg: Zeitweise heiler,
tagsüber wärmer, ohne erhebliche Regenfälle.

Niederschlagshöheseit gestern: Weilburg 12,
Feldberg 18, Ncukirch 12, Marburg 11, Fulda 8,
Witzenhausen9, Schwarzenborn 12, Kassel 9.

Wasser- Rheinpegel Caub gestern2.21, heute2.18
stand: Mainpegel Hanau gestern0.99, heute1.00

Lahnpegel Weilburg gestern1.16, heute1.16
w. Jul: Scnnenaufgancl 3.59

Ecnnenuntergang 8.l0
Mondaufqanz 4.37
Monduntergang 1.00

Carl Müller, Wiesbaden , nur Langgasse 48
Optiker . Wissenschaftliches Institut für

Augengläser . - Telephon 1684.

Zu vermieten:
I Wohnungen . 1
Wellritzstraße 19, 1. Stock, eine

Wohnung mit Stallung zu
vermieten. . 2694

5 Timme»'._
Babnhofstr. 10, 1. Et ., 5 Zim.,

Balt ., K. u. Zub. p. 1. Okt. z.
vm. Carl Claes._ 2714

4 Zimmer.
Am Schloß, 4 Z., Balk., kl.Gärt-

chen.Bad, elektr. L. m.Zub. :c. p.
1. Okt. zu vernr. Sichert . 2704

Dotzheimerstr. 80,1 .,4Z . m. Zbh.
p. sof. ob. spät, zu vm. 7839

3 Zimmer.
Aarstratze 14, 1. Stock, schöne

3-Zimmer-Wohnung (450 Mk.)
auf 1. Okt. zu vermiet. 2712

Dotzheimerstr. 81, Vdh., schöne
3-Zimmer-Wohnung p. 1. Okt.
zu vermieten. Näh. Dotzhcimer-
straße 96, 1. Stock. 12579

Hirschgraben 21, cinc3-Zim.-
Wohn. m. Werkst, u. 1 2-Zim.-
Wohn. sofort zu verm. 7735

Zu Verkäufen.
Immobilien.

Tic Häuser Platterstr . 40 u. 42,
u. Hochstraße2 u. 4 sind zu »er;
kaufen. Näh, bei Weil. 2718

Oiverse.

llifliraf-MaiiL
Familienverhältniffc halber ver¬
kaufe mein gutgehendes Restau¬
rant , erstes am Platze, nächste
Nähe von Wiesbaden.

Offerten unter Quo. 397 an die
Expcd. d. Bl . 12712
sin Dfo Pfl Wallach-Schim-
llH ilul  U , tuet , für leichtes
Fuhrwerk, 5 jähr., steht unter dem
Preise zu verk., cv. mit leicht. Röll¬
chenu. Geschirr bläh, bei Baum,
Hos Adamstal._ [7844
Jiiiiüä Hnldier
Emscrstraßc 2 pari , links. 2678
Kanarienvogel, zahm, Stantm
Seifert, flciß tadell. Sänger , mit
Ständer u. Käsig billig zu verkauf.
Westcudstr. 39, 3. St . 2753

Eine Zink-Badewanne bill. z. p.
Hclencnstr. 23, Hth>, 1. St . 7960

Kellerstratze7, 3-Zimmcr-Woh-
nung in der 3. Etage zu vcr-
micten._ 2573

Webergaffe 36 . Hth., 1. St.,
3 Zimmer, Küche und Zubcb.
per 1. Okt. zu verm. Die
Wohnung ist auch als Lager¬
raum für Ladcumhaber der
Langgassc, -Webcrgassc oder
Taiinusstr . gccigu. Besichtigung
von 9—1 u. 3—6 Uhr. Näh.
Bureau Hotel und Badhaus
„Adler"._ 12685

_ 2 Zimmer._
Albrechtstr. Ä0. i. Lad., 2- od.

3 Zim. m. Mails., Küche, Keller
per 1. Okt. zu verm. Bormitt.
11—2 Uhr._ 12490

Bahuhofslr. IO, 2 Helle schöne
Mansarden preiswert zu ver-
mieten Carl Claes . 2713

Dotzheimerstr. 81, sch. 2-Zim.-
Wohnungcn i. Mttlb. p. I .Okt.
ev. früher zu vermieten. 12421
Näh. Dotzheiinerstr. 96, 1. St.

Dotzheimerstr. 81, Vdh., schöne
2-Zimmcr-Wohnung per 1. Okt.
zu vermieten. Mb . Dotzheimer-
straße 96, 1. Stock. 12580

Dotzheimerstr. 129 , Mittelb.,
schöne2-Zim.-Wohn. u. Zubeh.
ev. m. Hühnerhaus zu vm. 2706

Am Abbruch
Emserstr. 48 (ftüher Schwal-
bacher Hof) sind Dachziegeln,
Schiefer, Borde,. Balkenholz,
Fenster, Türen, Fußböden, ver¬
schiedene Toren, Bruch- u. Back¬
steine, Brennholz u. dergl. mehr
billig abzugeben. 12451

Christ. Pilgeuröther,
Blücherstraßc20.

Telefon' 3301. Telefon 3301.
Hübsches Fahnenschild bill.

z. v. Drogerie Langgassc 29. 7818
Zu verkaufen:

sofort wegen baulicher Verände¬
rungen 12651

1 Dampfkessel
mit Transmissionen,

1 Dampfmaschine,
beides sehr gut erhalten.

Näh. Architekturbüro I -uiix-
Wolff , Friedrichstr. 48 , I.

Eine Labeniheile
mit Marmorplatte u. Nickel
garuitur, 2.50 Mir. lang, geeig¬
net für Metzgerei od. Bäckerei, bill.
zu verk. ! ' r . Ott , Biebrich a.
Rh., Ratbausstraßc 15. 7851

Noch neueS .-Nähmaschine bill.
zu vk. Wellritzstr. 18, Vdh. 3.[7845

Frankenstr.4, schöne2-Zimmer-
Wohnung auf 1. Oktober zu
vermieten. 2606

Herrnmüylgaffe 3 , Hth.,Tach-
logis von 2 Zim., Küche, Keller
sofort zu vermieten_ 2695

Ludwig str. 10 , 2 Zimm., K. it.
Zubeh., 1. St ., 25Mk. p. Mon.
Zu erst. Uorkstr. 19. 7614

Nerostratze 1V. Hth., 1. St. r->
2 große Zimmer u. Küche auf
1. Okt. zu vermieten. Näheres
Moritzstr. 30. (Brand .) 12652

Platterstr. 48 » sind2 Zimmer
und 1 Zimmer und Küche zu
vermieten. 2717

Rauenthalerstr. ff, Stb., schöne
Wohn., 2 Zim. u. Küche auf 1.
August zu verui._ 2746

Schiersteinerlandstk. IO, au d.
u. Kas., 2-Zim.-Wohn. zu verm.
Pr . 240b. 270Mk.Näh. das.2641

1 Zirnrnei.
Albrechtstr. 20 , im Laden, ein

gr. Zim. p. 1. Okt. z. vm. 12491
Hellmundstraße 13,1 Zimmer

u. Küche zu vermieten. 7750
Rauenthalerstr. 5 , Mittelbau,

Wohnung, 1 Zimmer n. Küche
auf sofl zu verm. 2747

Lün gebrauchter, stehender
Frankenthaler

für 3 Atmosphären llcberdruck
mit Sicherheitsrohr, aso nicht
konzesstonsbcdürftig, zu verkaufen.

Näh. i. d. Expcd. d Bl. 11323

Am Abbruch
Luisen str. 23

sind gutcrhalt. Fenster , Türe « ,
Treppen, eis. Säulen , Träger,
ca. 000 quin. Riemenbodcn , 1
Schieferdach, Basattttitte,
Backsteiuc, sowie Bau - und
Brennholz billig abzugeben.
Adolf & Adam Tröster,
Kellerstr. 18. — Telefon 3672
_7864_

Ei» noch guterh Flügel ist sehr
billig zu verkaufen. Rambach,
Wicsbadcnerstr. 16._ 2724

2 gcbr. nußb.-lackiert. Kicidcr-
schräuke(zwcitiir.), zu verkaufen,
Moritzstr. 66, Schreinerei. 2745

Leyrstratzc 13, 1. St., 1 Zim¬
mer, Kücheu. Keller(Souterr .)
an ruh. Mieter zu verm. 2755

Lothriugerstr 5, 1 Zim., Küche,
2 Keller für 18 Mk. zu verm.

. Näh.  Vdh . pari. 2730
^Walramstr. 13, im Laden, eine

sch. 2-Zim.-Wohn. mit Küche
sofort zu vermieten. 2732

I Möbl . Zimmer , I
Adlerstr. 28, 2, r., möbliertes

Zimmer zu verm._ y 62
Albrechtstr. 31, 1., ein zcp. Zim.

an ein. anst.Herrn zu verm.[7857
Albrechtstr. 36 . Vdh., 3. St . I.,

möbliertes Zim. mit oder ohne
Pension zu vermieten. 7871

Bertramstr. 20 , 3. l., erh. anst
Geschästsdameod. Herr schön
möbl. Zimmer billig. 158

Möbl. luftige saub. Maus z. verm.
Näh. Blücherstr. 42, Lad. 7821

Eleouorcnstratze3, 2. Stock
rechts, einfach möbl. Zimmer
billig zu vermieten_ 2748

Gerichtsstr. 3, 3. St., sind sofort
3 gut möbl. Zim. zu verm Anzu-
sehen von morg 9—3 Uhr. 3703

Göbenstr. 3, Mtlb. pari, links,
möbl. Zimmer zu verm. 12649

Neue; pianino.
nußbaum, beste moderne Bauart,
mittelgroß, mit edlem, großem
Ton, 10 Jahre Garantie, franko
Probesendung für Mark 330 ab-
zugcben. 12495

Pianosorte-Fabrik
Arnold, Aschaffenburg.

1 neuer großer Eiswagen, 1-
und 2-sitz., 2 fast neue leichte
Flaschenbierwagen(klein), 1 neuer
großer Brotwagen m. Kutscher¬
dach, 1 neuer 2rädr. Bäckerkarren
(Holz), 2 leichte gebr. Röllchen
mit Federn, 1 sehr gut erh. 4-sitz.
Break 290 Mk. verhältnissehalber
billig. Zu crftagen u Qul 383
in der Exp, d. Bl._ 12496

Zwei fast neue Nähmaschinen
umst. halb. bill. z. vk. Nix, Mützen¬
macher, Wellritzstraße 47. 7604

Ein neuer Tisch, 3 m lang, 0,80
m breit, eintür. Kleiderschrk. 12,
Waschkoimnode12, Wascht. 5,
Aussicht. 12, Ehaiselonguc 15,
gr. u. kl. Tisch, 4 Wiener Stühle
12, Rohr- u. Küchcustühlev. IM.
an, Gärteitschlanchm. Wagen8 Dl.

Hodistättc 18. 7852
Gutcrhalt. Freilans -Rad weg-

zugsbalber zu verkaufen. 2767
Dotzhcimcrstraßc 44, Hth. p. lkS.

Hermanustraße 32 . 1. Ltock
lks., erhält reinlicher Arbeiter
schönes Logis._ 2708

Hsttmuudftr. 4» Hth. 1. St .»
frdl. möbl. Zim. ni. Kaffee sof. z.
verm. pro Woche3.50 Mk. 7838

Hellmundstr. 16, Hth., 2. St.
r ., sind. aust. jung. Mann sckön
möbl Zimmer mit Kaffee. 2728

Hirschgraben 10, 1., b. Bücher,
schön möbl. Zimmer per sofort
zu vermieten. ■ 2725

Kirchgaffe 11, Fronsp. r., schön
möbl. Z ., s. E., 15. Juli z. v.

Rheinstr. 94 , pari., elcg. möbl.
Wohnz. m. Klav. u. Schlafz. m.
Bad zu vermieten._ 12618

Roonftratzel7,S
Mansarde mit zweischläfrigem
Bett zu vermieten. Näheres
1. Stock._ 12303

Seerobenstr. 9 , Hth. 1. St. r.,
schön möbliert Zimmer sofort
zu verm. pro Wockic1 Mk. 2698

I Läden " "" !
Bahnhofstr . 10, ein großer Laden

per sofort od. später zu verm.
Earl Claes. 2715

Eiserner Kochherd , gut erhalt.,
sehr billig zu verkaufen. 2766

H a c n d c l , Dotzheim.
Feiner Rosenhut (Floreutin.)

billig zu verkaufen. 2765
Bertramstraße 20, 3. St . links.

Ein Sporttiegewagen , 4 mal
gebraucht, m. Gnmmir ., billig zu
vk. Gustav-Adolfstr. 4, Risch. 2763

Kinderwagen aus feinem Ge¬
flecht, m. neuem Verdeck, billig zu
verk. Westcudstr. 39, 3. St . 2754

Zwcischläfr. nußb. pol. Bett¬
stelle mit Spruugrahmcnu. gcbr.
Nähmaschine zu verkaufen.
Biebrichcrstr 4, b. O. Goctz. 2689

Neuer Nußb. lack. Zimmer¬
tisch und Küchentisch billig zu
verk. Lccrobcnstr. 9,Hth.2. r. 2690

Neuer Tascheudiwan u. ge¬
polsterter Lehnsessel billig zu
verkauf. Adlerstr. 40,1 St . 2711

IS ilerhl Beilen,
Tische und Schränke, billig zu
verkaufen. 12716

Heleucustratze2, .Hof.
Automat : Eicrleg. Henne mit

10 Pf .-Einw ., (120 M . gekostet),
für 50 )Rk. zu verk. Rest. „Pfau."

Gucisenauftr . 9 , Cckladen mit
gutgeh. Spezereigesch. u. 4--Z .-
Wohn, zu verm._ 2,21

Platterstr . 40 »Laden mit Wob-
nung zu vermieten und euch
Haus zu verkaufen. 2716.

HefikskMen Ekc.1
SchLuc TtaLuirg für 4 Pferde

mit Wagenrcmifeu. Zubeh,, m.'
oder ohne Wobnung zu ver¬
mieten im „Bergschlößchen".
Aarstraße Ä4._ 7810

Bertramstr. 22, V., 2. St . I., ger.
Werkst, m. Hof u. 3-Zim.-W.
zu verm._ 12711

Gnciseuaustr . 9 , Automobil
und Lagerraum zu ver-
mieten.  _ 2720

Lothriugerstr.5, V. p., Stallung f.
4 Pferde, 2 Remisen, Heuboden,
Lagerräume, Wohn, auf 1. Oki.
d. Js . zu verm._2731

Lothringerstraße16, Wasch¬
küche mit Wohnung zu ver¬
mieten. 2729

Leeres Zimmer zu mieten ge¬
sucht zum 1. August. Näh. bei
PH. st ah», Westcudstr. 18. 2667
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Zweispänner und gebraucht.
Landauer billig zu verkaufen,
Taunusstraße 7. 7840

Handsaug -Pumpe v. Profess.
Mer, bill. zu verkaufen. 2751

Jorkstraße 29, 2. Etage.

bl. 8. 17. Motorrad . 2'/, HP .,
tadelloser Läufer, zuvcrl., krank¬
heitshalber spottbillig zu verkauf.
Offerten unter La. 400 an die
Expedition dies. Blattes erbeten.

7873

Kaufgesuche.
Haare

kauft Goldgaffe 2. 12703

Meine Schuhmachereibefindet
sich jetzt. Karlstraße 3 (Laden)
zivischcn Rhein- u. Dotzheimerstr.
7862 A . Schönseldee.

Verschiedene Sorten Pflanzen
sind zu haben
2719 Hochstraße Nr . 7 .

Wasche aufs Land, wird gut
und schön besorgt. 2752
Auskunft Steingasse 22, Laden.
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Handel und Verkehr.
Viehhof .Mnrktbericht

für di- Woche vom2. Juli bis 8. Juli 1903.
Elwar -n ?

Sicbgoizung aufge-
tneben Qualität Preise von -Bl»

g*
Stück ver NI. IPs.IR !. Pi. ?

Ochsen. .
\ 88

I. 78 — 82
11. &U kg 74 — 78 SS

Kühe. . .
\ 167

L
11.

Scdlacht-
gewrchr

60
50

— 64
56

—
!

Schweine. 1084 i 16 1 22
Mastkälber 354 1 kg i 76 1 90 O
Landkälber 312 Schlacht- i 20 1 50 C5
Hämmct . 134 i 50 1 60 DSchafe. . —■ 0 00 0 00

Wiesbaden, den 8. Juli 1908.
Städtische Schlachthof-Berwaltttng.

Rebstand und Weinhandel.
Mainz , Anfang Juli . Die Blüte nahm Heuer

einen ungemein günstigen Verlauf, sie kann alt
beendet angesehen werden. In besseren Lagen
sind die jungen Trauben schon so grotz wie
kleine Erbsen und machen bei dem prächtigen
Wetter gute Fortschritte. Leider hat der Heu-
wurm doch mehr geschadet, als man ursprüng¬
lich annahm. Alles in allem genommen, kön¬
nen wir jedoch bis jetzt noch recht zufrieden lein.
Die Peronospora, die sich wieder gezeigt 'hat,
wird von neuem bekämpft. Die Großh. Wein-
und Obstbaumschule in Oppenheim forderte zum
dritten Spritzen auf. — Geschäftlich bleibt es
still, wenn auch hin und wieder Abschlüsse be¬
kannt werden. So verkaufte dieser Tage Nier¬
stein eine Partie verschiedener Jahrgänge zu
unbekanntem Preise; ferner Alsheim 14 Stück
1900er und 1904er zu 600 JL; 1906er: Oppen¬
heim 7 Stück zu 820 A,  Bechtheim 7 Stück zu
600 JL,  Stadecken 5 Stück zu 530JL; 1907er:
Alsheim 6 Stück zu 670 JL, Spiesheim 4 Stück
zu 525 A.  und Wörrstadt 10 Stück zu 235A

Grofi -Gerau , 8. Juli . ,Zu dem letzten
Ferkelmarkt waren 792 Tiere aufgetrieben,
die trotz des rapiden Preisrückganges nicht

alle Abnehmer fanden. Für Ferkel sind 8
bis 18 M,  für Springer,23 —30 Jl  und für
Einleger 34 —41 M pro Stück bezahlt wor¬
den. Mit dem nächsten Ferkelmarkt , der am
Montag , den 13. Juli d. I . stattfindet , ist
eine Prämiirung verbunden.
Rheinische Gasmotorenfabrik Benz u. Comp.

Mannheim, 9. Juli . Von einer der Verwal¬
tung der Rheinischen Gasmotorenfäbrik Benz
u. Comp, nahestehenden Seite wird der Kurs¬
rückgang der Aktien auf die herrschende Krisis
der in- und ausländischenAutomobil-Industrie
zurückgeführt. Es liegt indes kein Anlaß zu
Bedenken vor. Der Umsatz steht hinter dem
Voriahr nur um wenige 18000 Mark zurück.
Die erhöhten Unkosten lassen eine Ermäßigung
der ,Dividende erwarten, die für das am 30.
April 1907 beendete Geschäftsjahr 15 Prozent
auf ein Aktienkapital von 4 00000QA betragen
hatte. Daß jetzt ein Rückgang der Dividende
angekündigt wird, muß nach den zuversichtlichen
Mitteilungen, die noch in der außerordentlichen
Hauptversammlungvom 22.  November v. I . ge¬
macht wurden, einigermaßen überraschen.

Getreide.
Berlin . 9. Juli . Weizen  Juli 215.50

(215.00), Sept. 198.25 (198.25), Okt. 187.75
(197.75). R ogg en Juli 189.50 (190.75), Sept.
179.75 (180.75), Okt. 179.75 (000.00). Hafer
Juli 162.25(161.50), Sept. 162.75(163.00). Mais
Juli 149.50 (149.00). Sept 149 25 (148.50).
Rüböl  Juli 00.00 (00,00), Okt. 67.80 (67.80).
D ez. 00.00 (00 00). Weizenmehl  26.25- 28.50
R o g gen m eh l 23.10—26.00 Mk.

Hier war Weizen heute anfangs im Einklang
mit Amerika matt, doch befestigte sich die Stim¬
mung im Verlauf merklich, da gegen verkaufte
Ware hier Lieferung gedeckt wurde. Die nach¬
börsliche Newyorker Befestigung wurde mit
einem heute veröffentlichten privaten Bericht
über die amerikanische Weizenernte im Zusam¬
menhang gebracht, der zwar noch recht günstig
lautet, aber doch von namhaften Verschlechte¬
rungen spricht. Befestigend wirkte ferner die
Pester Hausse und es wären schließlich nur noch

mäßige Rückgänge zu verzeichnen. Roggen war
anfangs für Juli -Sicht durch Abwickelungen
gedrückt und wesentlich billiger käuflich, holte
später jedoch einen Teil des Rückgangs ein.
September wurde zuerst mitgezogen, befestigte
sich jedoch später auf Deckungen infolge Pegen-
wetters und auf festes Pest, so daß der Rückgang
gering war ; dagegen war Dezember-Lieferung
von der Provinz stark offeriert und billiger als
September käuflich. Hafer wurde aus Juli wie¬
der gedeckt und etwas höher bezahlt, spätere
Sichten waren dagegen auf das günstige Regen-
Wetter matt. Rüböl still und unverändert.

Hotelbetrieb.
Hotelbet riebs-Aktiengesellschaft Conrad Uhls

Hotel Bristol-Zentralhotel in Berlin . In der
ordentlichen Hauptversammlung gab die Ver¬
waltung eine längere Erklärung ab, in der sie
mit bezug auf den Kursrückgang der Ak¬
tien  auf den wertvollen Grundbesitz der Ge¬
sellschaft hinwies. Weiter wurde dann erklärt,
wenn die ungünstigen wirtschaftlichen Verhält¬
nisse bestehen bleiben, halten wir eine Vermin¬
derung der Dividende um 3 Prozent für das
laufende Geschäftsjahr für möglich (für das
letzte Jahr wurden 15_ Prozent verteilt). Was
das nächste Jahr betrifft, so erwarten wir, daß
dieses Minderertrügnis dadurch wieder ausge¬
glichen wird, daß wir Anfang 1909 die Bewirt¬
schaftung des Zoologischen Gartens überneh¬
men. Den Erklärungen ist zu entnehmen, daß
die Gesellschaft vorläufig auch nur 4- wie der
jetzige Pächter — 135 000 JL Pacht zahlen wiro.
Erst ein Jahr nach Fertigstellung der neuen
Restaurations- und Festlokalitäten erhöhe sich
der Preis auf 233 000 JL und im elften Jahre
nach Fertigstellung dieser Gebäude auf 2500009k
Schließlich wurde die Dividende auf 5 Proz . für
die Vorzugsaktien und auf 15 Proz . für die
Stammaktien festgesetzt.

Berliner Börse.
Berlin. 8. Juli . Die heutige Börs? eröffnete

nicht in so fester Haltung, als dies nach dem
Verlauf der auswärtigen Börse, namentlich
auch der Newyorker, erwartet worden war. Es
herrschte eine gewisse Zurückhaltung, die man
wieder einmal mit Marokko erklären wollte, und

Donnerstag , g. Juli 1908.

zwar damit, daß die Franzosen dort mit ein¬
zelnen Stämmen in Uneinigkeit wären. Die
Befürchtungen solcher Art waren aber bald
überwunden, als aus London feste Haltung
gemeldet wurde. Die Unternehmung schritt
wieder zu Deckungskäufen namentlich in Eisen¬
werken, denen sich auch Meinungskäufe beige¬
sellten. Bevorzugt waren Laurahütte und Bo»
chumer. Auch Ilmerikaner verkehrten in guter
Haltung. Bemerkenswert ist die Steigerung
der Aktien der Deutschen Gasglühlichk-Gesell-
schaft im freien Verkehr um 9 Prozent, ohne
daß es möglich ist, dafür bestimmte Gründe fest,
zustellen. Die Käufe sollen von an dem Unter¬
nehmen nähe beteiligter Seite herrühren und
angeblich lediglich erfolgen, weil diese den Kurs
des Papiers für zu niedrig erachte. Privat¬
wechselzinsfuß 2%  Prozent.

Mannheimer Börse.
Kein Börsenverkehr. Infolge des heutigen

Geburtsfestes Großherzog Friedrichs II . findet
sowohl an der Effekten- wie auch an der Pro¬
duktenbörse kein Börsenverkehr statt.

Wiener Börse.
Wien, 8. Juli . Die V o r b ö r se verkehrte ,

in durchweg freundlichererStimmung , nament.
sich stiegen Eisenwerte bei lebhaften Umsätzen.
Südbahnwerte fest. Staatsbahn erholten sich
dagegen nur vorübergehend auf Rückkäufe.
Russen gleichfalls besser, 95,75 Prozent. Die
Mittagsbö -rse  war ruhig. IStaaisbähn
waren nach vorübergehender Abschwächung kräf¬
tig erholt. .

Pariser Börse.
Paris , 8. Juli . Auf der heutigen Börse

waren Rentenwerte fest, Minen lagen behauptet.
Günstiges Newyork und London trugen zur Be¬
festigung der allgemeinen Tendenz bei. Die an¬
läßlich der Auszahlung der Juli -Fälligkeiten
hervorgerufene Geldfülle regte zu Käufen auf
dem Kassamarkte an. Weiterhin herrschte für
russische Fonds gute Nachfrage; auch Rio Tinto

feil, wurde aber später ruhiger. Schluß gut
behauptet. —Wechsel auf deutsche Plätze kurze
Sicht 123 einscchzehntel, lange Sicht 123%.

Berliner Börse , 8 . Juli 1008 ® Berlin . Bankdiskont4°/o, Lombardzinsf'iß 5°/o,Privatdiskont 28/4®/o.
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Bison. Fds u. Staals-Pan. Charittb.95/9i 3S 90.40b iPosensoh. 34 90.308 IB.Air.StA.100L 44 91.1ObG
Cöln.St,-A.v.9c 3! 90.255L Preuss. 4 99.208 do. da. Hes. 6 101 SObD

1Dt.Rchs.Schatz 4 99.506 Düaseld. 88/0! 3S de. 34 90.256 Lissabon. 8t.A. 4 80.1056
do. 1912 4 99.6056 Elöerf. St.0.99 4 100 006 .§ Rh.-Westf 4 100.506 Stockh.StA. 84 4 —

do.fäll.1.10.08
3X
3X100.006

do. do. 88
Ess.StAIV.V98

3X
3X 94 250

do.
Sächsisch

34 90.10b
99 10® Eisenbahn Stamm Aktien

do, fall. 1.4.01 3X! 99.808 Hall. St-Anl. 4 98.400 Schles. . 4 98 60b Allg. Dt.Kleinb 5» 94.2550
Pr.Schatzl 912 4 99.7556 do. 86/92 3X do. 34 90 750 Braunschw. Ld. 64 128.006
Dt. Reichs-Anl 4 99.6056 Hann.St.*A. 95 3S Schl. Hols 4 99.10® Crefelder. . . 7
do. du. 3X 91.7056 Kial.StA. 98/1( 4 98506 do. 34 90.105 Eutin-Lübeck. 34 81.255
do. do. L 82.7056 do. 04/17 4 98606 8ad.Präm.A.61 4 150.00b Frankf.Guterb. 1

Preuss.cons.A 3X 91.75BG do. 07/17 4 97.80bO Brnschw.20TL fre 172.0060 Haiberst. Blank 54 121.75G
do. do. 3 82.60bG do. 89/9! 3X 92.606 Cöln-Mind.P.A 3* 131.755 Halle-Het.t8t.LA 3i
do. do. 4 99.6056 do,01.02.01 3X 91.250 Hamb. 50Tlr.L 3 140 QQbGLiegn.Raw. L.A. 4X 99 206

Bad. StAnl. 01 4 99.708 Magdeb.91ulC 4 Lübecker do. 34 148.25b LübeckBüchen 8 171.50b
do. do. 1902 3X do. 06 u. 11 4 Mein.7Guld.-L frc. 31.60b Niederlausitz. 34

Bayer. St -Anl. 4 HKOObG du.76/91u02 3X 91.606 Oldenb.40TI.L 3 127.25b Nordh.Wern.LA 44 81.60b
do. do. 2\ 31.25bG Mündener St.A Oesterr.Staats 6
do. Ei8b.-Anl. ■i —.— Naumburg. 97 3X 96.508 AUS1di!üloGuC rflllfiS. do. Südb.(Lb.) 0 23.10b

Brem.Anl.1899 3X 90.00G Peinor St.-Anl. 3X Argent.Anl. »87 5 1UU.25b Warsch.-Wien 0
do. 05 uk. 15 3X 90.006 Stendal. . 03 3X 91.250 do. inn.4000M 44 96 30bG Mittelmeer. . 3.4
do. 96. . . . 3 80.0056 Stettiner St.-A. 3X 89.00b do.äuss1OOLvr4X 94.1ObGPrinz Henri. . 6 120.90b

Cass.Landescr 3X 91.750 Wieibad. 1901 34 90.50G du. Oes. 8.8.96 4 86.5056 Westsiz. Eisnb. 0 85 90b®
do. XXI. u. 17 3X Bari. Pfdb. 5 114.80® Bulg.St.-Anl.92 6 -- Zschipk.Finstw 13! 270.0QG
do.XXII.u. 14

Hmb.am.93'99 3X
99.oQbb do. do

do. neue
4]i
4

105.75®
98.20b

Chile Gold-Anl
Chin.Anl.»1895

4X
6 Eisenbahn Prior.-Obligat.

do. do. 1902 3 82 2056 do. do. 3X 91.1056 do. *.1896 5 102.106 Dux-Prager Gld 3 78.00B
do. da. 1907 4 99.900 do. do 3 82.006 de. V.189E 44 95.5056 ElisWestb.G.stf 4 97 25B

HessStA.93/00 3X Cnt.Ldsch.4 GriechA.81-84 1.6 49.500 do. 1890 4 97.75b
do.96 03 0405 3 80.7058 do. do. 3X 90 90G do Goldrente1.3 3340b® Galiz.CarILudw4 96.606
do. do. 09 4 99.50b do. do. 3 81.50® do. Monopol.U 51.20® Kasch.Odb. GId 4 95.2056
Oldb.St.KrdObl 3X KuruNeum 34 95.00® Jap.A.II.10.1.7 44 89.7QbG de. Silb. 89 4 95.006
Brandonb.Pr-A 3X do. do. 34 91.506 do. 4 81.50oli Oest.Ung.St.alt 3 8580®
HannPAVII.VIII3 Ostprauss.4 100.406 Italien. Rente. 4 do. Ergzgsnetz3 33 406
Ostpr.Prv. Obl. 4 98.506 do. 34 91.00bG MexikanAn!20L 5 100 50bB do. Staats Gold 4 95.9056
do. do. 3X «8.606 PommLnd. 34 92.00bG Oesterr. Goldr.4 98.5056 de. Nordwest. 5

Pomm. Pn.Anl. 3X eü do. do. 3 83.706 do. Papierrt. 44 Südöst.(Lomb.) 2.6 59.0056
Posen. Prv.-Anl 3X Posonsche4 101.30® do Silberr. . 44 99.00bG do. Obi. Gold b 193.1056

do. do. 3 80.0056 do. 34 92.0056 do. 1860Lose4 152 5058 Ivangor. Domb. 44 93.606
Rhein.Prv.-Obl. 3X 90.70b K Sächsisch 4 99.506 Port.StA.unf.lll 3 63.25b® Mosco-Kursk. 4 75.0GB

do. IX. XI. XIV3 82.600 £ do. 34 93.00bG de. III. Spec. trc. 10 20® OrelGriasi89er4 80.50b
do. XX. XXI4 99.0050 do. 3 84.10® Rumän. 1903 5 101.2QbBSüd-Westbahn4 83.25b®

Sohl.Hlat.PrvA.4 Schis, altl. 34 93.406 de. 1898 4 89.2UbB Koslow-Woron. 4 90.50b
do. do. 3X do. L. A. 4 100.006 Russ.Anl. 1902 4 84 10b Kursk-Kiew. . 4 85.751)®
do.Land-Kult. 3X do. L. C. 4 100.006 do do. 1905 4X 96.1056 Mosc.KiewWor4 81.70b

Teltow. Anleihe4 98.208 SchlHIstLc 34 8960® de. Goldrente5 Mosco-Rjäsan 4 85.30b
Westl.Prv.-Anl. 3 82.500 do. do. 4 97.70b do. Staatsrnt. 4 78.60b Rybinsk gar. 4 80.3056
do. do. 3X 90.750 WestfLand4 98.5056 de. Bodeo-Cr. 5 du. 1B97uk.06 4 80.25b
do. do. 4 98.50b do. do. 34 89.80® SaoPauloG. A. 5 98.508 Süd-Ost 1898 4 80.25b

Wostpr. Pr.Anl. 3X Wstp.ritt 34 92.908 Schwed.StA.86 34 Wladikawk. 98 4 82.50b
AltonaSt.-A. 01 4 99 20b do. do. 3 Serb.amAnl.95 4 82.00b Anat.Eisb.-Obl. 5
BarmerSt.-Anl. 3X 90.600 ,Hanno»sch 4 99.106 Span. Schuld. 4 do.Ergänz.Netz 5 101.70G
BerlinerStAnl. 3X 94.50b do. 34 Türk. St.-A. 03 4 95.50® Gotthardbahn. 34 94.00b
do. 1882/98 3X 92.20b Hess-Nass 4 do Bagd.-A. 4 86.10b® ItalEisb.O.stg. 2.4 70 600
do. St.-Syn. 1. 4 98.008 do. 34 do 1005. . 4 87 20b Ital.Mittelmeer4 101.600

Bro8l.St.-A. 91 3X 90.606 KuruNeum4 98.90b do Lose. . fro. 149 GObGlCntr.Pac. 1949 4 95.70b®
Brombrg.St.-A. 3X 90.258 du. do. 34 90.60® üng. Goldrente4 S3.5CB S.LouisS.Franc 4 67.0056

do. do. 4 99.000 Pomm. . 4 99,208 de. Kronenrnt4 St.Louisll. IncB 4
Charlttb.89/99 4 99.10b do. 34 90.10b do.Staatsr.97 34 82.5056 SouthPac.l 912 6
do. 07 u. 17 4 98.90b wsensch. 4 99.20b Bucar. Anl. 98 44 96 306 Tehuantep.G.A. 5 100.80bG

Eerl.Hyp.-bank' 34
do.Vu.VI.uk.14
do.l.u.ll. uk.14
do.lllu.IV.uk10
Br.-Hann. H.-B.
do. XVI.XVIII.

Dtsoh. Grdcr. I.
do. II.
do. VII.
do. IXu. IXa.
do.Hyp.-8.VII.
do. d«. VIII.
d«. XIu.XIHÜ

Frankf.H.B.XIV.
Hamb. Hyp.-B.
do. do. 1908

Hann. Bodor. I
do. do. II

Meckl. H. u. W.
do. do. I.
do. do. II.III.

Meckl.Str. H.B.
Mainlng.VI.VII.
do. VIII.
do. IX.u.l 914
do. XI.u.1916
do. oon».
do. 1913

Mittold.Bdor.il.
do. uk. 06
do. Grdror.lll.

NorddGrdcr.iij
Preuss 8odo.IV
do. X.
do. 1905 XIV.
do. XI.

Pr.0onlr.8d.90
do. ». 03uk. 12
do. v.06 uk. 16
do. v.07 uk. 17
do.».86.89.94
do. *. 04 uk. 13
de.C-0.96uk06
do. *. 06 uk. 16.
Pr.Hyp.A.B.abg
do. do. do.
do. 1904u. 13
do. 1905u. 14

do.
indbr.-B.

1908
■XXI. 10

do. XXII. 1912
do. XXV. 1914
do.XXVIl. 1915
do.XXVIll1917

4
?
3X
3)
4
4
4
2%
4
4
4
2%
3*2%
4
3{
3X
2,4
4
4
4
4
3%2\
4
3*
4
4
4%114.00G

111.000
97.000
89.300
97.20b®
97.400
97.600
98.00bG
89.801)0
90.200
90.100
91.000
95.20bü
88.25bG
96.60I)G
96.800
98.000
97.300
93.300
89.30b®
97.00b®
97.001)6
97.250
97.250
97.75b®
98.25bG

101.400
97.300
97.50bO
93.400
97.30bQ

128.000
3£111.25b
‘ 97.800

97.800
96.50i>G
89 500
S6.53t)G
97.500
97.00bG
90.00bG
92.500
90.506
96.806
93.000
89 500

104.800
97.10bG
97.20bG
97.30bG
98.1One:
90.50bG
91.600
96.500
90.000
97.750
96.000

Pr.PfB.XXIll.12
do. XXVI. 1814
do. XXIV. 1912
do.Kleinb.-Obl
do.Comm.-Obl.
do. VI. 1917
do. IV. 1912
Rhn.HPf.83-85
dt. Ser. 69-82
do. CoiWD.Obl.
Rhein-Wß.l.lll,

do. II. IV.
Sächs.Bodencr
Schlesßodcr Pf

do. do.
Westd.Bodencr

do. do. III

92.500
32.006
90 200
96.000
90.2550
89.0050
93.100

89.600
91.500
96.500
89.900
91 .500
89.5060

3* 88 .1ObG

iReichsbank.
Rhein.Disc.Ges
Rhein.Hyp.-Bk.
Rh.W88tf.Bdcr.
Russ.Bk. f.a.H.
Schaaffh.Bnkv.
Schles. Bankv.
Südd.ßodencr.
Wstd. Bodncr.
WestfLIppVerB

87 000
32 90.600

Bank-Aktien.
Barmer Bank».
Berg.-MärkBk.
BriHandelsGes
do.Hypoth.B. A.
do. do
do. Kassenver.
Brasil. Bk. f. 0.
Braunschw.Bk.

do. Hypoth.
BrsI.DiscB.abg

Wechsi.B.
Comm. u. Oise.
Darmsttdt. Bk.
Deutsche Bank
Dtsch.Effekt-B.
do. Hyp.Bk.100
Discont.Comm.
Dresdner Bank
Essen.Cred.-V.
GothaerGrndc.
Hambg.Hyp.-B.
Hanne». Bank.
Kieler Bank. .
Königsb.Ver.B.
Leipz. Cred.-A.
Lüb.Comm.-Bk
Magdeb. Bnkv.
do.Privatbank

Mein. Hyp.-Bk.
Mitteid. Bodor.

i. Creditb.
Mülheim. Bank
Nationalb. f.Dt.
Nordd.Gründer
Osnabrück. Bk.
Ostb. f.Hd.u.Gw
Pr.Bod.Cred.A.
do.0tr.Bd.Cr80
do. Hyp.Akt.Bk.

i. Leihhaus.
do.Pfandbr.Bk.

7X124.0060
8X151 40b
‘ 159.10b

I >8.251«
158.258

8
10 152.500
6XII7.9056
7X142.506
‘ 106.250

108.00b
5X106.806

122.40b
230.006
100 106
136.90b
171.50b
136.40bG
158.506
153.8056
169.1ObG
132.106
125.506
122.008
161.255»
122.506
II 1.256
110.8056
137.0056
94.256

7X
7
7
b
61115.5058
5X105.5058
' 112.801X4
5X103.905
‘ 137.0056

120.3056
,49.7556
179.0056

5X109.405
' , 13.008
7X135.805

9.1» l&3.5ühttingl. WollwarI ö
131.25oO Escnweii.Brgw.h4
151.00B
125.75b
130.0übG
156 500
16710b
135.250

6̂ 1101.750
Ipgysine-Aktlen,

kccumulat. falj 12ü 193.00bB
A.-G.f.Bauaust.
du. f.Mon,l.lnd

Alfeld-Gron P.
Allg.Elektr.Ge8
AlsenPortICem
Angl. Contingl. Contin. .
AnnalterKohlen
AplerbeckBgb.
Arenberg do.
8ergm. Elektr.
Berg,Mark.Ind.
Bert Bockbr.
do. Elekt.-W.
do. Maschb.

BielefeldMsch.
Bismarckhotte
BlumweMsoh.F
Bochum.Gussstl6
Böhm. Brauh. .
Braunk.u.Brik.l
BraunsohwJute

do. Kohlen
Breitenb. Cem.
Bremer Wollk.
Caroline5.011h

0
3
7

12
14
7X
0

12
45
18
5
7

11
14
26
25

Cassel.Federst 12
CölnerBergw-V
Cöln-Müs.Btgw
ConcordiaBrgb
Consolidation.
Crölleiti. Pap.
Delmenh.Linol.
Dessauer Gas.
Dtsch.Gasglühi
do.Waff.uMun

Donnersmarck
Dortm.UnionLO
du. Akt.-Br.
do. Unioo-Br.
du. Victoriabr

Düsseid. Eisen
do. Waggon

DynamitTrust.
EgestorffSalin.
EintrachtBrak.
Elberl. Farben
de. Papiarf.

a

59 .508
63.7550

120 506
259.505
294.OOG
108.10b
>05.5050
154.5050
444.006
256.00b
97 .25®

113.25bG
171 00nO
228.0056
312.9056
254.0956
94 096

211.75b
13t OOG
171.50b
190.l5oG
232.09b
125.505
200 009
358.2556
200.1ObG

30 421.00b
II 5.258
321.0050
412.0056
203.5056
217.7556,

8X160 0056
320.0056
252 758
293.25oü
56.39b

1,6.256
131 30b
280.0056
151.80b
144.250
354.7550
408 50b
70.2556

EssenerSieink
Flansb.Schiffb.
Freund Manch.
FristeriRussm
Gelsenk. Brgw,
GeurgMar.Bgw.

du. Sl.-Pr.
GermaniaDrtm.
Gerresh.Glash.
Ges.f.elkt.llntr.
GladbachSpinn
GArlitzerEisnb.
Hagen. Gussst.
HailescheMsch
Hanno».Masuh.
Harbg.-Wien
Hark.Brückenb
Hark.Bgb. Pr.A,
HarpenerBngb.
Hartm. Masch.
Hasper Eiserne.

20
6

26
25
0
9X,

10
12
7

12
Hengstnb.Msch10
Herbrand Wag.
Herkul. Brauer.
HolmannWggfb
Hösch.Eis.u.St.
Höchst. Färb».
Howaldtwerke.
Ilse Bergbau.
Isenb. Brauerei
Kali». Äscherst
KattowitrBergb
KielerSchlossb
KöhlmannStrk.
KönigWilh. c».
Königshorn. .
Kupperb.&Shn.
Kyffhäuserhtte
Lapp,Tiefbohr.
Lauchhamm. .
Laurahütte. ,
Leipz.Br. Rieb.
Leopold-Grube
Leopoldshall.
Lindenbr. Unna
Linden.Brauer.
LouiseTiefb.PA
Ldw.Löwe£ Co.
Löwenbr.Dortm
Märk.Wstf.Bgw
Magdeb. Gas.
do. Bergwerk

Marlend. Kotz.
Massen.Bergb.
MühleRüningn.
Mend.tSchwrt.
Nahm. KocliiC.
.NeueBcd.-A.-G.

97.506
19l.76nG
141.2556
145.508
309 00G
104.506
187' 550
55 .905
73 .8050

141.000
212.006
124.2556
125.006
28S.28nG

62 .0016
329 25b
3I4 00n0
14730b

14.755
147.1ObG
,97 23oB
,37 .50bG
152.5056

KehlnwIO
10

,93 .7550
175.256
393 256
211.75b
371.00b
78.2550

342 506
90 0050

134.50bO
2,20050
144 OOG
295.00b
262.60nU
203 0056
198 506
120 25b
81.50h

155.1050
204 OObB
182 60G
1,2 .0050
41.006
65 256

218.O0B
85 004,

232.406

88.756
1,2.00<6

.006
,07.75b
115.60141
128.096
84.25b

167.000
,15.50b

Niedert.
Nordd. Wollkm.
Obschl. Ejsb.
do. Eisen-Ind
do. Kokswerk,
de. Prtl.-Cm.

Oppeln.Cem.W.

Ottenser Eisen
Phönix, Lit. A. .
Pos.Sprit-A.-G.
Rhein-Nassau.
Rhein.Stahlwrk
Rh.-Wstf.Kalkw
Rieheck.Mnt.W
Rombach. Hött.
Rositz. Braunk.

do. Zuckerf.
Sachs. Gussst.
Sächs.Thür.Brk
do. do. Pr.A.

SalinsSalzuni
Sängern.Msch

toi 10X
112

Schisgei Br.
Schles.Comonl
do. Zinkhütte

Schönen. Schl.
Schub.iSalzer ^i
SchuckertElakt
Schulth.Brauer
Schutz- Knaudt
SiemensGlas-l.
Siem. iHalske
Spinn&S. abg.
StadtbergHQtteStettin. Vulkan
Stoib.Zink.-Akt
ThaleEisanhütt

do. V.-A.
Ver.CHn.RttwPI
do.MtllwHaller
Victoria Fahrr.
Vogt4Wolf. .
Vorwohl.Prtl.C.
Warst.Grub.V.A
Wenderoth
Westeregel.Alk
WestfaliaCem.
Westf.Drahtind
do. Kupfsrwk.
do. Stahlwerk

WickingCemnt. 1
WickrathLede '
Wickül. Küpper
Wiel.4Hardtm.
WilkeGasom.
Witten. Gussst.
Zeitzer Masch.
ZollstoflVerein
Aachen.Kleinb.

140.5056
122.20b
!0t 60u6
97.00KJ

149.90b
186 106
133 006
159.0056
tot .006
197 8050
403 506
190 0058
196 905
115 0050
192.106
197.5006
203 OOnG
120 0050
219.5056
99 506

,06.006
105.006

17X1
8

12
22
10
5

13
20
15
8
0
2

r|10
14
7
8

20
14
5
7

Ob ig. industr, fieseüsch.
* hypothekar. eichergootollt.

190.2556
389.506
>95.5050
278.0056
103.408
253 0856
128.506
238.506
174.405
53.506
93256

241.5050
121.755
98.5050
84.506

224.506
172.005
,14.5056
191.506
214.1056
116.5056
96.006

174.7556
192.0056
162.0056
51.0058
62.0056

127.25b
175.000

120.256
105.756
200 75-6
182.5056
90.506

141.506

Arge Sets
AllgBlumn
de.lok.uSt
Brnsch.St.
BresI.El.B.
do.Strssb.
Cassel.Stb
Elkt.Hochb
GrBrl.Strb
Hmb.Packf
de Strassb
HannStrVA
Magdb.Str
hansa.Dpt.
MradLloyd
V.EisbBVA

6
10
2
8X1

>07.5056
142.756

124006
173.00b
107.7058
177.5058

58.006
112.00b
91.75b
63.90b

Allg. Elskt.Ges
do. do.V.u.10

Dortm.UnionlO
do. do.

German.Schff2
uppschoOhlLaurahütte. .
do.

NeueBod.-Ges.
do. do.

Siom4Hlsk083
do. do. knv. 3

Wachse
8T
8 7.
10 T.
8 7.
8 7.
3M.

ArnoldRtt
Brüss.uA
Christian
Kepenhg.London.
do.

NewVork-
Para .
do.

Wien.
du.

Schweiz
Ital.Plätz
Petereb.

8 7.
2M.
8 7.
2M.
8 7.
10 T.

7.

94 8056
3X 94.9056

109.50b
,02 006
98 00»
98.506

*3X 90.806
97.20b

89 806
96.10b
96.10b

Kurse.
168.70»
80.906

3
3XI
5X11215b
6 112.20»
2X20.375»

20.3956
- «,8 .25b

81.106
80.906
85.0055
84.356

3* 81 15»
81.15»

2,4 256
Sold, Silber, Banknoten.

20 Franca-utücke
Sovereignsp.Stücl
N.RussGoldp. 10OR
Amerikan. Noten
Belgische Noten
EngTischeBankn.1L.
Franz.Bankn.100fr.
Holland. Banknoten
Oesterr.NotlOOKr.
Russ.Notan1OORbl.
Zoll-Couponskleine

16.31b
k20.365

215.30b
4,7.75b
81.00b

20.37b
81.!0b

168.70b
85.05b

214.50b
320.60b

» welcher alle bis vormittags 9 Uhr eingelaufeneu offenen Stellen enchält, wirh
von vormittags */,12 Uhr ab an dem Schalter unseres Geschästslokales
Mauritiusstraße 8, kostenfrei abgegeben.

Verlag des Wiesbadener General-Auzeigers.

Stellen finden.
Männliche.

Anst junger Mann kann unter
günst. Beding, d. Gärtnerei erlern.
Rheinstr. 43, Blumenladen. 12446
Junger Dachdecker sofort gesucht,
(eventl. Jahresstellung). Theodor
Hübel, Sch langenbad. 2700

Tüchtiger
Kchnridergeselle

wird für dauernde Arbeit gesucht.
A. Kaffube» S chi er ste i n,
__ Lehrstraße 24. g 1

Ein tüchtiger Rockmacher ge¬
sucht bei Philipp Lutz, Eltville
o. Rhein. _7856

Ein Schneider u. ein Schuh¬
macher dauernd auf Reparatur
gesucht. Näh, i. d. Exp, d. Bl. 7858

Einen zuverlässig. Knecht für
ein kleines Landgut gesucht. [2764

Wilhelm Heberling, Bäckerei,
Niederems,  Post Esch bei

Idstein im Taunus.

Junger Bursche von 15—16
Jahren für leichte Arbeit sofort
gesucht.  7869
Nallauildie Oe!-8 Felt-rnbrih,

Dotzheimerstr. 62 .

Unentgeltlicher
Arbeitsnachweis.

Tel. 574. Rathaus. T-l. 574.
Stellen jeder Berufsart für

Männer uud Kraue».
Handwerker, Fabrikardeirer, Taa-

liibner.
Krankenpfleger und Krankenpflegerrinnen.
Bureau- u. Derkaufsperfonal.
Köchinnen.
Allein», Haus-, Küchen- und

Kindermädchen.
Waich-, Putz. u. MonatSfrauen.
Lanfmädchen, Büglerinnenu. Tag-

löhnerinnen 10018
Zentralstelle der Vereine:

Wiesbadener Gastyof- und
Badehaus-Jnhaber"

Genfrr-Verband', .Verband
deutscher Hoteldieuer', Lrts-

verwaltuna Wiesbaden.

Kraft.Junge k. die Dachdeckerei
erlernen. Kostu. Logis im Hause.
Theod. Hübel, Schlangeubad. 2701

Welhllche.
Verkäuferin ges. für Metzgerei.

Dotzheimerstr. 68. Andr. Stroh.
_ 12688

Mcht. Packerinnen
gegen guten Lohn sofort gesucht

Zigarettenfabrik „Meeres"
7216 Rheingauerstr. 7.

Braves, zuverlässiges, nicht zu
junges Mädchen zu 2 ülteten
Damenz. 15. Juli gesucht. 12606

Rheingauerstraße5, pari, r.
Sauberes , tücht. Mädchen

gegen hohen Lohn sofort gesucht.
Dotzheimerstr. 57, 1. 7817

Mädchen für leichte Arbeit ge¬
sucht.S trohhülseiifabrik,Winkeler-
straße4. 7853

Dienstmädchen für Haus- u'
Küchenarbeit zum 15. ev. früher
ges. Kirchgasse 47, 2. 7847

Eine Monatsfran od. Mäd¬
chen gesucht. Hellmundstraße 52,
Borderh 1. St . r. 2768

Monatsmädchen od. Frau
gesucht. 2722

Gneisenaustraße9, 1. r.
Anständiges braves Mädchen

zu 2 älteren Leuten gesucht. 2699
Weißenburgstraße3, 2. Stock r.

Jemand zum Wecktrageu auf
gleich gesucht. 2723
__ Röderstraße 17.

Tüchtige Znarbeiierin sofort
gesucht. Marie Haschke, Damen-
schueiderin, Tenuelbachstr. 1. [7868

Jede Die
erhält van mir dauernden, gut
lobncndeiiNebenvrrdienst durch
leichte, interessante Landarbeiten.
Die Arbeit wird m ch iedem Orte
vergeben. Prospckl mit fertigem
Muster gegen 30 Pfg. (Marken)
bei Mario itoos , Kempten
(Allgäu, Bayern). 7714

Stellen suchen.'
Tücht. jg. Mann , 23 I ., bewand,
in Buchs.,Korr., Exped., flott. Ver-
käuf., (8 I . prakt. i.Zig. u.Putzbr.)
sucht sofort Stelle bei mäß. Anspr.,
evtl, auch zur Aush.Offert, u Lrv.
396 a. d. Exped. d. Bl. ' 7865

Junger tücht. Schreiner sucht
Stelle m. sofort. Eintritt. Näh. b.
F. H., Dotzheimerstr. 24. 2691

Ein erstklassiger Küchen-Chef
empfiehlt sich zur Aushilfe. 2318

Mauergasse8, 1. Stock.
Jg . Manu suchtv. nachm. 5—8

Uhr Beschäftigung. Off. unt. R.Z.
nach Kl. Schwalbacherstr. 8. 2674

Jg ., bcss. Frau , lange Jahrc.in
hiesigen, ersten kaufm. Geschäften
tätig sucht von2—8 Uhr nachm.
Beschäftigung(Vertrauenspost,ic.)
Kautionk. gestellt wcrd. Off. unt.
Kz. 399a. d. Exped. d. Bl. 7874

Jg . Fra r sucht Monatsstcllc,
Laden oder Büro zu putzen. Kleine
Schwalbacherstr. 14,1. St . 2693

Ein Mädchen, welches etwa
nähenu. bügelnk., sucht Monat-
stille für den ganzen Tag. 7866

Adlerstraße 18, 3. Stock.

Sie finden

Personal
jeder Art schnellstens
durch eine Anzeige im

IsMener
General-Anzeiger.

Die Verbreitung in allen
Ksieiscn der Bevölkerung von
Wiesbaden und ganz Hessen-
Nassau gewährleistet sicheren

Erfolg.

/
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SIS Köttkgl Vrenß Klassettlottrrke.

L Klasse. 1. Ziehungstag. 7. Juli 1903. Vormittag.
Nur die Gewinne über 50 Mt. sind in Klauimern beiges.
(Ohne Gewähr. A. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

94 144 68 368 83 404 (100) 64 686 698 720 65 882 1012
13 18 372 442 68 786 810 947 89 2210 445 654 943 3154 71
S51 62 631 642 730 975 4233 308 93 440 51 65 90 (1000) 641
5405 (300) 607 932 99 6011 71 147 205 308 78 446 614 60
642 71 84 957 7024 56 192 257 372 427 8135 245 936 9057
94 639 769

10161 271 86 (100) 481 731 11016 663 726 49 862 969
12020 158 64 351 69 796 861 918 73 13069 326 678 716 (400)
820 67 14019 (100) 122 61 207 379 406 707 15572 689 711
839 952 16003 55 443 74 (200) 82 659 (200) 732 980 17158
254 81 434 691 849 18014 214 318 19 459 828 85 916 19056
73 (100) 109 71 72 383 614 63 7612 0094 217 352 504 16 21333 86 626 62 2 2037 126 297
428 628 49 645 734 87 829 89 2 3617 640 716 2 4257 651
637 721 910 2 5130 838 62 66 63 799 835 49 939 2 6083 102
38 246 343 496 561 687 746 (100) 2 7018 362 99 441 605 618
834 913 83 2 8090 279 674 79 608 706 867 73 985 29111
239 (400) 337 411 647 902 28

30335 49 474 31013 32 264 412 888 3 2003 167 326 60
88 608 909 36 33183 335 36 581 787 949 62 3 4389 709 63
35183 322 84 651 (100) 643 70 703 836 65 3 8344 633 749
(100) 3 7071 610 36 61.5 843 998 (100) 38168 230 87 304 76
465 75 39128 200 335 561 62 667 945 48 74

40238 359 651 778 41106 310 400 (100) 694 709 908
43165 283 354 669 869 (200) 926 88 4 4022 344 65 73 406
(100) 10 (100) 68 528 607 40 721 848 901 59 4 5301 467 697
716 856 40116 283 494 754 855 951 4 7026 75 143 210 366
74 653 696 707 874 98 996 4 8045 243 (100) 382 634 89 635
716 4 9239 438 515 68 80 721 935 44

50091 123 230 462 660 770 61150 (100) 92 362 733 63 74
800 90 6 2161 (200) 72 250 398 619 868 70 95 99 907 90
53107 85 370 693 660 (100) 64054 344 68 96 (200) 629 (200)
37 733 841 926 5 5112 63 (200) 222 67 332 45 416 20 49 70
658 89 749 891 6 6253 300 484 604 794 653 5 7081 134 41
473 (300) 605 630 764 5 8009 35 107 247 840 64 623 699 795
807 966 6 9013 209 44 (100) 312 423 617 711 60 86 802 30

88001 67 363 696 712 800 955 64 61247 315 404 67 934
82213 436 (200) 44 661 605 (100) 12 892 6 3006 109 377 87
662 632 801 943 92 6 4051 76 317 22 (100) 473 674 929
65087 287 397 495 629 62 706 11 35 (100) 49 806 84 6 8266
317 486 701 60 77 6 7488 674 612 800 35 975 6 8121 627
808 6 9036 631 52 87 818

70102 278 624 86 664 65 741 71043 94 473 696 686 961
72048 188 359 712 864 966 73219 331 631 74426 731 60
807 7 6020 159 292 807 68 421 673 834 63 7 8116 285 488
696 756 830 65 957 7 7082 83 265 85 763 834 7 8164 216 26
887 89 649 828 7 9048 231 97 345 57 424 26 748

80130 237 698 614 89 719 840 81211 335 (100) 69 436
8U 61 963 8 2008 (100) 296 482 664 94 876 83129 87 768
97 804 27 968 8 4027 316 698 659 831 88192 (100) 291 318
43 642 743 828 8 8006 90 99 102 446 629 66 606 9 38 917
87406 41 83 (300) 777 882 922 8 8064 79 143 92 96 218 58
403 28 630 666 844 937 61 89462 630

80059 103 645 946 81116 313 21 420 651 760 932 60
(100) 82271 77 (200) 394 437 658 706 816 89 8 3062 124 40
46 248 99 388 941 46 74 84103 417 607 61 (100) 719 820 69
979 9 5578 631 68 785 882 9 8326 36 611 861 968 9 7324
38 401 6 671 665 72 738 864 92 812 66 9 8202 73 371 856 75
«9 8 9097 103 205 69 713 968

100060 621 43 74 93 623 773 827 101035 147 94 294 406
(100) 15 72 82 629 31 630 869 942 63 97 102001 241 48 328
426 527 66 636 862 (100) 940 103022 85 102 (100) 15 238 577
680 104088 214 248 696 904 106022 96 (300) 123 341 43
470 646 106452 68 69 889 107019 65 146 314 64 467 686
607 804 909 21 65 108072 263 365 424 637 48 728 874 109162
• ja  oj ggg

' 110033 61 162 «27 68 302 3 422 60 61 856 88 (100) 111182
112012 (300) 265 414 651 96 990 113114 21 41 62 206 631 873
972 114030 99 165 (500) 88 440 670 769 841 78 919 118233

,382 416 42 603 27 734 118128 38 60 65 77 341 617 720 89 43
969 117339 60 415 97 666 620 80 924 118019 53 553 84 715
35 41 119022 61 96 255 65 394 472 930 43

120221 631 86 623 (200) 966 121189 2603 35 643 64279 930
122269 92 643 128074 263 57 879 437 67 612 616 (100) 788
961 124238 (400) 769 964 80 125165 92 321 29 496 610 85
128117 297 424 6301 12 7050 477 662 973 128042 183 895
987 129234 432 607 46 (400) 615 878 924 31

130066 139 (100) 231 62 311 93 417 640 732 131088 467
805 182009 «19 487 851 903 60 138043 170 93 222 384 563
76 98 668 734 840 21 75 906 23 134048 86 499 680 708 854
929 185014 *37 93 204 75 603 810 (530) 97 922 35 136005
209M 96 810 486 762 77 968 97 137070 U6 69 866 (100)

K»

819 . KLnkgl . Vrettß . Klassenlotterke.
1. Klaffe. 2. Ziehungstag. 8. Juli 1808. Vormittag.
Nur die Gewinne über 50 Mk. sind in Klammern beiges.
(Ohne Gewähr. 21. St .-A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

253 344 499 528 844 939 1152 373 77 542 66 695 2036
(100) 284 (200) 319 470 75 543 640 763 917 3032 248 59 623
835 921 36 4058 93 105 333 65 594 726 (100) 807 938 5323
54 85 601 971 8003 36 440 720 7153 74 324 69 410 76 763
856 8126 237 306 13 39 94 409 622 9248 632 40 66 727 899

10357 435 978 (200) 11436 (200) 639 762 816 47 12283
829 738 908 85 13162 778 843 14107 9 425 (100) 39 731
954 15048 134 225 95 414 681 880 914 66 16026 118 468
659 606 828 17142 204 90 91 323 633 774 97 941 18079
144 94 233 86 88 365 664 19129 326 607 850

20028 191 97 306 (100) 406 21053 61 62 84 119 64
307 (200) 65 (400) 488 659 674 758 84 2 2332 498 633 701 882
931 23282 705 64 864 917 96 2 4283 356 479 707 84 941 76
25132 242 337 65 86 445 60 818 93 97 2 0268 314 489 (200)
611 (100) 28 91 986 2 7206 86 (100) 416 733 811 60 947 (100)
80 28106 7 340 657 64 2 9020 32 39 65 191 261 856 908 39
_ 30002 37 49 118 26 311 24 37 741 89 986 31375 670

«76 705 873 984 3 2228 661 618 29 824 943 73 3 3025 (100)
67 130 311 24 673 646 712 85 959 3 4048 462 668 701 856
35078 361 476 683 95 741 84 3 0096 (200) 851 37137 200
314 470 91 659 661 737 823 71 967 3 8010 405 (200) 627 30
742 812 3 9045 .227 348 77 493 689 97 778 924
. 40043 128 77 247 (100) 676 628 33 67 847 (100) 939 48
41019 81 176 307 30 443 (100) 63 648 68 723 4 2045 105 266
883 (100) 497 661 704 25 954 4 3045 93 95 (400) 183 597
790 847 (200) 44076 87 142 83 302 7 16 97 98 586 665 777
45058 166 467 751 71 887 4 8092 229 50 «6 348 683 815
47300 10 63 453 687 956 4 8099 711 19 76 82 49122 27
84 229 63 651 700 61
_ 50162 94 330 63 771 816 966 51138 64 315 76 772 911
»2008 104 263 (300) 73 812 62 968 83 5 3086 110 60 846 61
82 922 53 5 4039 71 334 91 689 778 907 5 5 639 84 89 726
825 (200) 27 5 6008 182 460 551 914 5 7005 66 150 231 585
«22 77 5 8318 821 96 978 5 9064 70 205 82 410 606 642 992
„ 60115 25 78 88 215 39 390 419 564 908 67 61156 94 297
397 (100) 473 613 (200) 769 81 922 73 6 2094 138 60 312 928
81 8 3044 60 64 367 627 46 6 4066 94 126 443 (100) 67 592
736 847 86 913 65198 249 76 433 92 546 6 6211 381 440
765(200) 922 6 7078 92 190 236 398 666 773 92 921 68317502
624 32 849 (300) 915 69130 209 68 80 422 649 674 840
„ 70006 15 263 99 71034 60 (100) 85 179 85 206 631 703
986 7 2294 825 985 7 3076 616 618 68 782 844 75 932
74026 77 78 149 217 (300) 356 562 922 7 5216 80 315 450
669 609 746 7 6150 644 804 90 7 7021 46 (200) 137 51 71
302 546 609 45 786 882 7 8208 365 679 931 88 99 7 9010
49 116 247 77 566 839 41 951

80055 294 329 499 609 87 773 975 81090 155 (100) 59
214 322 32 620 46 97 82100 37 374 412 532 632 62 (100) 8k'
79 (100) 94 901 83028 (100) 226 318 88 436 556 728 805 £
941 84192 343 421 501 49 88 99 608 723 85165 390 423 -
69 91 626 67 97 847 86181 86 96 (100) 394 (300) 859 (301
8 7635 704 13 52 8 8035 77 454 90 552 635 710 14 8 90£
182 656 71 (500) 85 786

90039 209 635 823 28 54 62 999 91044 109 626 78 91
92012 141 372 (100) 428 694 727 9 3084 263 374 598 7:
942 77 9 4372 452 (300) 87 508 10 31 626 751 9 5 099 15
(200) 660 727 (100) 36 944 61 96481 602 29 702 836 9 70S
158 301 419 639 742 944 88 9 8059 66 67 94 370 662 68 7£

. 355 61 9 9082 254 88 350 606 706 74
100398 (100) 465 96 676 90 702 94 861 63 101111 48 41

626 98 891 10 2000 131 322 400 919 62 10 3421 79 601 8!
104313 40 415 21 778 867 83 980 10 5091 160 413 608 6£
(100) 106170 73 226 363 522 32 10 7409 37 (100) 674 7(
853 924 108079 116 69 235 615 17 733 820 937 109203 3f
433 87 96 655 866 95

110142 69 242 389 642 901 111014 42 234 350 412 (101
625 83 727 877 954 112018 (100) 113 81 276 603 94 633 (101
726 (iOO) 64 823 960 113097 154 303 64 63 493 614 (100) 65
79 89 751 869 114003 132 51 501 671 757 836 948 115243 6
324 433 75 633 688 842 73 116004 82 302 42 674 892 11701
^ " 33 362 464 71 511 652 829 118129 33 345 490 (100) 64
«8 921 119026 340 621 (100) 903 63
.o 120145 (100) 328 445 604 36 805 916 (100) 121082 1£
63 63 638 686 732 909 68 67 122056 553 653 (1001 72
12 3070 (300) 73 245 328 62 482 602 69 630 844 12407
111 298 713 19 989 12 5093 315 90 937 12 6245 438 50 (20!SiJLJ 8i_£.81 914<100) 12 7060 270 622 751 69 807 99
*2 3625 129077 85 114 782 835 (100) 932 65 70

13 0061 181(100) 234 413 22 653 677 737 830 (300) 13110
»4 93 364 403 (100) 79 528 657 740 856 915 35 132130 32
»5 455 736 869 13 3087 289 337 63 636 13 4786 930 13511
«4 65 664 610 727 807 66 69 136109 574 1^ ” _,63 73
188238 305 728 13 8230 49 636

323 64 497 (400) 644 61 (500) 138056 136 354 (100) 93 757
808 94 13 0047 442 688 782

140084 99 213 444 545 670 141079 237 582 677 82 (100)
142553 143014 366 (300) 71 589 670 144180 (1000) 259
577 600 61 74 787 865 65 961 145188 230 786 960 14 6082
90 176 770 824 (100) 82 976 147099 (100) 325 (300) 670 85
613 90 94 97 770 865 941 73 86 148111 304 628 94 740
14 0039 (300) 73 102 648 (100) 736 845 60 (100)

150111 294 325 662 70 797 824 99 924 76 151110 268
324 29 83 411 24 83 749 981 152176 344 669 754 900 40 60
153113 564 922 154029 64 354 475 544 618 726 857 75
155113 235 43 316 66 667 873 15 6003 754 832 97 908
15 7409 790 (200) 99 951 158153 226 66 574 97 654 635
15 9234 309 (200) 710

160044 76 219 405 553 986(100) 161172 200 316 61 (200)
511 65 90 (100) 91 92 162163 390 92 448 87 654 953 72
163058 111 92 729 861 (100) 80 926 184033 52 642 725
165200 7 329 439 624 697 806 166120 321 95 504 22 936
167167 233 388 651 79 647 818 168034 124 80 333 445 85
630 725 807 70 180067 (100) 121 58 244 816 63

17 0028 110 18 51 416 48 63 73 95 731 868 171052 84
159 408 16 36 612 (100) 31 838 (200) 82 994 17 2205 (100) 342
697 601 34 (100) 813 48 (100) 62 83 912 78 (200) 17 3008 351
430 (100) 506 65 668 17 4082 157 219 629 (100) 639 715 894
904 17 5047 618 696 176142 697 602 10 67 17 7 314 43
(200) 676 (300) 700 15 61 866 17 8313 648 765 (100) 878 974
170170 225 (100) 407 676 920 61 78

180017 96 264 411 501 37 705 987 181301 751 62
182122 226 673 79 789 832 94 183023 480 (200) 89 617 98
885 932 184029 422 694 185002 42 416 704 972 186174
618 80 90 898 18 7074 144 45 319 428 550 96 616 61 820
188098 234 415 510 21 41 810 903 36 78 180086 376 442 963

100021 654 74 82 98 101132 404 102146 323 400 3 88
89 695 730 966 103007 147 206 659 104301 650 81 808 88
966 70 (300) 105156 78 364 841 935 42 106287 372 (200)
677 93 780 (100) 801 937 (100) 10 7 006 879 10 8252 309 62
88 429 43 83 630 883 100268 89 369 869 923 39

200053 202 11 (100) 78 406 2O1705 36 79 996 2 0 2073
132 229 449 655 660 969 2 0 3088 94 388 644 2 0 4012 (200)
182 250 459 618 (100) 675 700 814 (100) 20 5026 96 116 303
605 75 858 2 0 6023 89 352 (100) 65 535 661 2 0 7 040 94 320
691 773 920 54 2 0 8008 76 (500) 249 300 411 651 (100) 723 45
47 62 2 0 0491 600 728 46

21 0201 52(64 507 78 676 211479 90 693 859 965 21 2292
325 (300) 81 625 673 705 7 64 812 29 76 213209 97 327 446
898 934 214064 60 105 340 611 841 985 21S158 809 11
21 6341 69 455 76 804 21 7137 70 390 482 688 791 21 8155
302 7 84 689 803 21 0178 232 583

2 2 0124 38 312 401 71 636 76 85 976 2 21109 217 305
664 636 878 2 2 2033 196 216 698 908 79 2 2 3288 93 423 630
730 2 2 4019 163 84 317 24 67 82 737 62 2 2 5061 251 853 89
428 49 689 2 2 6008 179 (200) 209 431 975 99 2 2 7171 78 481
903 2 2 8075 336 945 2 2 0069 101 16 230 96 371 412 38 680 836

23 0001 67 (500) 99 373 (300) 457 88 933 2 31183 440
947 232631 233017 109 52 618 804 234247 74 727 971
92 2 3 5144 341 81 591 23 6036 60 300 88 462 614 778 822
47 2 3 7111 298 366 408 709 94 833 2 3 8020 (400) 72 159
61 320 442 702 817 2 30164 88 94 253 426

24 0018 60 116 771 885 957 241213 18 612 60 608 31
(100) 749 828 2 42157 84 817 69 439 71 608 727 42 (200) 878
945 67 2 4 3079 424 601 613 21 47 816 2 44132 46 434 630
631 34 37 852 2 4 5032 388 621 68 752 86 888 2 4 6017 76
207 806 660 62 839 96 2 4 7005 290 680 720 2 4 8072 92 663
82 750 968 71 240173 211 61 332 666 709 23 814

2 5 0063 161 471(300) 543 700 815 966 2 51061 165 236
411 59 623 646 878 2 5 2167 88 249 446 606 21 67 720 66 62
858 69 71 911 80 99 2 5 3068 255 330 622 666 97 744 79 898
911 28 2 5 4050 140 246 487 528 668 722 (300) 66 913
255016 184 583 778 814 929 46 256451 671 919 257061
176 92 243 420 43 680 784 976 2 6 8012 (200) 396 434 639
49 96 600 66 747 51 2 5 0040 68 106 32 236 38 463 659 743 890

26 0066 116 88 242 60 53 63 316 434 60 76 785 819 32
261248 461 544 816 34 2 62129 203 28 34 317 76 480 670
704 29 (300) 37 875(100) 842 63 918 60 2 6 3056 196 284 874
264116 381 560 600 82 730 66 76 2 6 5047 126 409 15 666
67 90 854 943 60 2 6 6075 89 129 243 319 43 45 668 881
267159 (100) 68 296 329 404 94 711 72 98 912 61 96 2 6 8027
65 162 454 611 2 6 0024 119 266 85 300 427 (200) 636 668 837

2 70193 479 605 872 2 71032 45 301 97 617 74 738 41
2 72051 254 70 411 769 947 2 73094 118 287 643 774 983
2 74026 39 69 241 43 464 92 2 73 005 221(100) 8892 7 6120
240 385 544 64 (300) 723 895 2 7 7 012 102 639 997 278043
57 272 375 639 666 (100) 760 857 82 2 7 9038 48 358 654 617
72 859

2 8 0057 96 105(100) 262 91 390 679 829 63 2 81064 173 898
2 8 2010 17 225 36 55 553(100) 99 (100) 657 722 71 2 8 3067
175 230 36 (100) 701 36 2 8 4033 85 99 267 306 10 452 681
785 285260 345 731 816 915 (200) 88609 « 17? 454 647 81
782 8 8 7397 44J 65 524, " “S

219 . Köttkgl . Pretttz . Klaffenlotterke.
l. Klasse. 1. Ziehungstag. 7. Juli 3908. Nachmittag.
Kur die Gewinne über 50 Mk. sind in Klauimern beiges.
sOhne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

169 333 443 653 543 55 875 1259 698 852 76 2023 74 463
§29 62 73 80 714 39 825 (5000) 3691 703 38 817 4002 111 251
32 (100 ) 317 74 (100) 600 878 5059 62 67 103 27 482 592 98
B48 6155 324 61 427 622 719 996 7093 124 314 85 786 8110
[200) 407 527 759 819 9359 435 79 603 19 839 84

10017 29 224 783 (100) 11276 333 34 86 484 12025 195
233 472 611 45 953 13042 167 503 34 710 46 60 991 14115
603 604 67 86 (100) 15060 176 310 19 96 662 703 65 997
16144 295 369 736 884 17045 155 (100) 79 331 61 561 656 780
18013 199 333 525 46 92 621 706 86 10020 252 66 430 (100)
647 616 861 99 (400) 972

2 0013 220 99 306 702 897 944 21103 62 64 222 420 36
865 2 2221 620 62 657 23163 93 (300) 309 689 783 841 92
982 83 2 4000 22 248 351 409 69 679 895 2 5426 966 2 6043
82 98 226 93 409 684 854 966 2 7051 118 614 2 8000 37 94
137 80 264 447 516 16 31 654 778 951 2 0264 360 429 672
99 (200) 746 966

30198 348 60 862 69 954 31064 394 635 40 701 63 (100)
802 960 65 3 2150 299 310 623 63 956 3 3001 160 61 94
212 321 27 67 487 (100) 662 926 3 4009 228 312 92 699 831
906 3 5 016 19 89 151 71 398 602 651 756 874 958 3 6286
333 91 98 501 828 79 3 7 262 92 416 68 3 8156 215 26 407
651 731 85 3 9057 370 80 619

40123 90 248 991 (200) 41011 328 4 2033 (100) 82 326
(100) 447 606 701 70 4 3025 216 17 74 364 732 936 44138
77 217 26 956 4 5 258 60 361 433 624 757 832 4 6069 634 715
SO 89 915 4 7329 445 592 639 95 4 8043 173 297 653 885
4 0095 237 62 304 67 800 23 968

5 0031 (100) 35 116 306 435 88 693 871 90 51014 (100)
36 69 250 693 653 78 994 5 2035 122 53 450 75 (100) 76 682
742 840 6 3050 (200) 73 119 444 603 688 724 76 846 5 4048
122 288 633 763 832 5 5198 439 583 645 956 5 6265 (200) 396
•90 666 6 7053 618 (100) 873 5 8050 99 612 25 654 778 920
69101 (100) 473 613 927 61

6O008 282 833 41 61096 161 298 358 445 552 739 868 83
983 6 2849 76 (100) 932 71 63080 236 307 60 72 851 903
6 4396 6 5306 464 72 98 (200) 502 619 30 65 719 91 94 (200)
680 96 6 6376 470 614 844 6 7107 33 351 678 6 8129 83
BöS' 433 (100) 574 637 966 69163 203 11 93 713 894

7 0256 66 85 670 71028(3000) 39 373 603 652 960
7 2060 91 254 410 927 7 3157 271 96 398 530 779 871 7 4362
78 809 926 66 7 5049 249 (100) 300 1 93 418 664 653 (100)
933 7 6314 86 405 634 73 748 896 936 7 7556 7 8160 (100)
232 95 316 738 816 97 912 7 9079 386 401 48 50 656

8 0011 49 52 143 407 81240 364 644 (200) 727 923 69 99
82118 266 80 98 (200) 487 571 83110 260 368 415 26 802
tu 924 8 4035 69 127 (100) 427 897 8 5014 126 78 446 623
« 848 68 909 63 86119 204 33 603 814 83 8 7389 520 760m 900 27 3888066 83 130 894 80091 170 350 679 709
43 932

90323 447 869 87 01134 472 83 624 60 785 995 9 2033
>48 94 613 660 (100) 775 814 17 72 9 3138 209 (100) 321 626O 34 698 83294099 236 62395117 213 16 338 405 68 96
(3000) 627 790 837 54 88 931 (300) 0 8090 218 24 45 56 420
626 33 623 749 0 7208 450 626 694 9 8267 93 821 90140
46 61 302 932

100131 82 97 249 347 402 24 547 601 901 63 88 92
101 088 279 447 688 89 724 36 67 10 2015 69 141 94 243 58
8M1 794 880 907 12 103060 74 133 414 26 572 931 63 76
10 4603 831 989105132 322 67 78 400 74 841 921 6610 6220
552 85 (200) 737 63 888 10 7 040 249 320 84 635 65 (500) 806
19 51 82 108359 666 68 723 857 109046 113 91 307 448 577
SOI 767 826

110229 35 88 654 774. 961 111011 225 27 400 627 631 894
970 82 112104 226 335 95 400 36 697 978 113288 330 45 48
420 (300) 654 114091 362 (100) 461 (100) 663 90 (200) 677 960
16 115014 66 100 213 73 86 363 84 422 65 650 748 88 895
116116 (100) 39 94 224 (100) 380 81 501 28 929 99 117412
118336 465 620 (200) 678 79 767 840 936 50 (400) 110063 245
60 427 595 838 967

12  0039 91 110 72 265 432 603 46 716 976 121043 330
401 84 682 619 772 88 926 96 12 2057 212 304 408 55 629 62 718
815 69 123194 316 (100) 424 587 617 803 24 931 12 4203
323 39 65 647 73 736 125198 401 594 623 12 8095 164
201 (100) 82 320 37 48 477 697 802 909 12 7671 882 919
128139 459 709 12 0011 318 573 603 (200) 9 756

13  0246 301(100) 736 131067 199 450 73 557 668 13 2071
154 326 401(100) 10 688 785. 821 (100) 975 13 3026 63 368 683
661 768 (100) 85 807 917 134273 369 884 931 13 5018 104
259 403 876 966 13 6087 322 76 78 696 762 908 44 137138
(200) 73 371 489 670 669 749 995 13 8274 338 429 (200)
13 0024 620 92 707 962

14 0067 262 307 26 27 37 82 627 73 763 802 978 141122 74 I
86 (100) 266 772 142608 950 14 3086 (100) 466 839 144012 I
16 27 163 81 247 478 628 38 643 838 802 I45Q34 139 247 |

140118 89 207 68 364 651 89 760 88 918 141061 875 78
(200) 953 142180 286 666 143034 212 39 448 834 933
144120 61 70 244 74 387 498 623 923 145140 82 305 518
29 34 652 74 707 (500) 991 146073 137 206 674 829 33 91
147110 251 617 845 148061 178 291 366 508 9 731 60 846
90 97 (100) 962 (100) 140130 (100) 233 437 87 649 752 971

15 0212 24 377 623 725 904 151045 280 399 652 690 843
15 2069 165 434 63 624 80 93 627 866 82 909 15 3048 55 206
44 376 466 529 80 81 738 154063 (300) 121 331 (400) 706 35
895 968 72 15 5002 41 663 15 6063 308 460 75 86 (200) 629
734 893 15 7066 67 143 239 65 444 653 779 811 (400) 929 96
15  8080 202 556 82 915 15 0080 747 869 906(100)

160239 43 83 846 63 67 161180 343 408 763 162043
153 62 286 99 400 525 621 183036 273 420 584 655 810
164069 386 613 887 16 5 067 185 208 16 498 682 704 855
16  6710 949 18 7223 430 626 700 75 889 994 188043 215
329(100) 99 405 883 957 160104 362 405 26 620(100) 723 957

170098 393 417 606 703 17 911 30 171083 291 99 668 77
643 73 (100) 945 172159 211 32 64 526 27 17 3202 613 39
638 705 847 17 4049 170 389 689 805 968 17 5001 527 602
16 835 17 6024 420 93 584 658 701 38 96 906 49 67 17 7087
104 40 412 660 648 783 17 8024 150 (100) 99 855 911 (100)
17  0246(300) 302 66 405 619(100) 664 893 993

180039 104 (100) 408 (200) 53 628 181097 157 76 290
340 462 862 975 182319 592 699,729 801 931 183075 455
633 613 749 61 857 950 96 184024 61 166 471 79 91 631
186009 41 299 417 602 28 61 639 918 186164 222 708 833
59 187169 543 603 70 188091 112 67 (100) 297 303 8 49
180123 24 35 541 721 (100) 924

100177 (100) 350 491 663 829 (100) 101198 221 335 754
102033 183 641 103102 23 80 236 83 347 897 988 104126
261 334 480 83 518 703 913 195044 (200) 639 920 24 (100) 96
196077 295 552 812 10 7 278 379 405 78 660 64 943 (300)
198036 172 480 503 657 (100) 80 902 100059 137 204 408 62
64 704 93 873

200112 48 252 324 622 94 201137 463 994 202206
(300) 437 600 792 991 203111 637 74 79 779 904 2 0 4026
104 254 364 668 89 713 60 811 38 927 2 0 5556 813 2 0 8026
161 (100) 200 302 (100) 4 430 (1000) 82 895 99 993 2 0 7074
195 447 727 862 906 2 0 8028 65 (200) 262 (100) 74 403 662 97
615 783 843 88 961 94 2 0 0123 764 90 952 64

21 0227 (100) 48 632 996 211176 250 363 437 (200) 512
62 616 40 768 95 (1000) 824 61 934 21 2249 627 39 44 90 638
65 898 952 21 3114 360 411 626 612 33 748 88 955 21 4016
399 710 37 64 816 993 21 5408 30 538 707 67 865 21 6123
36 670 714 61 21 7389 651 704 (100) 802 65 921 22 21 8027
370 699 (200) 21 0068 278 463 820 985

2 20101 455 616 84 721(300) 82 843 961 221105 75 236
85 371 472 614 68 78 629 858 82 2 2 2236 500 2 23156 278
308 61 407 15 689 797 962 95 2 2 4035 65 (100) 66 125 (100)
427 70 554(400) 680 704 804 936 2 2 5 077 111 353 560 655 756
941 85 91 2 2 6441 687 742 2 2 7364 528 31 (100) 42 628 29
87 (100) 2 2 8079 181 663 720 968 2 2 0470 640

23 0056 74 177 79 479 623 657 929 82 231081 380 472
825 2 3 2224 63 638 687 792 2 3 3084 104 633 871 914 32
23 4013 43 98 254 403 10 643 889 963 2 3 5037 179 690 742
93 845 2 3 6011 294 343 421 791 978 2 3 7037 189 452 889
23  8334 46 68 606 9032 3 8135 200 38 362 83(100) 447 736 802

24O001 (100) 163 91 99 208 350 405 636 839 241214 17
66 439 998 242252 73 310 21 (40 000 ) 495 576 733 41
806 (200) 947 2 4 3049 129 697 654 727 811 36 919 2 4 4269
71 91 469 613 703 40 865 2 4 5049 362 600 7 19 678 843 81
910 18 2 46166 399 428 624 883 925 46 2 4 7 550 782 851
24  8000 159 312 408 819 49 907 54 65 2 40184 392 601 865

2 5 0062 105 259 394 639 754 90 813 47 2 51110 32 48
306 419 644 60 875 912 2 5 2007 147 202 (300) 373 562 93 603
897 2 5 3014 281 86 335 693 828 923 2 5 4215 90 (200) 355
440 (100) 535 665 780 2 5 5307 68 409 59 97 624 90 718 863
2 5 6075 323 57 435 578 982 2 5 7317 31 63 405 32 48 9)0
70 78 2 5 8091 344 (100) 789 938 51 25 0192 287 884 940

260130 202 319 452 563 676 792 (100) 913 2 61186 424
602 666 717 911 34 86 2 6 2013 46 71 95 358 90 646 750
2 63000 17 93 132 98 322 51 555 64 66 96 642 2 6 4032 82
104 7 (200) 878 874 2 6 5 033 93 (100) 627 878 (1001 2 6 6289
425 93 594 624 756 2 6 7331 78 627 68 710 2 6 8316 468 633
750 984 2 60117 282 696 (200) 97 853 70 84 98 (200)

2 70081 97 198 204 663 689 893 975 85 2 71409 666 647
713 811 81 909 12 2 7 2137 806 2 7 3514 84 99 619 761
2 74140 322 595 668(100) 718 875 925 2 7 5031 177 220 46
61 319 495 642 795 2 7 6020 (100) 35 209 (100) 361 433 694
777 999 2 7 7052 64 230 559 806 22 58 (100) 2 7 83582 70229 346 62 95 499 614 27 838

2 80175 2016 35 337 716 816 25 943 2 81029 114 45 250
304 38 425 86 619 20 893 2 8 2372 527 699 740 77 843 65
(100) 933 2 8 3167 217 50 433 77 556 601 846 2 8 4037 347
446 518 717 59 943 2 8 5 045 130 204 93 512 97 614 32 745
802 924 81 286174 330 519 (100000 ) 86 730 933 287046
213 414 628 612 877 (300)

319 . Könkgl . Vrrirß . Klaffettlstterke.
l . Klaffe. 2. Ziehungstag. 8. Juli 1908. Nachmittag.
Nur die Gewinne über 50 Mk. sind in Klammern beiges.
(Ohne Gewähr. A. St -A. f. Z.) (Nachdruck verboten.)

72 128 316 958 1003 78 361 (100) 497 576 884 971 2059
271 360 95 420 508 12 80 725 (100) 828 938 3077 118 47 68
582 64 638 760 4048 359 410 16 78 529 (200) 48 652 59 792
865 943 8 081 284 653 93 794 842 6101 68 410 43 685 90 700
7045 177 656 8023 103 301 63 747 823 33 8107 505 32 636
798 876 77 981

10022 374 470 92 578 78 637 752 90 862 11211 82 343 434
814 12028 87 138 475 606 12 88 886 94 942 91 13006 66 222
327 717 72 849 915 86 14068 91 204 (100) 302 61 69 457 616
99 950 89 (200) 15088 104 46 998 16050 123 48 242 317
20 35 (100) 448 630 17207 28 374 681 90 825 61 945 18153
284 367 404 78 589 643 61 901 76 99 (100) 10077 89 126 99
3)7 24 510 865 (200)

2 0042 171 308 468 80 (100) 684 604(200) 75 726 855 66
974 86 91 21122 23 35 858 810 27 97 2 2081 147 240 449
690 837 72 98 958 84 2 3012 261 322 61 417 2 4281 95 476
566 77 692 719 896 905 2 5084 235 852 98 (100) 953 2 6073
305 32 430 783 91 815 75 98 2 7352 603 726 854 2 8023 62
65 78 555 621 817 2 0017 84 38 90 185 214 95 513 73 733 90 943

30007 51 955 31295 323 407 64 565 602 3 13 3 2175
7.63 735 (200) 829 40 83 3 3091 111 99 270 620 63 68 95
34104 406 889 999 3 5 022 76 202 (100) 350 658 91 731 (200)
919 51 3 6224 27 70 409 17 548 690 3 7 042 288 99 332 (200)
30 702 905 3 8080 136 292 337 734 (100) 3 9001 101 30 62

3 "40142 50 445° 602317 934 65 (100) 41111 (100) 17 377 (200)
401 731 839 45 960 63 42166 368 453 62 624 85 98 43110
205 39 323 448 57 85 747 802 50 44195 220 469 (200) 693 828
995 4 5090 263 74 (100) 371 639 45 625 706 7 876 973 4 6098
157 238 317 743 893 4 7033 42 103 35 37 303 4 426 27 501
785 4 8030 340 705 4 9418 28 63 66 524 663 777 926 (100)

5 0078 674 627 61 (100) 846 926 51257 69 658 5 2007 97
109 66 205 606 (300) 842 47 971 5 3214 523 78 743 5 4045
63 183 90 603 5 5113 20 252 621 655 81 5 6247 5 7092 395
633 712 926 5 8062 421 70 674 743 5 9120 269 71 394 419
(300) 817

60284 322 94 405 17 707 817 52 (400) 900 61190 261
(100) 352 655 74 6 2209 93 452 64 640 753 854 950 (100)
83259 499 704 81 926 (100) 64011 319 63 97 404 63 72 513
85142 226 578 611 707 824 (400) 39 (100) 905 53 6 6191 231
(500) 81 431 (200) 590 95 646 88 (200) 6 7 295 458 75 (100)
756 833 6 8027 353 494 722 47 852 63 (400) 963 6 9010 15
619 655 935

70197 357 646 752 853 966 71061 196 381 723 7 2105
527 73 742 81 862 7 3047 235 756 65 826 994 7 4188 237
385 7 505S 636 58 95 722 66 932 74 76095 216 41 91 312
91 621 720 7 7 099 274 303 43 78 679 620 831 78126 210
87 347 428 615 895 944 7 0182 443 623 623 714 879

80480 765 87 81016 128 324 546 8 2254 66 531 36 38
601 10 863 8 3009 336 789 988 8 4092 167 240 447 582 670
725 874 80 961 85112 95 439 540 825 8 6269 82 327 403
621 706 911 87107 416 629 856 8 8316 400 18 653 809 78
903 5 33 80003 (100) 46 261 (500) 366 70 88 836 95

8 0021 359 (100) 464 649 786 891 909 91256 70 689 (100)
93 99 824 83 924 0 2452 685 748 924 34 63 9 3529 57 64
(100) 903 43 0 4039 66 73 97 211 40 351 604 65 869 928 49
77 9 5085 89 368 413 41 569 885 87 9 6031 121 (100) 27
(100) 74 390 95 412 54 630 811(100) 76 985 9 7 013 19 63 200
569 910 65 9 8148 9 9046 340 71 668 95 692

100235 97 342 88 631 624 65 738 49 (100) 956 66 101184
97 221 26 64 439 861 102147 261 314 16 48 69 625 789 865
103305 11 537 78 676 774 104199 239 63 410 60 707 (300)
949 10 5059 261 92 559 106092 103 11 225 (100) 403 30 60
(200) 676 748 (100) 821 107088 259 377 704 873 75 979
100017 202 371 83 454 606 (100) 41 641 10 9053 194 311 415

110244 349 448 972 88 111114 39 87 229 (100) 359 478 92
815 112034 62 290 673 764 113289 301 80 409 838 922 50
114433 47 675 705 11 859 (300) 115320 97 473 570 643 756
861 933 116144 225 402 762 99 894 973 117307 480 583 655
921 37 118220 (400) 313 636 86 976 119139 256 846 (100)
82 (200) 95

12 0343 722 66 79 121584 (1001 93 613 29 876 (100)
12 2021 259 81 86 99 453 777 885 974 90 (100) 12 3281 390
458 921 124568 614 711 807 38 12 5 050 66 436 530 820 985
126176 417 656 618 743 98 817 12 7 031 151 272 618 805 83
12 8054 140 287 (100) 309 453 624 (100) 53 797 850 (300)
962 89 (100 129170 259 670 885 89 911 45

130186 609 14 97 868 (100) 131017 261 303 726 86 814
70 13 2 262 94 374 469 91 691 618 64 790 981 13 3089 634
695 801 963 88 134157 212 326 30 71 632 632 815 13 S025
69 184 218 450 69 638 46 658 767 852 13 6212 374 601 47 (100)
62 13 7 024 62 229 43 366 841 88 981 13 8013 67 210 421
669 664 760 899 139125 274 408 617 766

140021 85 161 77 308 20 419 700 141056 695 613 63 854
(100) 917 142002 43 105 13 16 348 658 99 666 844 69 143161

_

983 140070 284 343 450 741 147129 253 (100) 428 845 « 4
966 (100) 14 8032 148 311 436 513 30 31 613 64 (100) 69 736
149155 63 86 339 632 76

15Ou70 101 272 320 627 864 947 92 151136 362 (100) 88
474 609 24 883 922 86 152100 28 238 42 69 337 462 617 692
879 938 43 153006 87 91 121 224 430 79 716 879 154049
102 228 324 (200) 456 60 679 817 33 78 81 955 89 15 5 784
815 41 15 6253 68 450 706 43 82 157108 94 399 (200) 432
604 23 33 832 86 930 68 158110 650 64 749 15 0249 331
425 56 680 706 868 907 16 22 30

160371 594 614 40 704 996 161206 345 65 470 600 SS
(100) 806 958 16 2014 49 95 128 346 86 528 896 922 16 3027
91 290 400 164001 323 74 517 80 84 737(100) 60 837 (1Y0) 47
89 90 16 5006 (100) 214 634 617 166055 64 65 406 30 689
849 952 16 7 007 34 191 (300) 610 986 168008 119 478 742
908 169124 34 207 384 486 94 609 47 96 928 58

170104 39 246 315 413 26 72 616 803 16 912 171044 88
130 60 260 325 546 632 736 64 966 17 2033 82 106 86 202 37
316 426 611 (100) 639 772 173356 90 616 796 983 174573
722 (200) 985 17 5 031 437 566 963 17 6068 708 65 17 7072
(300) 324 639 733 815 95 17 0237 634 842 977 17 9417 781 838

180372 480 666 818 (100) 181277 327 450 60 573 634.79
741 922 40 182469 571 754 937 183108 336 522 639 64 748
184424 647 18 5324 533 773 923 85 186013 114 238 300
66 495 592 856 18 7327 520 84 757 800 4 917 24 186161
652 822 917 189262 673 819 954 75

10 3545 683 90 716 96 (200) 924 191058 65 183 (100) 204
64 428 613 19 2066 164 80 376 472 750 866 991 193100 62
201 34 430 618 96 622 31 (lOO) 812 911 194099 124 76 274
310 86 667 945 77 19 5 054 138 354 630 652 783 894 (200) 980
196219 310 941 19 7027 107 31 33 230 699 758 820 901
19 8018 189 216 77 95 491 637 84 658 837 45 939 74 199302
647 (20 OSO ) 662

2 0 0021 64 166(300) 313 36 619 79 89 914(200) 201083
121 216 626 825 926 2 0 2099 105 234 321 444 83 93 809 971
203277 204062 834 950 91 205004 164 497 747 206093
644 58 99 (1000) 608 703 96 2 0 7029 85 110 94 266 377 427
(200) 623 98 758 2 08153 303 596 794 2 0 0030 212 458 (1000)
623 887 916 (300)

21 0068 467 93 600 251182(2001 614 733 855 21 2107
(100) 260*723 841 53 929, 21 3094 242 91 306 76 82 623 25
726 975 214022 153 86 300 639 739 847 21 5072 228 50 (100)
95 547 622 (100) 823 40 79 915 21 6432 89 517 67 776 973
21 7090 202 40 45 466 647(100) 872 21 8455 668 621 73 78
(200) 720 819 21 0148 58 290 430 758

2 20071 115 298 427(100) 616 631 39 74(100) 864 92(2001
221117 60 272 84 353 91 629 688 93 2 2 2010 168 346 548
614 836 47 56 93 912 2 2 3262 344 610 782 885 983 2 2 4026
(3001 176 200 465 656 663 2 2 5171 264 90 366 596 663 726
226111 495 (100) 757 69 227163 507 684 228044 68 131
66 86 (100) 201 32 88 348 78 87 613 906 47 55 83 2 2 0213
461 650 69 910 63 99

23  0032 362 694 932(100) 52 231166 211 71 341 630 83
86 760 914(200) 23 2025 219 76 347 55 419 70 73 635(200)
640 70 857 926 2 3 3087 (400) 110 568 647 877 921 2 3 4042
226 49 96 695 989 2 3 5043 186 428 514 35 41 640 65 755 890
937 (100) 2 3 6128 282 487 637 43 635 90 926 2 3 7 031 277
398 (100) 633 624 772 965 2 3 8231 600 873 2 3 0698 877
(200) 79 80

24 0099 190 92 619 69 941 241160 (400) 285 315(100)
609 23 711 843 65 90 2 4 2005 125 44 415 2 43169 93 (100)
276 346 704 951 73 2 4 4238 (100) 308 (100) 87 435 626 87824 5004 263 95 398 472 664 911 24 6140 74 79 238 414 33
603 82 91 645 734 885 2 4 7246 98 429 (100) 667 845 990
248156 97 478 83 98 629 863 916 2 40114 47 267 320 61 98
671 737 816 48 70 964

2 50112 281 412 603(100) 67 746 808 2 51089 189 93
480 512 46 865 2 5 2357 625 73 2 5 3253 602 796 2 5 4277
602 698 738 983 96 2 5 5115 291 343 626 66 629 96 816 917
2 5 6170 216 357 450 662 728 40 866 2 5 7082 400 58 (300)
69 627 702 820 44 94 920 2 5 8249 66 83 366 77 492 689 607
80 (300) 745 64 66 914 2 5 9007 30 97 204 5 8 488 (100) 6882 60117 673 98 851 73 261159 98 201 52 94 332 673
2 6 2038 50 51 276 326 404 606 29 624 790 903 28 70 2 6 3218
863 95 925 67 2 64121 201 625 659 79 911 2 6 5057 133 91
438 676 98 633 718 833 913 2 6 6131 212 389 620 836 47 904
27 2 6 7083 668 648 747 809 86 (100) 958 2 6 8002 13 42
(100) 151 376 518 789 895 2 6 9191 220 76 400 533 89 681
941 83

2 70008 75 249 80(100) 613(100) 92 756 68 (300) 884 963
271103 22 36 222 88 565 817 962 85 2 72221 467 87 646 89
96 (100) 908 2 7 3 089 209 10 615 28 709 837 75 2 7 4 270
473 603 794 (400) 807 60 999 2 7 5069 99 137 428 37 665
734 821 901 2 7 6203 26 600 14 873 968 2 7 7022 268 83 601
605 729 (300) 870 969 94 2 7 8066 193 216 360 414 698 919
2 7 0221 77 498 626 72 706 854 903

2 8 0042 81 99 380 429 65 624 606 40 62 772 877 2 81053
227 830 88 2 82186 226 (100) 91 342 91 628 717 851 2 83108
317 86 482 623 90 (200) 735 2 84135 62 80 274 324 448 601
937 285004 151 369 534 893 28C402 27 49 615 701 928
287116 251 760 842

395 445 514 614 752 872 144955 118 58» 999 523 33 65
145136 292 887 146479 7l , ... 8 p - , ...L 47 147 2o~ 516
688 716 800 61 148163 255 952 14ö023 310 (100) 644 742
823 984

15 0078 90 310 61 63 668 709 983 151060 459 543 59 601
735 899 976 15 2010 55 75 142 64 291 622 15 3259 344 417
627 91 773 15 4003 100 11 (100) 220(100) 97 640 776 15 5 082
386 424 82 93 620 849 913 156160 201 20 473 690 623
15 7074 83 84 122 224 861 979 15 8087 272(100) 382 650 751
00 873 15 0356 698 797 897

160252 334 670 718 870 961 90 181141 264 334 404 10
631 626 (100) 64 742 182515 810 163229 311 48 652 730
808 937 164194 207 24 697 757 165126 272 326 76 446 961
16 6082 182 350 446 57 64 534 701 16 7269 73 356 16 8372
464 779 874 16 0087 392 639 649 62 63

17 0298 308 646 72 605 171010 (100) 276 309 490 635 860
17 2024 87 415 554 (200) 17 3012 13 63 215 87 601 44 624
752 832 40 907 17 4316 592 695 741 838 952 64 17 5026 197
637 716 955 176115 36 95 96 356 75 417 82 632 33 772 857
990 177188 365 972 170076 (100) 170117 288 661 99
657 714

180063 193 459 629 (100) 68 755 75 86 801 12 23 962
181009 30 89 163 208 17 487 552 656 830 994 182050 214
320 86 412 79 93 547 59 89 664 777 899 967 18 3021 186 768
69 90 872 134019 81 178 226 42 645 978 (100) 185175 434
62 580 186152 245 368 501 611 68 719 31 80 830 38 187100
(100) 74 266 97 (100) 363 618 74 689 (100) 736 808 (100) 944
97 188023 181 704 (500) 876 77 959 13 0206 621 86 650
752 881

190160 335 646 95 191311 716 69 801 68 10 2081 395
453 944 193045 (100) 61 289(200) 339 552 92 711 81 808 938
104079 197 232 365 693 108183 84 369 602 723 (100) 38 75
19 6298 481 646 804 949 60 19 7288 653 604 778 198068
232 497 633 190010 181 215 33 381 405 649 62 994

20 0382 741 60 898 930 201410 66 916 2 02015 175
(1000) 202 609 62 2 0 3292 321 49 2 0 4366 692 (100) 674
89 97 711 2 0 5 001 16 329 72 (100) 412 60 (100) 532 61 80
(100) 984 2 0 6072 435 (100) 669 855 83 965 70 2 0 7 037 (100)
84 196 (100) 801 11 918 2 0 8064 266 634 668 70 815 73
20 0096 208 82 322 413 66 616 722 36 862 938

21 0008 10 181 360 513 662 77 743 860 211030 313 41
446 627 62 71 (100) 797 21 2484 93 871 90 989 21 3305 423
99 684 21 4166 233 72 420 64 (200) 607 21 5330 (100) 751
928 21 6445 83 658 637 846 21 7156 342 72 414 26 507 636
82 886 913 84 21 8113 222 700 78 858 88 951 21 0162 (100)
261 (1001 643 719 836 951 82

2 2 0096 482 621 605 871 954 221300 77 2 2 2218 29 523
651 723 68 967 2 2 3035 89 220 436 613 60 51 67 704 (100)
970 2 2 4017 117 (100) 56 304 64 405 638 778 820 61 941
225068 88 136 68 392 554 627 713 (100) 901 15 226181 213
63 357 63 646 786 2 2 7002 82 88 131 362 729 855 2 2 8016
191 352 440 65 633 819 937 2 2 0058 231 305 464 576 648
96 99 841

2 3 0215 32 466 920 2 31086 164 614 35 717 933 99
23 2035 155 215 (100) 306 36 601 26 811 26 2 3 3281 398 912
2 3 4065 69 218 60 88 350 438 622 747 (200) 2 3 5050 236 65
472 527 904 41 76 (300) 23 6287 416 20 825 34 77 2 3 7229
332 60 (100) 693 947 2 3 8294 675 631 703 86 867 93 902
2 3 0031 72 148 75 222 420 526 733

24 0591 629 747 (100) 56 949 241008 65 196 257 364 472
681 242097 366 644 243199 344 67 432 760 244141 61
356 857 920 2 4 5 328 89 415 894 985 2 4 6015 81 112 63 202
358 666 748 99 2 4 7114 17 234 310 76 419 87 616 64 618 74
24 8086 158 252 77 337 803 2 4 0099 264 490 795 818 979 86

2 5 0260 (100) 307 617 86 (100) 763 826 928 43 2 51020
80 190 379 450 517 (200) 901 18 38 48 2 5 2236 314 45 52
617 20 (100) 64 666 898 2 53076 83 247 713 803 37 67 89
2 5 4090 137 206 76 332 418 96 645 762 822 910 2 5 5018
218 (100) 341 92 450 536 50 626 42 749 843 968 (100) 90
2 5 6032 65 71 245 47 65 78 95 337 (100) 448 98 510 17 94
664 758 817 18 943 2 5 7045 92 398 (200) 502 69 631 2 5 8003
66 189 250 61 474 83 749 2 5 0003 37 143 392 423 66 568
640 48 88 90 769 90 858 87

26 0071 138 40 297 839 261006 233 522 612 891 26 2000
373 77 947 2 6 3441 83 608 82 819 38 936 2 6 4369 86 462
762 856 2 6 5083 241 305 66 516 51 88 797 2 6 6285 306 14
504 27 626 887 99 2 6 7 075 272 485 548 2 6 8069 379 702
(lOO) 69 2 6 0389 456 530 88 617 816 23 951

2 7 0009 170 265 636 (100) 93.759 2 71086 146 69 96 232
65 377 443 2 7 2005 34 229 66 469 732 823 65 2 7 3046 170
223 616 606 726 924 95 (100) 2 7 4018 122 66 644 666 748 96
869 993 2 7 5 536 620 22 48 797 838 944 77 2 7 6015 110 653
991 2 7 7 023 (200)€9 84 121 (100) 375 2 7 8047 48 (100) 302
62 663 660 88 744 998 2 7 9119 66 84 381 619 942 60

2 8 0025 43 157 268 84 305 25 515 53 76 2 81092 143 416
70 678 866 2 8 2011 272 330 477 721 2 8 3101 63 204 350
412 731 802 2 8 4213 84 (10 0 00 ) 331 663 86 643 53
2 8 5 645 957 2 8 6150 95 403 643 732 (100) 806 971 28 7096
337 442 654 67 895 945 , .

Berichtigung: In der Bormiitagjiehung vom r . Juli ist
Nk. 13715 mit 200 Ml. statt 400 Mk. gezogen. . . . .

Die Ziehung der2. Klaffe beginnt am 12. August er.

:

>
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Sette 8. Wiesbadener Eeneral-Anzeiaen Donnerstag, 9. Juli 1908.

Residenz-Theater.
Donnerstag , den 9. Juli 1908.

Duhendkarten ungültig.
Fünfzigerkarten ungültig.

Gastspiel der Schauspiel -Gesell¬
schaft des Direktors Paul Linse¬

mann (Berlin ).
—• Gastspiel Nina Sandow . —

Zum zweiten Male:
Allerseelen.

Schauspiel in 3 Akten von
Hermann Heyermans.

Regie : Paul Linsemanu.

Rita
Pfarrer Nansen
Eine Kranken¬

schwester
Mamsell Jacoba,

Nansens Haus¬
hälterin

Pfarrer Bronk
Jannetje , eine

Bauernfrau
Langebier , Küster
Doktor Geert
van Dalen
Der Mann
Rita

* -r-*
Thomas

Sarto

Laasner
Holstein

Prohaska
Uhink
Stahl
Lion
Köllner

Nina Sandow.
Das Stück spielt in einem
kleinen Orte an der See.

* * * Rita . . Nina Sandow.

Nach dem 1. und 2. Akte finden
größere Pausen statt.

Der Beginn der Vorstellung , so¬
wie der jedesmaligen Akte erfolgt

nach dem 3 . Glockenzeichen.

Kassenöffnung 6.30 Uhr . Anfang
7 Uhr . Ende 9.30 Uhr.

Freitag , den 10. Juli 1908.
Dutzendkarten ungültig.

Fünfzigerkarten ungültig.
Gastspiel der Schauspiel -Gesell¬
schaft des Direktors Paul Linse¬

mann (Berlin ).
— Gastspiel Nina Sandow . —

Zum ersten Male:
— Klaltersucht . —
Lustspiel in drei Akten von

Victorien Sardou.
Regie : Paul Linsemann.

Kassenöffnung 6 30 Uhr . Anfang
7 Uhr . Ende nach 9 Uhr.

ZU
Freitag , 10. Juli.

Maibcoaeli .Ausflüge ab
Kurhaus : Vorm 10.80 Uhr:
Neroberg , Griechische Kapelle
(Besichtigung ) u. durch Wies¬

baden (Preis 3 Mark).
Nachm . 3.30 Uhr Klarental,
Taunusblick , Georgenborn,

Schlangenbad und zurück
(Preis 5 Mark).

11 Uhr : Konzert in der Koch¬
brunnen -Anlage.

Leitung : Herr Kapellmeister
H. Inner.

1. Ouvertüre z Op.
„Die vier Hal-
monskinder “ Balfe

2 . Kuyawiak,
Marzurka Wieniawski

3 . Chor und Arie
a „Die Königin
für einen Tag “ Ch. Adam

4 Brünetten-
Walzer E.Waldteufel

5, Fidelitas , Pot¬
pourri A Schreiner

6 . Regiment von
Gersdorff,
Marsch E. Wemlreuer

Nachmittags 4.30 Uhr:
Abonuem euts -Konzert
Leitung : Herr Kapellmeister

Hermann Irmer.
1. Ouvertüre zur

Oper „Die
Zigeunerin “ W. Balfe

2. Von Gluck bis
Wagner , Pot¬
pourri A. Schreiner

3 . Serenade A. Grünfeld
4 . Nixentänze,

Walzer Jos. Lanner

5. Ouvertüre z Op.
„Die Zauber¬
flöte“ W. A. Mozart

6. Potpourri aus
dem Ballett
„Puppenfee " J , Bayer

7. Der verklungene
Ton, Lied A. Sullivan

Trompete -Solo:
Herr E . Schwiegk.

8. Fanfare miii;
taire J . Ascher

Abends 8.30 Uhr, im
Abonnement {

Berlioz -L Iszt -Wagner
Abend

des städtischen Kurorchesters.
Leitung : Herr Ugo Afferni,

städtischer Kurkapellmeister.
1. Ouvertüre „Bens

venuto Cellini “ H. Berlins
2. a) Sylphentanz

a.„FaustsVer;
dammnis“ H. Berlins

b) Irrlichter;
tanz

c)  Ungarischer
M:\ysch

3. Fest bei Capulet
aus „Romeo und
Julia " _ H. Berlins

4. Les Preludes,
symphonische
Dichtung F. Liszt

5. Introduction u.
Gebet aus der
Op. „Rienzi “ R. Wagner

6. Vorspiel z. Op.
„Die Meister¬
singer“ R. Wagner

Städtische Kurverwaltung

plalljallatijrater.
Donnerstag, de« 9 . Juli:
Ein Walzertraum.

12422

JSur noch 7 Tage.

Ul
Wiesbaden.

Heute Donnerstag ;,
nachm. 4.30 Uhr:Ifir-

Schüler zahlen : 3. Platz
20 Pfg ., 2. Platz 30 Pfg,

1. Platz 40 Pfg.
Abends 8 Uhr:

-II.

für 12403

Frl. Henriette,
Europas kühnste Reiterin

In allen
Vorstellungen

(auch nachm.) :
Auftreten d. phänomenalen

Rechenkünstlers

Df. Med nie
nebst

in unter Wasser.

Friedrichshof.
Heute abend:

Grosses Militär-Konzert.
Hintritt frei.

Bei günstiger Witterung findet das Konzert bestimmt statt.
Slorgen Freitag abend

wird die Musik vom Rgt No. 80 unter Leitung seines Kapell¬
meisters Gottschalk  ausgeführt . 7875

Erfolgreicher Privatunterricht.
Nachhilfe - u. Arbeitsstunden für Schüler aller Klassen.
Erfolge auch mit Primanern u. Abiturienten . — Schnelle u. gründ¬

liche Borbereitnng auf alle Examina , besond. das Eifljflfll ' iQß,
Pri „»a, Abitnrirntcnexamen. Nicht versetzte Tertianer be-
stauLcn das Einjährige nach S monatl . Vorbereitung . Deutsch fih
Ausländer . Glänzende Zeugnisse zur Verfügung . 12266Schwalbacherstratze3 « , 2. rechts.

Trauerkränze,
palmwedel

injed . Preis !., stets fertig !
Ernst Wahl,

Wilhelmstr .34 Adolfstr .6.
Fernruf908 . FernrufSIO . |

Line Partie
guter Zigarre»

werden zu Mk . 2.90 u. Mk . 3.90
per 100 St . verkauft bei 12302

I . C. Roth,
Wilhelmstraße 54, Hotel Cccilic.

Todes-Snzeige.
Tiefbetrübt teilen wir Verwandten und Bekannten mit , daß unser lieber Vota,

der Manrermeist -r Herr

Wilhelm )anz,
nach kurzem, schwerem Leiden sanft verschieden ist.

Die trauernden Hinterbliebene«,
Die Trauender findet Freitag , dm 10. Juli in der Leichenhalle des al ' en Fried¬

hofes 11.30 Uhr statt . — Die Einäscherung findet Frcimg nachmittag 4 Uhr in Mainz statt.
Kranzspenden dankend verbeten.

Programm
zu den Festlichkeiten anläßlich der
Anwesenheit des Nord-Amerikanischen
Turnerbundes.

Sonntag , 12. Juli , 830 Uhr vormittags
Sammelpunkt am Rathaus (Waldspaziergang ) .

Nachmittags von 4 Uhr ab auf dem Turnplatz:

Bei ungünstiger Witterung findet das Schauturnen in
der Turnhalle statt.

Montag , morgens und nachmittags:
Turnen der Amerikaner auf dem Turnplatz.

Abends 9 Uhr Festkommers in der Turn¬
halle. Eintritt nur gegen Karte(zwei St. für jedes Mit¬
glied) Ausgabestelle bei Engel, Kirchgasse 7.

Dienstag : Turnfahrt nach dem Schläfers¬
kopf. Abfahrt9.15 Uhr vormittags Hauptbahnhof. Abends
gesellige Zusammenkunft in der Walhalla.
12706 Der Vorstand.

In der außerordentlichen Versammlung vom
6. Jnli d. Js . wurde einstimmig beschlossen, den Vertrieb
des von dem Verkehrsverein der Hotelportiers zu Wiesbaden
geplanten Fremdenführers in den Hotels und Restaurants
unserer Mitglieder

nicht
zu gestatten.
12750  Der Vorstand

ümdar- umi Damen*

{rümpf
echt schwarz,

lederfarbig , weiss und bunt.
Grösst Auswahl

bester und haltbarster Qualitäten
zu billigsten Preisen,

Kiiider-SMÄii
reizende Neuheiten

in allen Grössen und Preislagen.

StrumpfwarenspezialhausL. Schwenck
Müh §gasse

U - 13.

11717

Danksagung.
Für die vielen Beweise herzlicher Teilnahme beim

Hinscheiden unseres lieben Vaters , sowie für die reichen
Blumcnspenden und die trostreiche Grabrede des Herrn
Pfarrers Grein sagen wir hiermit unseren tiefgefühlten
Dank.

Im Namen der Hinterbliebenen:
Wilhelm Michel.

7870 Fuhrunternehmer.

Ärztliche Anzeigen
Von der Reise zurück:

Dr , F . W . ^ eisiler,
Schwalbaeherstr . 38 . 7837

Amtliche Anzeigen.

Zwangs-Versteigerung.
Am 18- Juli 1908 , vormittags 10 Uhr , werden

an hiesiger Gerichtsstelle, Zimmer Nr. 57, die dem Ingenieur
Grnst Schmidt zu Wiesbaden gehörigen Grundstücke von
Wiesbaden-Jnnen, bestehend in 5 Aeckern Walluferweg
4. Gew., Rüdesheimerstraße, Ecke Johannisbergerstraße,
Johannisbergerstraße und in einem Weg Walluferweg. zus.
8,25 ar groß, Grundsteuer-Reinertrag zus, 2.47 Thaler,
zwangsweise versteigert. 11381

Wiesbaden, den 22. Mai 1908.
König!. Amtsgericht Abt. 1b.

Zwangsversteigerung.
Der auf den 19. September 1908 » vormittags

II Uhr» bestimmte Zwangsversteigerungsterminin der
ZwangsversteigerungssacheSchupp zu Wiesbaden, fällt
aus.

Wiesbaden, den6. Juli 1908. 12564 .
König!. Amtsgericht Abt. L0.

Zwangsversteigerung.
Am 14. Oktober 1908 , vormittags H Uhr,

werden an Gerichtstelle, Zimmer Nr. 60, die den Eheleuten
Glasermeister Karl Ritter zu Biebrich gehörigen Grund¬
stücke, belegen in Biebrich in der Sackgasse 10, Wohnhaus
mit Hofraum und Hansganen, Werkstatt mit Lagerschuppen»
und Stallgebäude, groß 5,85 ar, mit einem Gebäudesteuer¬
nutzungswert von 378 M. zwangsweise versteigert.

Wiesbaden, den4. Juli 1908.
12564 König !. Amtsgericht Abt . 10.

Oeffentlirhe Versteigerung.
Am Montag , den 13. d. M ., Mittags 12 Uhr versteigere ich

im Versteigerungslokal Neugasse 22 dahier gegen gleich bare
Zahlung : 12656

eine fast neue Lavcnelnrichtttng aus einem Zigarrengeschäsl,
bestehend aus 2 Theken, Stabel und Schränken mit Spiegel¬
scheiben, 1 Ausstellkasten von Glas , I Treppenleiter usw.

Die Einrichtung ist fast neu und beträgt der Anschaffungs¬
wert 1500 Mark.

Liebhaber können dieselbe Neugasse 22 einsehen. Herr
Brandstetter wird dieselbe vorzeigcn.

Zu sonstigen Auskünften bin ich gern bereit.
Oetting,

Gerichtsvollzieher
Rheinbahnstr . 2, p.

Drucksachen aller Art
werden schnell, sauber und zu zivilen Preisen angefertigt im

Wiesbadener General-Anzeiger
(Amtsblatt der Stadt Wiesbaden) *

Mauritiusstraße 8.



Am « ;
der Stadt Mirsdadcn.

üglillie tialijk mm Miksbailma Gmaal-stiizeiger.
Nr. ISS Donnerstag , den S. Juli 1908. 23 Jahrgang.

Amtlicher Teil.
Bekanntmachung.

Die Herren Stadtverordneten werden auf
Freitag, den 10. Juli 1908, nachmittags4 Uhr,
in den Bürgersaal des Rathauses zur Sitzung
ergebenst eingeladen.

Tagesordnung: .
1. Einführung und Verpflichtung des Beige¬

ordneten Petri.
2.  Vertrag mit dem Eisenbahnfiskus, betr.

Austausch von Gelände an der Habsbu.rger-
und Schlachthausstraße. Ber. F^A.

3. Ein Gesuch um Austausch von Gelände am
Paulinenschlößchen. Ber . F.-A.

4.  Magistratsvorlage betr. den Ausgleich ei¬
niger Forderungen des , Unternehmers der
Gespannleistungen für die Feuerwache durch
evtl. Gewährung einer Abfindungssumme.
Ber. F.-A.

5. Desgleichen betr. die Anschaffung eines Lei¬
chenwagens 2.  Klasse. Ber . F.-A.

6. Desgleichen einer elektrischen Straßenuhr.
Ber. F.-A. ,

7. Aenderung der Bestimmungenüber die Ab-
gäbe von Milch aus der städtischen Säug
lingsmilchanstalt. Fer. F.-A. .

8. Mitteilung des Magistrats betr. eine Ko¬
stenüberschreitung von rund 6000 .tl. bei Er¬
richtung der Säuglingsmilchanstalt. Ber.
B -A.

9. Aenderung des Fluchtlinienplanes für Stra¬
ßen auf der Geisberghohe. Ber . B.-A.

10. Einrichtung einer Zentral -Dampfheizung in
dem Restaurationsgebäude auf dem Nero¬
berg. Ber. B.-A.

11. Bericht der bestellten Kommission der Akzfte-
Deputation betr. Beschwerden über die
Handhabung der Akziseordnung. Ber . O.-A.

12. Magistratsvorlage betr. Abänderung der
Akziseordnung. Ber . O.-A.

13. Festsetzung des § 9 der Freibankordnung.
Ber. O.-A.

14. Neuwahl eines Schiedsmann-Stellvertreters
für den2. Bezirk. Ber. W.-A. , . . .

15. Wahl eines Vertreters auf dem diesiahrigen
Preußischen Städtetag . Ber. W.-A.

16. Wahl von 4 Mitgliedern des Ausschusses zur
Auswahl der Schöffen und Geschworenen.
Ber. W.-A.

17. Wahl von 6 Sachverständigen zur Abschät¬
zung von Flurschäden bei Militärübungen.
Ber. W.-A. ^ t „18. Verkauf einer Feldwegflache an der Rüdes-
heimerstraße. Ber . F.-A.

Wiesbaden, den 6. Juli 1908.
Der Vorsitzende

der Stadtverordneten-Versammlllng._
Bekanntmachung.

Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntnis
gebracht, daß weder die Stadtdiener noch son¬
stige städtische Bedienstete zur Empfangnahme
ber zur Stadt - und Steuerkasse zu entrichtenden
Geldbeträge berechtigt sind

erfolgen. _
Wiesbaden, den 4. Juli 1908. 12636

Der Magistrat.
Bekanntmachung.

Die Verbindungsstraße zwischen Weinberg
und Landstraße soll den Namen:

„Kleine Weinbergstraße"
erhalten. .

Falls hiergegen nicht binnen 14 Tagen von
den Beteiligten Einwand erhoben wird, gilt
aer Straßenname als endgültig festgesetzt.

Wiesbaden, den 7. Juli 1908. i ' '705
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
Zwei Wein-Kellerclabteilungennnter dem

Gebäude der Blücherschule sollen zum 1. Lk-
tober d. Js . neu vermietet werden. Ange¬
bote find spätestens den I. August d. Js . im
Ra banse. Zimmer Nr . 44 , woselbst auch
nähere Ausknnst erteilt wird, abzugeben.

Wiesbaden,  den 24. Juni 1908.
12332 Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
Eine Weinkellerabteilnngunter der Turn

Halle der Schute an der Kastellstratzesoll neu
vernrietet werde«. Angebote stnd sspätestens
den 18. Juli d. I . im Rathaus . Zimmer
Nr. 4». woselbst auch nähere Ausknnst er¬
teilt wird, abzugeben.

Wiesbaden, 17. Juni 1908.
Der Magistrat.

Bekanntmachung.
In dem städtischen Hause Scharnhorst

straßc Nr. 16 ist ein Laden mit Ladenzimmer
und darunter liegendem Keller ans sosort zu
vermieten.

Angebote find im Rathause. Zimmer
Nr. 44, - woselbst auch nähere Slnskunst
erteilt wird — bis spätestens den 18. Juli
d. I . ab,uneben. 12-60

Wiesbaden, den 17. Juni 1908.
Der Magistrat.

Städtische
S ä ug l i n gs - M i l ch- A n sta l t.

Trinkfcrtige Säuglingsmilch die Tagespor¬
tion für 22 Pfennig erhält jede minder¬
bemittelte Mutter auf das Attest jedes Arztes
in Wiesbaden.

Abgabcstellen sind errichtet:
1. in der Allgemeinen Poliklinik, Helencn-

straße 19,
2. in der Äugenheilanstalt für Arme, Kapcl-

lenstraße 42,
I . in der Blücherapothrke, Dotzheimerstr. 81,
4. im Christlichen Hospiz, Oranienstraße 53,
5. in der Drogerie Bernstein, Wellritzstr. 39.
6. in der Drogerie Lilie, Moritzstraße 12,
7. in der Drogerie Müller. Bismarckring 31,
8. in der Drogerie Portzehl, Rheinstraße 55,
9. in dem Hospiz zum hl. Geist, Friedrich¬

straße 24,
10. in der Kaffeehall:, Marktstraße 13,
11. in der Krippe, Gustao-Adolfstraße 20/22,
12. in der Paulinenstiftung, Schiersteiner¬

straße 31,
13. in dem Stadt . Krankenhaus, Schwalbacher-

straße 33.
14. in dem Stöbt . Schlachthaus, Schlachthaus¬

straße 24 und
15. in dem Wöchncrinnen-Asyl, Schöne Aus¬

sicht 18.
Bestellungen sind gegen Ablieferung des At-

testes dort zu machen.
Unentgeltliche Belehrung über Pflege und

Ernährung der Kinder und Ausstellung von
Attesten erfolgt in der Mütterberatungsstelle
sMarktstraße 1/31 Dienstags . Donnerstags u.
Samstags , nachmittags von 5 bis 6 Uhr.

Bemittelte Mütter erhalten die Milch gegen
Einsendung des ärztlichen Ältestes bei der
Säualingsmilchanstalt, Schlachthausstr. 24, die
Tanesvortion für 85 Pfennig frei ins Haus
geliefert.

Wiesbaden, Juni 1908.
Ter Magistrat.

Bekanntmachung.
An der städtischen Obcrrealschule i. E. am

Zietenring sind wegen des weiteren Ausbaues
der Anstalt — Errichtung der Oberprima und
einer zweiten Unterprima — Ostern 1909

drei neue Obcrlehrerstellen
zu besetzen. Verlangt werden Lehrbefähigungen,
für evangelische Religion, beschreibende Natur-
Wissenschaften und neuere Sprachen, erwünscht
sind solche für Deutsch. Geschichte, Erdkunde,
Mathematik und Turnen . Gehaltsverhältnisf:
wie an Staatsanstalten , doch beträgt das in iei-
ner aanzen Höbe pensionsfähige Wohnungsgelü
900 A. ' Bewerbungen mit Lebenslauf und be-
alaubiqten Zeugnisabschriften werden bis zum
20. August an den Direktor der Anstalt, Tr.
Höfer, erbeten.

Wiesbaden, den 4. Juli 1908. 12635
Das Kuratorium der städt. höheren Schulen.

Hausan-
be Kanal-
Sasleitung

Bekanntmachung.
In der Geisberg-Stratze zwischen Taunus¬

straße und Adolfsberg soll im Juli mit dem
Umbau der Gehwege in rauhes Mosaik begon¬
nen werden. Bis dahin müssen alle noch feh
lenden oder etwa zu verändernden °“
schlüise an die Kabelnetze, das stadtls
netz oder die Haupt-Wasser und <
fertiggestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachungdes
Magistrats vom 1. November 1906 über die
fünfjährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen
Straßendecken werden daher die beteiligten
Hausbesitzer und Grundstückseigentümer auf-
gefordert, umgehend bei den betreffenden städt.
Bguverwaltungen die Ausführung der noch
notwendigen Anschlußarbeiten zu beantragen.

Wiesbaden, den 3. Juli 1908. 12675
Städt. Straßenbauamt.

Bekanntmachung.
In der nördlichen  N cr o t a l - S t r a ß e

zwischen Heinrichsberg und Haus Nr. 41 soll im
Juli mit dein Umbau des nördlichen Gehweges in
Mosaik begonnen werden. Bis dahin müssen alle
nock fehlenden oder etwa noch zu verändernden Haus-
antchlüssc an die Kabclnetze, das städtische Kanal-
nctz oder die Haupt-Wasser- und Gasleitung fertig-
gestellt sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Straßen¬
decken werden daher die beteiligten Hausbesitzer und
Griuidttilckscigentümcraufgcfordert,, umgehend bei
Bcu betreffenden städtischen Ballverwaltungen die
Ausführung der noch notwendigen Anschlußarbeiten
zu beantragen. 12208

Wiesbaden, den 13 Juiki 1908.
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung,
In der Schlichterstraße von Haus Nr. 10 bis

Adolssallee soll im Juli d. Js . mit dem Umbau
der Fahrbahn in Klcinpflastcr begonnen merdeu
Bis dahin müssen alle noch fehlenden oder etwa zu
verändernden Hausanschlüsse an die Kabelnetze, das
ffädtlschc Kanalnetz oder die Haupt-Wasser- u. Gas-
lcitring sertiggcstclll sein.

Unter Hinweis auf die Bekanntmachung des
Magistrats vom 1. November 1903 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbruch der neuen Straßen¬
decken werden daher die beteiligten Hausbesitzer und
Grundstückscigcntünier aufgcfordert, umgehend bei
den betreffenden städtischen Bauverwaltuugell die
Ausführung der noch notwendigen Anschtlißnrbciten
zn beantragen.

Wiesbaden, 20. Mai 1908. 11767
Städtisches Stratzenbauamt.

Bekanntmachung.
In der Adolssallee zwischen Adekhcidstraße und

Rodel soll im Juli mit dem Umbau der Mittelallee
in Mosaik begonnen werden. Bis dahin müssen
alle noch fehlenden oder etwa zu verändernden Haus¬
anschlüsse an die Kabclnetze, das städtische Kabelnetz
oder die Haupt-Wasser- und Gasleitung fertig-
gestellt sein.

Unter Hinweis ans die Bekanntmachung des
Magistrats vom1. November 1906 über die fünf¬
jährige Sperrzeit für Aufbrauch der neuen Straßen¬
decken werden daher die beteiligten Hausbesitzer und
Grundstückseigentümer aufgefordcrt, umgehend bei
den betreffenden städtischen Baiivcrwaltiingcn die
Ausführung der noch notwendigen Aiischlußarbeiten
zu bcantrageil.

Wiesbaden. 24. Juni 1908. 12384
Städtisches Stratzenbauamt.
Bckanutmachttttg.

Um Angabe des Aufenthalts folgender Personen,
welche sich der Fürsorge für hilfsbedürftige Angehörige
entziehen, wird ersucht:

1. des Taglöhncrs Jakob Bengel , gcb. 12. 2.
1853 zu Niederhadamar. — 2. des Taglöhners
Johann Bickert, geb am 17. 3. 1866 zu Schlitz.
— 3. der ledigen Dienstmagd Karoltne Bock,
gcb. 11. 12. 1864 zu Weilmünster. — 4. des
Schneidergehilfen Peter Buhr geb. 8. 8. 1862 zu
Weiler. — 5. der geschiedenen Ehefrau Albert
Eonrabi, Lina, geb. Roth, gcb. am 11. 12. 1862
zu Wehen. — 6 des Taglöhners Wilhelm
Feix, geboren am 17. Sept. 1864 zu Wörsdorf.
— 6a des BüffetlerS Albert Berger , gcb.
am 25. 2. 1872 zu Feuerbach. — 7. des Mühlen¬
bauers Wilhelm Fahh , geb. am 9. 1. 1868 zu
Obcroffleidcn. — 8. des Taglöhners Ed. Frauud,
geb. am 26. 4. 1879 zu Höhr. — 9. der ledigen
Maria Gergeu, geb. ain 7. 9. 1880 zu Roden—
10. des Fuhrmanns Wilhelm Grubcr , geboren
am 27. 5. 1864 zu Cschenhahn— 11. der Ehefrau
Thcob. Hellmeister, Philippine, geb. EriSpinus.
geb. am 7.  6 . 1872 zu Alzey. - 13. des Tagt.
Albert Kaiser, geb. am'20. 4. >866 zu Sömmer¬
da. — 14. der Taglöhner GcorgChrist , ge.
am 3. 12. 1862 zu Kemel. — 15. der ledigen
Anna Klein, geb am 25. 2 1882 zu Ludwigs-
Hafen. — 16. des Tapezicrergchilfen Will». May¬
bach, gcb am ‘,27, 3, 1874 zu Wiesbaden. — 18.
des Taglöhners Rabauns Nanheimer,
geb. am 28. 8. 1874 zu Winkel. — 19. des
Tapezierers Karl Rehm, gcb gm 8. 11. 1897 zu
Wiesbaden. — 20. des Kaminbauers Wilhelm
Reichardt. geb am 26. 7. 1823 zu Aschersleben. —
23. des Schneiders Ludwig Schäfer , geb. am
14. 7. 1868 zu Mosbach. — 23a des Installateurs
Heinrich Schmiedcr, gcb. am 17. 3. 1872 zu
Krotzingen. — 24. des Kaufm. Herm . Schnabel,
geb. am 27. 4. 1882 zu Wetzlar. — 25. des Stcin-
haucrsK. Schneider, gcb. am248. 1872 zu Naurod
26. der ledigen Dienstmagd Karoline Schäffler,
geb. am 20. 3. 1879 zu Weilmünster. — 27. des
Kutschers Max Schönbaum, geb. am 29. 5 1877
zu Obcrdollmdorf. — 28. des Taglöhners Georg
Beikler, geb. am 22. 6. 1849 zu Hcchtsheim. —
29 der led. Maria Rcusi, geb. am 28. 4. 1880
ru Aura. — 30. der led. Margaretha Schnorr,
geb. 23. 2. 1874 zu Heidelberg. — 31. der led.
Lina Simons , geb. 10. 2 1871 zu Haigcr. —
32, des Maurers Wilhelm Urban , geb. am 3.
12 1872 zu Würges. — 33. des Taglöhncrs Ehr
Vogel, geb. am 9. 9, 1868 zu Weinberg. — 34.
des Taglöhners Friedrich Witte , gcb. am 9. 8.
1882 zn Ncunkirchcn. — 35. der Ehefrau des Fuhr¬
manns Jakob Zinscr , Emilie geb. Wagenbach,
am 9. 12. 1872 zu Wiesbaden. — Der Taglöhncr
Peter Spitzuer, gcb. am8. 2. 1870 zu Schiers¬
feld, 12560

Wiesbaden, den 1. Juli 1908.
Der Magistrat. Armen-Aerwaltung.

Allsschreiben.
Der bisher von dem HotelbesitzerH. Eron jr.

als Weinkeller gepachtete Kellerraum unter dem
Feuerwchrgebäude ist zum 1. Dezember 1908
anderweitig zu verpachten.

Die Pachtbedingungen können tn unserer Re
gistratur Neugasse 6a, Eingang Schukgasse, ein
gesehen werden.

Pochtqebotc sind alsbald an uns einzureichen.
Wiesbaden, 30, M-ft 19W. 12623

Städtisches Akziscamt.

Verdingung.
Die Ausführung des Nenanstrichs der äu¬

ßeren Fenster- und Türflächen der Hof. und
Straßenfronten der beiden älteren Gcväudc»
teile der Gewerbeschule hierselbst soll im Wege
der öffentlichen Ausschreibung verdungen wer-
den.

Angebotsformnlare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormrt-
tagsdienststunden im Verwaltungsgebäude Fried,
richstraße 15, Zimmer Nr. 2, eingesehen, die
Verdingungsunterlagen auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfreie Einsendung von
25  und zwar bis zum Termin, vezogen
werden.

Verschlosseneund mit der Aufschrift,.G. U. 6'
versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch, den 15. Juli 1908, vormittags 11 Uhr,
hierher einzureichen.

Die Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge-
genwart der etwa erscheinendenAnbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und ansge-
füllten Vcrdingungsformular eingereiditen An¬
gebote werden berücksichtigt.

Zuschlagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, 3. Juli 1908. 1262b

Stadtbauamt. Abt, für Gebäudeunterhaltung.
Verdingung.

Die Ausführung der Plattensußbödenpp. in
den einzelnen Räumen des Bolksbrausebades
an der Rhelnstraßen-Schule Hierselbst soll im
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdun¬
gen' werden.

Angebotsformnlare, Verdingungsunterlagen
und Zeichnungen können während der Vormit¬
tagsdienststunden im Vcrwaltungs-Gebaude,
Friedrichstraße 15, Zimmer Nr. 2, eingefehen,
die Verdingungsunterlagen auch von dort ge¬
gen Barzahlunq oder bestellgeldfreie Einsen-
düng von 25 4  und zwar bis zum Termin be-

^ ^ erschlossene und mit der Aufschrift „G. U.
7" versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch, 15. Juli 1908, vormittags 11% Uhr,
hierher einzureichen. .

Die Eröffnung der Angebote erfolgt tn Ge-
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenen und, aus-
aefüllten Verdingunjisformular eingereichter
Angebote werden berücksichtigt.

Zuscklagsfrist: 30 Tage.
Wiesbaden, den 6. Juli 1906. 1267k.

Stadtbanamt . Abt, für Gebaudeunterhaltung.
Verdingung.

Die Ausführung der Tüncher- und Arfftrei.
cher-Renovierungsarbeiten während der Som¬
merferien 1908 in den nachstehenden städt.
Schulen und zwar: Höhere Mädchenschule am
Schloßplatz Los I, Volksfchule an der Lehrstratze
Los II . Mittelschulea. d. Rheinstraße Los III
und Volksschulea. d. Bleichstraße Los IV sollen
im Wege der öffentlichen Ausschreibung ver¬
dungen werden.

Angebotsformnlare und Verdingungsunter-
lagen können während der Vormittagsdienst.
stunden im Verwaltungsgebäude Friedrichstr. 1k
Zimmer Nr . 2 eingeiehen, die Verdingungs-
unterlagen auch von dort gegen Barzahlung oder
bestellgeldfreie Einsendung von 50 4 und zwar
bis zum Termin bezogen werden ..

Verschlossene und mit der Aufschrift,.G. U. 5
Los . ." versehene Angebote sind spätestens bis
Mittwoch. 15. Juli 1908, vormittags 10 Uhr.
hierher einzureichen. , , x „

Die Eröffnung der Angebote erfolgt tn Ge-
genwart der etwa erscheinenden Anbieter.

Nur die mit dem vorgeschriebenen und auAe
füllten Verdingungsformular eingereichten An
aebote werden berücksichtigt.

Znfchlaqsfrist:  30 Tage.
Wiesbaden,!  Juli 1908. 12529

Stadtbauamt.
_ Abteilung für Gebäudeunterhaltung.

Verdingung.
Die Glaserarbeiten einschl. Lieferung der

Beschläge- Los I bis VI - für den Schul-
neuban an der Lorchcrstraße Hierselbst sollenm
Wege der öffentlichen Ausschreibung verdungen
werden. . . „ . ,

Verdingungsunterlagen und Zeichnungen
können während der Vorinittagsdienitstunden
Friedrichstraße 15. Zimmer Nr. 9, eingesehen,
die Angebotsunterlagenmit Randskizzen—aus.
schließlich Zeichnungen— auch von dort gegen
Barzahlung oder bestellgeldfrei- Einsendung
von 1 A 50 4 (keine Briefmarken und nicht
gegen Postnachnahmej und zwar bis zum 17,
d. Mts . bezogen werden.

Verschlossene und mit der, Aufschrift, H A
31 Los . . . versehene Angebote sind spatesten?

Mokitag. 20. Jnli 1908, vormittags 10 Uhr,

" "Re Eröffnung der Angebote erfolgt in Ge¬
genwart der etwa erscheinenden unbieter.

Nur die mit dem vorgcschriebenenund aus
aesiilltc» Verdinaiiiiassormular e, «gereichten
Angebote werden bei der Zuschlagserteilung de-
rüMchtigt-l n 6§ f r { 3Q Tage.

Wiesbaden, 3. Hochbau« ^



Kuranstalt  D t . A b j n d, Parkstrasse 30.
Kalatchev , Oberpriester , Gatelnna.

Hotel AdlerBadbaus,  Langg. 42, 44 u. 46.
Knopp, Pr . m. Legi., Moskau . — v. Golditz,

Chicago. — Marx m. Fr., Enkirehen
Hotel Alleesaal,  Taunusstrasse 3.

Lehnung, Heut. m. Pr ., Pirmasens . — Fi¬
scher, Prl . Reut ., Neulork . — Türkheimer , Reut.,
C'hristiania . — Herbst , Köln. — Buchholz, Fa¬
brikant m. Fr ., Hamburg . — Hartmann , Eent .,
Bredeney. — Tiillmann, Eent ., Bredeney.

As toria - Kotei,  Sonnenbergerstr . 6.
Yallentin , Kapitän Dr ., Berlin. — Küttig

Frl ., Breslau . — Watson , Australia . — Watson
Fr., Australia . — Buxbaum , Bankdirektor , Würz-
bürg. — Buxbaum, Frl ., Würzburg. — Scholz,
Kaufmann , Berlin.

Bayerischer Hof,  Delaspgestr . 4.
■Bochardt, Fabrikant , Malines. — Jordens,

Fabrikant m. Fr ., Malines. — Degenhardt , Ham¬
burg. — Krack , Hamburg . — Kaschen, Hamburg

Hotel Berg,  Nikolasstrasse 27.
Adler, Witzenhausen . — Borghart, .Frl ., Bop.

pard . — Pophusen, Fr ., Lehe. — Bencker m. Fr..
Lehe. — Blech, Frau Dr. med., Kuss — IBäeeker,
Frl ., Boppard.

Hotel Biemer,  Sonnenbergerstr . 11.
Eenziehausen , Frl ., Pittsburgh . — Haber-

irehl, Frl ., Pittsburgh.
Hotel Bingel,  Nerostrasse

Zukale , Architekt , Berlin.
Schwarzer Bock,  Kranzplatz 12.

Busse, Kiel. — Steinberg , Münster i. W.
Hornstein m. Fr ., Baku . —- Kiedei, Dresden.
Süelzrier, Eent * B̂erlin. —- Zinimermann, Fr .,
Kronenthal , — Grünewald , Fr ., Kätingen.

Jtipgens, Kätingen.
Zwei Böcke,  Häfnergasse 12.

Soblik, Eybnik. — Fesser, Fr ., Eybnik . —
Breitschädel , Fr ., Eybnik . — Türck, Kgl. Eisen-
bahnbetriebs -Ing. m. Fr ., Düsseldorf. — Orth,
Hehrer, Fürstenwalde.

Central - Hotel,  Nikolasstr . 33.

Minden-Verzeichnis der Stadt Wiesbaden.
Fr a n k f u r f o r H r>f WaKa»». ,.«« o? w „ • T . . . _ _

Weisse Lilien,  Häfnergasse 8.
Möllenbeck m. Fr ., Northeim . — Schübler,

Langenberg.
Hotel Lloyd,  Nerostrasse 2.

Frankfurter Hof,  Webergasse 37.
Friedrich, Bürgermeister m. Fr ., St . Wendel.
Beuther , Berlin . — Wenz, Dipl. Berging, m.

Ir ., Stuttgart . ,— Schuster, Strassburg.
Hotel Fuhr,  Geisbergstr . 3.

Blünne, 2 Frl ., Obernburg . — Mögling m:
fr ., Köln-Lindenthal . — Grosse, Fr . m. Tochter,
Berlin. — Hessenberger, Olkenbach.

Hotel Gambrinus,  Marktstrasse 20.
.Dethner, Wifulingen

Grüner Wald,  Marktstr . 10.
Lbewenlieim, Kassel. —- Herzberger , Ber¬

lin. Horn, Bauteen . — Bulstein , Hamburg.
Seldis, Köln. — Friede, Berlin. —- MalCebre

m. Fr. ( Baltimore — Schilling, Frl ., Unterbruch.
— Wiener, Frl ., Birgeler. — Dlieel, Birgeler. —
Cordewener, Pfarrer , Orsbeck. — Nirgeiger,
Pfarrer , Birgeler . — Pelzer , Pfarrer , Unter¬
bruch . Sinn, K.ln. — Blum, Karlsruhe . —
Winter , Hamburg . — Lichtermann , Bochum. --
Schwerzei, Köln. — Krieger, Köln. — Schroeder,
Mauderhaed. — Schubert , Fr ., Bochum. — Dief-
haus , m. Fr ., Bochum. — Levens, Düsseldorf.
■— Bank, Bielefeld. — Buchloh m. Sohn, Duis¬
burg. Koschatk », Wien. — Ha-rdtmann , Karls-
lphle, — Oppenheimer, Heidelberg. — , Serres,
Herrin. Joel , Berlin. — Möhring, Berlin. —
Fridl , München. — Hoffmann, Berlin. — Lanme,Berlin.

Hotel Hahn,  Spiegelgasse 15.
Kesseler, Elberfeld . — Mattis , Höheined. -

Stengel , Fr,, Mainz. — Arnold, Lehrer , Herborn.

Thursz, Warschau. — Gauser m. Fr ., .Köln.
~ Heine mit Familie, Berlin. — Lauer, Vikar,
! Göppingen. — Winter, , Frankfurt . — Fâ ust
Köln. — Pilmy, Wien.

Hot el Christmann,  Michelsberg 7
Sieche!^ Frankfurt . Friedrich , Köln,. —

Buhr, Salzwedel. — Kanters , Weilburg.
Hotel und Badhaus Continental,

Langgasse 36.
Bassow, M.-Gladbaeh. — Cichowicz m. Fam.

jPosen.
Hot el Dahlheim,  Taunusstrasse 15.

Collard, Lüttich . — Collard, Fr ., Lüttich.
I fremowitsch-Adamowitsch, General m. Fr ., }
tersburg . — de Noür, Eent ., Vervier.
Dietenmühle, (Kuranstalt ), Parkstrasse 44

Clagin, Frl ., Eussland.
Hotel Einhorn,  Markistrasse 32

Nothmeyer , Frankfurt . — Zülicli, Köln —
t.  Brink , Eent . m. Tochter , Berlin. - Ladonkin,
Eiberfeld. — Michels, Eent . m. Fr ., Köln.
Kriester , Berlin . — Fuid , Bremen. — Ko-stin m.
Fr ., Charlottenburg . —

Englischer Hof,  Kranzplatz 11.
Delmointe m. FK, LArqsterdam. — Schluck

Brüssel . — Gerso:n-;Klein, Tremesvar . - Sier-
pinski, Warschau . — Dressei, Fr ., Berlin.

Hotel Erbprinz,  Mauiitiusplatz 1
Denne, Dauborn . — Behso m. Fr ., Begnburo-
Laveth, Frankfurt . — Steinigen m. Fr ., Ober

hausen . — Lippert , Halberstadt . — Skolli m
Fr -, Bonn. — Blinke m. Fr ., Basel. — Bolide
Düsseldorf. — Köhler, Hirschberg. — Hess, Frl'
NiederscheWen. —> Balz, Frankfurt . — ;Grai

Brandenburg . - Köhler m F.r ., Hamm !. W. '
t,? ”, 1opäischci - Hof,  Langgasse 32.
Pfeiffer,; Elbeiffejd. — j-Lobbe, Baden-Baden .,

- Erge, Berlin . - Mark m. Fr ., Pforzheim.
Hot e J Falstaff,  Moritzstrasse 16.

Biederbeck, Oberbahnhofvorsteher , Watten i
scheid. — Schröder, Neuseeland . — Bech Ko'
penhagen. - Drager, Wattenscheid . - Jacöbsen,Kopenhagen.

Hansa - Hotel,  Eheinstrasse 18.
Sehimanoff, Offizier, Eussland . — Holthaus,

Hagen . — Dittemann , Barmen . — Scheffel, Ka
pitän , Eussland,

Hotel Happel,  Scliillerplatz 4.
Kircher , Düsseldorf . — Winter , Nürnberg.
Hager , Leipzig.— Keim m. Fr ., Berlin

Dahl, Ing . in. Fr ., Kopenhagen.
Hotel Priuz Heinrich,  Bärenstr . 5.
Hinrichs, Dr. jur . m. Fr ., Hamburg.

Hotel Hojhenaollern,  Patilinenstr . 10.
Oetker m Fr ., Krefeld. — Droegmöller m.

Tochter , Petersburg . — Morsch, Fr ., Berlin. —
Morsch, Prof. Dr., Baden-Baden.

Hotel Holländischer Hof,
Eheinbahnstrasse 5.

Hyronimus , Journalist , Eiodorf . — KSrtfus
bauer m. Fam., Kassel . — Ullerich, Eemscbe

Thiemann m. Fr ., Bielefeld. - Wilden, Düsseldorf

Hotel Imperial,  Sonnenbergerstr . IG.
Stael , Eent . m. Fam., Bahia . - Micbaelsen,

Pastor , Kiel. — von der Groeben, Fr ., Schmai
gendorf . c-iebert , Fr ., Potsdam . — Schopp,
Bischweiler. — Hilden m. Fr ., Neuyork

Kaiserbad,,Wilhelmstrasse 42.
C'astren , Fr . Apotheker , Abo. — Sax, FrlBerlin.

Gasthaus zum Kochbrunnen.
Krüger m. Tochter , Charlottenburg . _ Er

ekelenz, Eent ., Duisburg . - Roll , Oberpostassi
stent , Duisburg. — Göldner, Fr . m. Sohn, Katto
vvitz. Kampa, Fr . ,iu. Kindern , Oppeln

Kölnischer Hof,  kl . Burgstr . 6.
Vogel, Gutsbesitzer , Toestorf . — Arretz

Fr . Hauptm , Plön. — Spatz m. Ff ., Mailand.
Hertz , Stettin . — Kehlehn, Hamburg.

Badhaus zum Kranz,  Langgasse 56.
Wintgen , Betriebsinspektor , Münster i. \\

— JejJdraMdi, Leobsehütz . — Zdralek,- Oibor
lehrer Prof . Dr., Leobsehütz.

Goldenes Kreuz,  Spiegelgasse 6—8.
IGebert, Fr ., Langengrassau . — Köllino-,

Eent . m. Fr., Langengrassau.

Hotel Krug,  Nikolasstrasse 25.
Wollersheim m. Fr ., Beuel. — Nagel, Arclii

tekt in. Tochter, Anklam . — Ibach, Ing . m. Fr
Düsseldorf - Jungn &kel, OberpostsekretRm
Herdecke. — v. Cotzhausen in. Fr ., Köln
Siemann, Dipl.-Ing . m. Fr ., Bremen. — von ' der
Heyden, Bedburg. — Lenz, Gummersbach

1 Io t el zum Landsberg , Häfnergasse 4.
Kirsehhoch, Eückershausen

Schling, Eadebeul.
Hotel Hehler,  Mühlgasse 7.

Alsweiler, Heidelberg.
Metropole und Monopol,

Wilhelmstrasse 6 und 8.
da Silva Stokvis m. Fr ., Arnheim . — Böhe,

Kreuzlingen. — Günther , Hamburg . — Basch,
Berlin. — HerSberger, Neunkirchen . — Kauf¬
mann m. Fr ., Bamberg. — Hees, Siegen. —
Ba-echler, Kreuzlingen . — Eosenthal , Konstanz.
— Wiesbaden, Frankfurt . — Doms, Darmstadt.
— Stoekvis in. Fr . und Bed., Arnheim . — Wolf¬
sohn, Berlin. — Haage , Warschau . — Wittner
m. Fr., Berlin.

Hotel Minerva,  Eheinstrasse 9.
■FaljTiimnn, Fr . 'Senatspräsident m. loscht.,Berlin. —

Hotel Nassau u. Hotei Cecilie,
Kaiser Friedrich -Platz u. Wilhelmstrass,.

Scherer, Frau mit Tochter , Amerika : — Gi-
noib, Rentier mit Familie, Amerika — Oster, Dr.
med., Ospedaletti — Lawrence, Frau , Amerika —
Asche, Bankier mit Frau , Paris — Rodaleaeh,
Frau , Amerika — Netolizka , Doktor mit Familie
und Bed., Ungarn — Tyner , Frau , Amerika —
Argersinger, Rentier , Amerika — Fibert, Eentie -,
London — Farge]warson, London — TempWFrau . Bradford

Hotel No  n n e nh o f, Kirchgasse 15,
Ilberz, Kaufmann , Krefeld — Von Oheimb,

Offizier, Schloss Belira — SöIndem, Diplom-In-
genieur, Schierst ein — Lange, Kaufmann mit,
Frau , Remscheid — Dietlicher, Kaufmann , Frei-
burg Popiolkewiz, Fräulein , Kreeld — Davids
Kaulmann, Steele — May, Rentier , Wöllstein
— Lauter , Kaufmann , Köln — Andre, Kauf
mann, Warschau

Palast -Hotel,  Kranzplatz 5 u . 6.
Sicff, Manchester — Goldstein, Fr .., Herfurt

Hotel du Pare u. Bristol,
- Wilhelmstrasse 28—30.

(Graham, Fräulein , London — Griebel, Reo-.-
Assessor, Köln — Kende, Kaufmann mit FrauKöln

^Hotel Petersburg,  Museumstr . 3.
Gylberg, Rentier mit Frau , Lodz — ' von

Bscheradsky,, Geheimrat mit Frau , Petersburg
Privathotel Petri,  Taunusstr . 43.

Scheuer, Kaufmann mit Frau , Bopfingen
Pf ä 1-ze l- Hof,  Grabenstrasse 5.

Woll, Lehrer , Westernohe - Müller mit Frau
Altona — Waipal , Kaufmann , Heidelberg_
Kohsmann mit Frau , Elberfeld - Besser, Kauf¬
mann, Brotterode — Sander, Elberfeld — Hern-
mann, Elberfeld — Alites, Elberfeld

Quellenhof,  Nerostrasse 11
Reineke mit Frau , Köln

Hotel  Q u i isi s a n i,
Parkstr . 5 u. Erathstr . 4, 5, 6, 7, 9, n , 12

Gustmann, Fräulein Rentier , Berlin _ Hse.
mann, Oberleutnant , Kolmar — Koehl, Frau
Rentier , St. Johann - Graf Bylandt , Leutnant,
Bgnn — Koehl, Fräulein Rentier , St . Johann.

Hotel Reichshof,  Bahnliodlstr . 16.
Hochhutlt, Kaufmann , Essligen — Ilsemann

Oberleutnant , Kolmar - Glaglus, Fräulein Ren¬
tier , Petersburg — Schubert , Fabrikant mit
Frau , Solingen - Classen, 2 Hin . Fabrikanten,
Solingen — Classen, Kaufmann , Solingen —
Frech, Buchhändler mit Frau , Bachs rach — Jeb-
een, Lehrer, Kassel

Rhein - Hotel,  Rheinstrasse 16.
Teichmamn, Kaufmann , Krefeld — SegaH,

Kaufmann , Berlin — Ilinka , 2 Fräulein Studen¬
tinnen , Homburg — Neuer, Fabrikant mit Frau,
Krefeld — Kühnen, Rektor Dr., Bonn — Kren-
tzel, Diplolm-Ingenieur , Kasan — Witzei Zahn¬
arzt mit Frau , Dortmund

Hotel Ries,  Kranzplatz.
Strich , Kaufmann mit Frau , Querfurt

Römerbad,  Kochbrunnenplatz 3.
Goldenberg, Kaufmann , London — IBeifus,

Kaufmann , Berleburg — Estler , Frau , Rüben —
Nickels, Frau , Leipzig — pumpricli , Kaufmann,
Hamburg

H ^ Ce 1 Rose,  Kranzplatz 7, 8 u. 9.
Hornung , Frau , Karis — P-,I!ak , Advokat

Wien - Batemann mit Frau , Tunbridge - von
St. Andö, Freiherr , Königsbach — Birley, Fräu¬
lein, Manchester — Sehloesser, Frau , England
— Sehloesser, Rev., England — Cloumans,
Laag — Ziegler, Köln

W e i s s e s Koss,  Kochbrunnenplatz 2.
Michaelis, Generalmajor a. D., Haag

Hotel Royal,  Sonnenbergerstrasse 28.
Adler, Frau , Paris - Adler, Student , Karis

Russischer Hof,  Geisbergstr . 4.
Rai , mit Frau , London

Hotel Saalburg,  Saalgasse 36.
Preuss , Amtsgerichts -Sekretär , Halle — Wal¬

ter , Kaufmann mit Frau , Leipzig - Hatzfeld
Trau . Dillenburg ’

Savoy - Hotel,  Bärenstrasse 3.
Fe-uchtwanger , Kaufmann mit Schwester

Schwabach - Meyer, Fr ., Neu-York - Posiier’
Frau , Petersburg

Sanatorium Dr. Schütz,  Parkstr
von Krosigk, Exzell., Frau mit Begleitung

Dessau — David, Dr. med., Berlin
Sendigs Eden - Hotel,

Sonnenbergerstr.
Chamerot mit Fam., Paris

Spiegel,  Kranzplatz 10.
Adrops, Moers _ Lenzep, Rentier , Moers —

Grieft mit Frau , Spandau — Richter , Fr ., Eis¬
leben — Hanke, Rentier mit Frau , Berlin — Isa-
ack, Kaufmann mit Frau , Wilmersdorf — Baum-
gart , Frau , Berlin — Lange, Frau , Berlin

Taunus - Hotel,  Rheinstrasse 19.
Graht , Frau Rentier , Hamburg — Schiel

Student , Pjustenl — ,Steinkopf, Oberbürgermei!
ster , Mühlheim — Zielke, Kaufmann mit Frau,
Detroit Sauerland, Stadtsekretär mit Frau
Kassel — Fälscher, Kaufmann mit Frau Reut!
hngen — Brooks, Rentier , Neu-York

Hotel Union,  Nengasse 7.
Auel mit Frau , Wildlingen — Bethge, Fräu¬

lein, Halle — Schranscbmidt Assistent mit Fr.
Dortmund — Bender, Kaufmann mit Frau , Ha!
gen — Müller, Kaufmann mit Frau , Berlin — El
kan, Kaufmann Berlin _ Neumann , Oberlehrer,
Stolp — Ferdinand, Postassistent , Düsseldorf

Hotel Reichs post,  Nieolasstr . 16—18.
Haberland , Köln — Raffleur , Kaufmann,

Kiefeld Linneborn, Kaufmann , Köln _ Rie-
ser, Kaufmann , Limburg — Teling, mit Frau,
Leiden — Teppana, Frau , Nymegen — Jöhrens!
Frau , Solnigen — Riemami, Braunschweig —
Fierichß, Uclnier, Wilhelmshaven —. Rudert
Plauen — Meiner mit Frau , Krefeld — Torken
Kaufmann mit Frau , Ehst - Mennert , Frank -!
f”rt ~J ch”n> Fräulein , Frankfurt - Weis mit
Frau , INeu-York — Behrens , Kaufmann mit
Frau , Altenburg

\ iktoria - Hotel  u . B a d h a u e,
Wilhelmstrasse 1.

Middelhoven mit Frau , Zaandam — Kros
Kaufmann , Stockholm - Knapmann Rentie
mit Frau , ,Herdecke - Stove, Fr ., Rotterdam -
Krüger , Charlottenburg — Mundt , Neu-York

*i o t e 1 V o g e 1, Rheinstrasse 27.
Bossmann Rotterdam - van Raay , Rotter

dam - Un , Journalist mit Frau , Haarlem -
Evelm mit Frau , ^Iaag _ Crull mit Frau , Köln
— de Moog, Dr. mit Mutter , Rotterdam — Fre-
dens; Zahnarzt mit Frau , Helden — Horning
Kaufmann, Goor — Moren, Stud . jur ., Rotter!
dam — Stapel, Kaufmann mit Frau , (Berschout
- Mol, Kaufmann mit Frau Berschout — ReTer
Kaufmann mit Frau , Berschout J

Hotel Weins,  Bahnhofstrasse 7.
Bruchausen, Ingenieur, Essen — Bömer Se

kretär mit Frau , Elten - Lerevenz Bankbeam-’
tqr mit Frau , Hamburg - Adams, Oberjustizrat
Lieip̂ig I Sommerkamp , DSssen —> (Bertram *

Kaufmann mit Frau , Hamburg

Westfälischer Hof,  Schützenhofstrasse 3
Sarason, Kaufmann, Berlin — Pinthus , Berlin

Ohr, Frau Rentier mit Tochter, Ansbach

| A Hotels, Pensionen. SoÄ ? * "'»^ "sreicher- Küchenbetriebe verwenden

.c JjOi !!'' Würze
t*em  Kreuzstern

12449 ‘Ü Stoßen,, plombierten Flaschen zu M. 6.- .
Man verlange ausdrücklich MAGfil ’» Würze.

MAGUIs,, »ui», sparsame Küche.

mit

Gestatte mir auf meinen

IüfeBtnr -Ansferkaof
” Parfümerie A Itstaetter , ec*^ un(i Welereasse

aufmerksam zu machen.
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Von deute Ms zu den Schulferien:

Bedeutende Preisermässigung
—— = auf sämtliche — -

irderi
_Me, ilinees,Uelerrle, Hü

Herren-, Damen- und Kinder-Unterkleider
u.Wäsche, Strümpfe,Sockenu,Handschuhe.

Wir erlauben uns besonders darauf aufmerksam zu machen, dass wir
noch sehr grosse Auswahl in allen Artikeln haben und bieten wir somit eine

selten günstige Gelegenheit zum Einkauf erstklassiger
Waren zu billigsten Preisen . mQ7

GeDr. Baum,
Webergasse6, Ecke Kl. Burgstrasse9 u.11.

- =AN- UND ABFUHR _
VON WAGGONLADUNGEN ALLER ART

nach und vom Güterbahnhof
besorgt die

ROLL- UND LASTFUHR-ABTEfLUNG
der Firma

L. RETTENMAYER
Königlicher Hofspediteur

Hauptbureau: 3 Nikolasstr. 3 . Telephon Nr. 12 u. 2376,

AUF- BEZW. ABLADEN UNTER AUFSICHT
des eigenen

ZWEIGBUREAU IM GÜTERBAHNHOF.
TELEPHON - Neben - Anschluss Nr. 12.

GELEISANSCHLUSS sowie
WAGENSTANDPLATZ mit LASTWAGEN ALLER

ART im Güterbahnhof.

Kl

Haararbeifen-Spezial -Geschäff.
Großes Lager fertiger Zöpfe in allen Farben van 3 Mk. an. Laarnnterlage » mit und
o§nc Dcckhaarcn, moderne Strrnfmsnren . Toupets , sowie alle vorko,nmcndcn Haararbeiten in

bester Ausführung zu billigen Preise » . ^ " m

Sttfletett—Shampoonieren. Separater Vamen-Salon
Alle Damen, welche Haarersatz nötig haben, wenden sich vertrauensvoll, da Einaaua und

Damen -Sälon vollständig ungeniert ist, an 8 8 o
Damen - und Herren : Friseur.

** * § , « Bleichstraße. Ecke Helenenstraße . 12131

iiwäiSi « 5ä5iäraiiiä
Keine Rasenbleiche mehr!!!

Das neueste Wasch- und BleichmittelnSchneeflocken ~
D . G. G. M. 23879. .

Garantiert unschädlich für die Wäsche.

Ueberall erhältlich!«.S'XlfSW Preis 30 Pf.
w Otto Wetzet, strrolifjllr. 4. 293ä ....

12418

pro
Pack.

Rchjlnjfskilojseiischilstf. ä.WngttmbkC.G.m.b.S.
zu Wiksbadkii.

Aktiva
^ Mark Pf- |

Passiva
^ Mark

Pf.

Kasscnbcstand am 1. 1. 08 . . . 383 55 Geschäftsanteile der
Geschäftsanteilbeim Allgemeinen Mitglieder . . . . . . . 22000 00

Vorschuß- u. Sparkasscn-Bcrcin 300 00 Allgemeiner Vorschuß- u. Spar-
Mobilien-Koitto . . . . . . 300 00 kaffcn-Vcrein . . . . . . 6219 90
Jmmobilien-Konto . . . . . 437236 35 Hypotheken-Konto . . . . . 410000 00

438219 90 438219 00

Zugang
Abgang
Mitglicdcrzabl mit 1. Januar 1908 — 24 mit 220 Ilitteilcn.

Die Haftsumme beträgt für jeden erworbenen Geschäftsanteil 1000 Mark.
Demnach für 220 Geschäftsanteile 220000

Dieselbe hat sich gegen das Vorjahr nicht verändert.
Das Gcschäftsguthabcn ebenfalls nicht.

Gez. : Karl Schütz Wilhelm Menaes.

Kaiser -, Schiffs - und Kupec-
Koffer, sowie echte Rohr-
Platten -Koffer uitd alle mög-
licheit Federtaschen in enormer

Sluswahl 12639
WT° fabelhaft billig!

12709

ii) . SöuöcI,
Marktstraße 22.

Äi ? » Scüaj
das

c .MLJktau ’s
SZÜÜUHwaIZumra  n — uijy

i
foffen soJcher Lat *’ d1r an  den

ii 2

Zrankfurterftraße 17,
(größtes Badehans am Platze, Medico-Mechanisch. Institut,

Schwimmbasstn ).

Inhalatorium
renoviert u . mit modernsten Apparate « neu ausgcstattet.

Diese Abteilung ist offen: 8—12 Uhr vormittags,
'/,3 —8 Uhr nachmittgs.

Alle Arbeiten für die
Schreibmaschine
fertigt billig und tadellos an

Helene Horn , [1214
Luisenstrasse  41 , pari.

Sämtliche hygienische Be¬
darfsartikel zur Gesundheits¬

pflege liefert
Otto Sckippel , Rauen
_ stein (Thüringen). B .27

12410

Feiner weißer n . gelberGartenkiez
abzugcbcn.

Wck ! Mm . g ® ” '
Näheres zu erfragen Wiesbaden,

Adclheidstr. 12, Büro. 7787
Junge Eheleute suchen Haus-

vcrmaltersteüung. Näh. in der
Expcd. d. Bl.  7867

Alte Mag », bonum , p. Kpf.
24 Pfg. ; I». Limburger Käse,
im ganzen Stein p. Pfd. 30 Pfg.,
Bcrtramstr. 12, im Laden 12673

Pnffbohnen frisch
7822 Walkmtthlstr . 28.
"Wäsche wird sauber gewaschen

n. gebügelt. Zimmermannstr. 10,
Hth., 2. St . rechts  12674

phrenologin
straße 8 . Stb ., 1. St . 7841

Kau
wünscht Mark 230 als Dar¬
lehen gegen einwandfreie Sicher¬
heit; in kurzer Zeit zurück-
zuzahlcn.

Offerten unter Kx. 398 an die
Expcd. d. Bl.  7872

Verloren.

Verloren
am 6 . ds . Mts . auf der
Chaussee Schwalbach-

Wicsbaden
kleine Ledertasche

mit Schlüffeln , Geld, Kur¬
karten. Wiederbringcr Be¬
lohnung . 12714
bansen -Scliwalb ach,<8-

vt e '

in rollendeter teehn , Ausführung.

Bruchbandagen
auch für schwere

Fälle . ^

n. Geliapparatt
für Lähmungen usw.

^ _ Orthop . Korsette . Stützfedern
^ '\P für leicht ermüdende schmerz. Füsse.

Ausschneiden!
Wirt 30 Pfennig.

Wohnungen— Zimmer—
Läden - oder sonstige

Lokalitäten zu vermieten oder

Suchen SieS s‘mm"
firtftPtt Dienstboten— Arbeiter,

überhaupt Personal jeder
Art nötig oder

Suchen Sie|‘f un9  ir3en&
$tC etwas zu verkaufen oder

buchen Sie etwas zu kaufen—
ftßfftf ^ vei6en  Sie auf der Rückseite das
-VIIIIH Inserat auf, schneiden diesen Gut¬

schein aus und senden ihn unter Beifügung
von 10 Pfennig für Einschreibgebühr an die

Expedition des

Wiesbadener General-Anzeiger;
Mauritiusstr . 8 , Wieshadeu.

Rückseite genau veachte« !
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Neu eröffnet.

^eiden T̂Sajar t̂httthlüd *̂ 09
Fernruf 112 Inhaber: Siegfried Mathias und Eugen Moritz

empfehlen gediegene Neuheiten in:

Webergasse 5
12708

&ae&en°Jio4tümen, Tfefae& aletots, ffiaub* und Tüjetter̂ fläntetn.

Jtoätüm-Ttöcken 'ßiusen 'SeAarpes

L zu aussergewöhnlich niedrigen Preisen .
:□□□=

Zur Kranken- und Kinderpflege:
Hervorragende

Nähf-&Kräftigungsmittel,
Puro

Feischsaft.
Liebig ’s

Fleisch -Extrakt
u. Fleisch -Pepton.
Bouillonkapseln.

Eichel -Kakao.
Kassel . Haferkakao.
Kakao Honten.

„ lose ausge¬
wogen v. Mk. 3 . 00
bis 3 .80 d. -/, Ko.

Soniatose.
Haematogen.

Tropon.
Bioson.

Bioferin.
Sanatogen.

Tutultn Lactagol.
Leguminosen.
Malzextrakt.

Dr. Theinhard ’s
Hygiama.

Pepsin -Weine.
Sämtliche

Mineralwässer.
.Hafei *»Nähr >Kakao,

vorzügliches Nahrungs - u. Genussmittel
bei Verdauungsschwäche , chronischem
Magen- u. Darmkatarrh , ‘/, Ko. M. 1.40.

Kinder-NährmiM
Nestle 'sKindermehl.
Kufeke ’s „

Muffler ’s
Kindernahranä

Mellin’s do.
Theinhard ’s do.

Knorr ’s Hafermehl.
„ Reismehl.
„ Gerstenmehl.

Opel ’s
JJ ährzwieback

Quaker oats.

Kondensierte Milch.
Vegetabilische ,
Soxhlet.

Milchzucker.

Soxhlet.
Xährzucker.

Malzextrakt.
Medizinal -Weine.

„ Leberthran

Chem. reiner

per V2 Kilo Mk. l .- .

Kinderpflege-Artikel.
Soxhlet-

Apparate
und sämtliche
Zubehörteile.

Milchflaschen u.
Flaschengarnituren.

Gummisauger,
Spielschnuller.

Zahnringe.
Beisszungen.

Veilchenwurzeln.
Badeschwämme.

Kinder Zahnbürsten.
Ohrenschwämme.

Hyg. Windeltücher.

IVasserdlc -hte
Betteinlagen.

Gummi
Windelhöschen.

Bruchbänder.
©lystier-

spritzen.
Nabelpflaster.
Heftpflaster.

Sämtl . Badesalze.
Badethermometer.

Kinderpuder.
Lanoform -Creme u.

« Streupulver.
Kindei creme.

Byrolin .Wundwatte
Hyg. Mundserviett.

Kinderseife,
garantiert frei von allen scharfen und
ätzenden Bestandteilen , hervorragend
durch absolute Milde und Reizlosigkeit,
deshalb unschätzbar für die empfindliche

Haut der Kinder.
Stück 25 Pfg „ Karton ä 3 St . 70 Pf

Sämtliche Nährmittel gelangen nur in ganz tadelloser frischer Ware zur Abgabe, da dieses in der
Kränken* und Kinderpflege von weitgehendster Wichtigkeit ist. 12693

dir . Tauber , Nassovia-Drogerie, Kirchgasse6. Te\7£ on
Hausmacher
Cervelatwurst,

Telephon
1814.

sowie diverse Sorten geräucherte
Wurst- u . Fleischware« empfiehlt
für Ausflüge , Meise etc. Eigenes

Fabrikat.
5. Henrich, 12638

Wer mit diesem Gutschein 10 Pf. für Einschreib¬
gebühr in unserer Geschäftsstelle, Mauritiusstraße 8,
oder bei unseren Anzeigen-Annahmestcllenabgiebt oder
in Briefmarken entsendet, kann in einer der nachstehenden
Rubriken: „zu vermiete»" — „ Mietgesuche" —
„offene Stellen"—„Stellengesuche"- „Verkäufe"
— „Kaufgesuche"

3 Zellen gratis
inserieren. Der Gutschein kann auch für Anzeigen von
mehr als 3 Zeilen durch Nachzahlung der Mehrzeilen
vcnutzt werden.

Für Geschäfts- und andere Anzeigen, ebenso für
Anzeige« unter Chiffre, sowie Anzeigen, über welche
in der Expedition Auskunft erteilt werden soll, kann
dieser Gutschein nicht benutzt werden.

Wiesbadener General-Anzeigier
Amtsblatt der Stabt Wiesbaden.

Text der Anzeiger
(Bitte recht deutlich schreiben).

Lus jede Zeile nur i2 Buchstaben schreiben.

Samstag , 4 . u. 11 Juli,
von 8 Uhr morgens an

bei jedem halben Pfund Kaffee
zu 50 Pf.

i 10 Pfund gratis ! !
und außerdem die gewohnten Zugabe« oder

Rabattmarke». I
m,

Unterschrift des Abonnenten:

Schwalbacherstratze 38, Ecke Wellritzstr.,
Michelsberg 8»
Webergafse 56,
Bismarckring 39. 7734

Telefon 220 Gavteuties Telefon 338
silberblauen und gelben, in schöner Ware empfiehlt )*

W. A. Schmidt Nachf.,
28 Moritzstratze 28.

Zigarrenladen.
_ 12444

Gartenschläuche
Spezialmarko:

„Nassovia - Hochdruckschlauch “,
sowie

Strahlrohre, Rasensprenger , Rasenmäher
kaufen Sie gut und unter Garantie bei

P. A. 81088 Nachfolger,

Aufsehen
erregt der kolossal billige

Reste -verkaus
Anzug -, Paletot - n . Hosen -Stoffen,

nur Neuheiten dieser Saison,
in Ia Cheviot : und Kammgarn :Qualitäten,

Stoff für

Anzug Paletot Hose
v.Mk,10 bis 27  Mk . 8 bis 18 Mk. 4 .30bis 10 .50

Regulärer Wert ganz bedeutend höher.

Ernst Neuser,
Wiesbaden.

SpeziabHaus I. Ranges für Herren -, Knaben : .
Sport : und Litree =Bekleidung . 12687

Rex

Taunusstr . 3. *ub : Xdx  Pelfferich- 12692

Die von mir seit 3 Jahren mit bestem Erfolg eingeführten

Rex-Uonseroen-GlSser und Rex-Linkoch-
gpparate

haben sich vorzüglich bewährt und empfehle ich mein reich fort. Lager.

Sild ' KanfhaDS
Moritzstratze 13 J221?

Inh . : Franz Knapp.

Oeffentliche Aufforderung.
Die von uns auf die Namen:

Friedrich Stall , für die Weihnachtskasse„Dreiweiden"
unter Nr. 79372 mit M. 292.— Einlage,

Herrn. Stock» „ „ 76099 „ „ 16.73 „
ausgestellten Sparkassenbücher sind abhanden gekommen.

Mit Bezug auf den§ 6 der in den Büchern abge»
druckten Sparkassenordnungfordern wir die Inhaber der
Bücher auf, sich mit denselben binnen einem Monat
bei uns zu melden, indem nach Ablauf dieser Frist die
Bücher null und nichtig sind und aus denselben kein An¬
spruch gegen uns hergeleitet werden kann.

Wiesbaden, den 8. Juli 1908.
Borschntz-Berein zn Wiesbaden

Eingetragene Genossenschaft mit beschränkter Haftpflicht
12632 Hehner , Sauereffig.

Bekanntmachung.
Die Stelle des Kirchenrechners unserer Gemeinde, der zugleich

das Amt eines Gemeinde-Sekretärs zu übernehmen hat, soll zum
1. Oktober 1008 neu besetzt werden. Das Gehalt nebst Wohnungs¬
geldzuschuß entspricht den Bezügen der Regierungssekretäre. Ruhege-
gehalt mid Hinterbliebenenvcrsorgung tft nach Maßgabe der staat¬
lichen Grundsätze geordnet. Die Bestimmung eines höheren An-,
fanasgchaltes, sowie die Vereinbarung einer Probezeit bleibt Vorbe¬
halten. Befähigte Bewerber, welche die Prüfung für den staatlichen
oder kommunalen Sckretariatsdrenst bestanden haben, mit dein Kassen-
Rechnungsu. Vermaltnngswcsenkvertraut sind, wollen ihr Gesuch nebst
Lebenslauf und Zeugnissen über ihre bisherige Tätigkeit bis zum
10 August d. Js . bei dem Unterzeichneten cinrcichcn. Nähere
Auskunft erteilt der Unterzeichnete.

Wiesbaden, den 7. Juli 1908. 12704
Der Vorstand der evang. Kirchengemeinde.

A B. Zirmendorff Pf.
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